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1 Erläuteru-ngen

1.1 Vorbemerkung

Die antliche Preisstatistik befaßt sich in
erster Linie mit dem Nachweis von Preisverän-
derungen, also mit dem zeitlichen Preisver-
gleich. Daher sind zwischenörtliche Preisver-
gleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen
eines Landes oder zwischen verschiedenen Län-
dern dienen, in der öffentlichkeit weniger be-
kannt. Die in diesem Heft veröffentlichten
Verbrauchergelclparltäten sind das Ergebnis
eines internationaLen Preisvergleichs zwi-
schen verschiedenen Ländern und der Bundesre-
publik Deutschland.

Mit clem vorllegenden Jahresbericht 1985 cler
Fachserle 17 'Preise'r, Reihe 10, wird die aus-
führliche Veröf fentlichung neuerer Ergebnisse
des internationalen Vergleichs der Preise für
die Lebenshaltung fortgeführt.

Die Rechtsgrundlage zu dieEer Statistik b11<let
das Gesetz über die Statistik für Bundedzwecke
vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 289).

Verbraucherqeldparität und Devisenkurs

Das zusanmenfassende Ergebnis eines Preisver-
gleichs zwischen zwei Ländern wird allgemein
iKaufkraftparität' genannt. Da sich die in
diesem Heft nachgewieeenen Ergebniese auf Wa-
ren und Dienstleistungen des prlvaten Ver-
brauchs beziehen, wird hlerfür die Bezeichnung
"Ve rbrauchergeldpar ität i gebraucht.

Die Ve rbrauchergeldpari-
t ä t gibt an1 wie viele lnländische Geldein-
heiten erforderlich aincl, um die glelchen Gü-
termengen bestimmter Qualität im Inland zu er-
werben, die man lm Ausland für eine auslän-
dische Gelcleinheit erhäIt. Im Dezember 1985
lautete die .Verbrauchergeldparltät zwischen
öeterrelch und der Bundesrepubltk Deutschland
z.B. 100 Schilling = 13126 Dll. Aus der Ver-
brauchergeldparität allein läßt sich aber noch
nlcht erkennen, ob ein Land teuerer ocler bil-
liger lst als eln anderes. Das kann durch den
Vergleich der Verbrauchergeldparität mit dem
D e v i s e n k u r s featgeetellt werden.
Ist alie Verbrauchergeldparität (ln der Dar-
stellung 1 oder 100 auslänclische Währungsein-
heiten = . .. DI,l) größer, dann ist das AuEland
billiger als das Inland (und umgekehrt).

Deutsches oder ausländisches Wäouno sgchema
Ittittelwe rt

Grundlage für die Berechnung der Verbraucher-
gelclparität sind im Inland wie im Ausland er-
hobene Preise für iclentische oder gut ver-
gleichbare Güterr sowie ein Wägungsschema, mit
dem die Einzelpreisrelationen zu einer (gewo-
genen) durchschnlttlichen Parität zusammenge-
faßt werden. Bei den Verbrauchergeldparitäten
nach d e u t s c h e m Schema werden die
Berechnungen für einen "deutschen Warenkorbn
durchgeführt. Er repräsentiert in bezug auf
die einbezogenen Güter und ihre Gewichtung die
Verbrauchsausgaben (ohne l{ohnungsmlete) aller
privaten Haushalte in der Bundesrepublik
Deutschland und stimmt weitgehend mlt dem Wä-

gungsschema überein, nach dem der für diese
Haushalte berechnete deutsche Preisindex für
die Lebenshaltung ermittelt wird. 0riginalbe-
rechnungen aus der zeit vor 1974 beziehen sich
auf die Verbrauchsausgaben - zum Teil ein-
schließlich Wohnungsmiete - von 4-Personen-Ar-
beitnehmerhaushalten mit mittlerem Einkommen.

Bei den nach a u s I ä n d t s c h em Schema
berechneten Paritäten werden die Gewichte aus
den für dlie betreffenden Länder berechneten Wä-
gungsschemata der Verbraucherpreisindizes abge-
leitet. Eine Parität nach ausländischem Schema
wird nur dann berechnet, wenn detaillierte An-
gaben über Haushalte vorliegen, deren Lebens-
standard in etwa dem europäischen entspricht.

Sofern Paritäten nach deutschem und nach aus-
ländischem Wägungsschema vorliegen, wird als'
arithmetisches llittel aua beiden auch der
M i t t e I w e r t nachgewiesen. (üit tlie-
ser Form der l,tittelwertberechnung folgt ilas
Statistische Bundesamt früher geäußerten Be-
nutzerwünschen. Aus formaler Sicht wäre das
geometrische Mitte1 zu bevorzugen. )

Re isegeldparität

Eine spezielle Form der Verbrauchergeldparität
istdie Re i segeldpar ität.
l{ährend sich dle (für allgemelne Zwecke berech-
neten) Verbrauchergelclparitäten auf ansässige
Haushalte beziehen, enthäIt das den Reisegeld-
paritäten zugrunde Iiegende "Wägungeschema"
Waren und Dienstleistungen, die von deutschen
Urlaubs- uncl Geschäftsreisenden.während der
Reise im Ausland gekauft werden.

-4:
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UnEittelbarer Preisverqlelch und Fortrechnung

Der unmittelbare Preisvergleich (Originalbe-
rechnung) bezieht sich auf einen bestlmmten
Zeltpunkt bzw. einen bestimmten kurzen Zeit-
raum. Fort- bzw. Rückrechnungen der Verbrau-
chergeld- und Releegeltlparltäten auf ändere
Zeitpunkte werden mit den Veränderungsraten
der Preisindizes der Lebenshaltung in der
Bundecrepublik Deutschland und im Jeweillgen
Land (als Indikatoren für die Entwicklung dee
Preisniveaus im fnland und Aueland) vorge-
norunen. Bei den im Tabellenteil nachgewle-
senen Ergebnissen handelt es sich in der Re-
gel um fortgerechnete Paritäten. Ergebnisse

Binige häufig vorkommende AnwendungsfäIIe
für das Rechnen mit Verbrauchergeldpari-

von neuen Originalberechnungen werden einma-
lig ln der Tabelle 2 des Monatsberichts und
außerdem im Jahresheft nachgewiesen.

Bel den prozentualen Angab\an der A b -
w e i c h u n g e n der Verbrauchergeld-
pLritäten handelt eg sich - wenn nicht an-
ders vermerkt - un Abweichungen der Verbrau-
chergeldparität nach deutschem Schema vottr
Devisenkurs. Abwelchungen mlt posltivem (ne-
gatlvem) Vorzeichen bedeuten elnen Kaufkraft-
gewinn (-verlust) bein Umtausch von DU ln
ausländische lfährung (und Verwendung in dem
betreffenden Land).

täten werden in den Beispielen a) bis f)
dargestellt.

1.2 Hlnweise zum Rechnen nit Verbraucherqeldparltäten (VGP) und Devigenkursen

a) Index für üas Verbraucherpreisniveau lm Ausland (Bundesrepubllk Deutschland - 100)

Index für Land A =
Devlaenkurs A@ x 100

b) Er 'orde rlicher I +

für Land A = 100 - 100

il) Eaufkraftqewinn (+) bzw. -verluat (-) in $ beim Umtausch dler DItl ln eine andere Währung (und
Verwendung in dem betreffenden Land)

bei Land A -

Devlsenkurs A
@x

c) Indlex für die Kaufkraft der Dltl im Auslancl (Kaufkraft in cler Bundeerepublik Deutechland . 100)

rndex für die Kaufkraft der Drrr im Land A = u:;?:3Hf;t::niruo"r,.t. o , ,oo

Bei Gehaltszahlungen lst der Zuschlags-
bzw. Abschlagssatz auf den Eeil des Ge-
halts anzuwenden, der am ausländischen
Dienstort für Konsumzwecke (ohne tgohnunge-

VerbraucherqeldDaritet A I IUU - IUUDevisenkurs A

miete) zur Verfügung steht. Bei Berech-
nungen mlt elnigen Verbrauchergeldlparl-
täten äIterer Basis ist clie Wohnungsmiete
einzubeziehen.

e) Umrechnunq eines DM-BetraEee in einen kaufkraftgleichen Betraq ausländischer Währung

Kaufkraftg1eicherBetraginderwährungdesLandeso=

f) Umrechnung eineg Betragee augländiecher Währung in einen kaufkraftglelchen Dll'Betrag
Betrag ln dler Währung dles l,endqs A r YqLbraqchelgqlllBarilEllEinhelt der ausländischen YlährungKaufkraftgleicher Du-Betrag =

-5-
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Bei aIlen sechs Berechnungen hängt das Ergeb-
nis davon ab, mit welchem Verbrauchsschema
oder rrWarenkorbn man Preisniveauunterschiede
mißt. So11 ein oWarenkorb'zugrunde getegt
werden, der entsprechend den Verbrauchsgewohn-
heiten eines mittleren deutschen Haushalts zu-
sammengesetzt ist, sind die Verbrauchergeldpa-
ritäten nach deutschem Schema einzusetzen.
Sollen dagegen Preisniveauunterschiede berück-
sichtigt werden, wie sie sich für einen Haus-
halt darstellen, der nach den Verbrauchsgewohn-
heiten im jeweiligen Ausland lebt, so sind die
Verbrauchergeldparitäten nach ausländischem

nach deutschem Verbrauchsschema

Schema heranzuziehen. Unter der Annahme, daß
ein Haushalt seine Verbrauchsgewohnheiten
teilweise an das Ausland anpaßt, können die
Berechnungen nach den o.a. Formeln sowohl für
ein deutsches wie für ein ausländisches Ver-
brauchsschema durchgeführt werdeni der Mittel-
wert beider Ergebnisse kann dann einen brauch-
baren Näherungswert liefern.

Devisenkurs und Verbrauchergeldparität müssen
sich in jedem Falle auf denselben Zeitraum
beziehen.

Rechenbeispiere für österreich - Jahresdurchschnittswerte 1995
1OO österreichische Schilling (S) = ... DIrt

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne wohnungsmiete)
VGP nach österreichischem Verbrauchsschema (ohne Wohnungsmiete)
Devisenkurs

zu a) Index für das Verbraucherorei iveau im Ausland (Bundesrepublik Deutschlancl = 100)

nach österreichischem Verbrauchsschema

14 .230+;.q-x100=103,0tJ, u I

13,32
13,81
't 4 ,230

f Verbrauchergeldbeträge in DIrl zum
beim Umtausch Dl,l in andere

nach deutschem Ve rbrauchs schema nach österreichischem Verbr schema
I tl ,230TT;T x100-100=+5r8t $,ff x roo 100 = + 3,0 t

zu c) Index für die Kaufkraft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepubtik Deutsch-Iand = 100)

W x 1oo = 106,8

zu b) Erforderlicher Zuschlag (+) bzw. Abschlaq (-) in t au
AUSgIetcn von Kaufl(raf,tgerrinnen oder -verlusten, die
Währungen entstehen.

nach deutschem Verbrauchsschema

L1'12- r too = c?.611,230 2t-
nach öeterreiehi schem Verbrauchsschema

+i,r*x100= sl,o

zu cl) ew].nn +
rwe ng n

-) in t beim rn etne an

nach österreich ischem Verbrauchsschema

nach 6sterreichi Ve r br auchs s chema

1 000 x 100

-Tr;6r- - 7 241t13 S

u r

13.32
14,234 ^ 100 - 100 = - 5,4 S ++tl" x 1oo - 100=-3,0t

zu e) Umrechnuno eines Dll-Betraqes in einen kaufkraftgleichen Betraq ausländischer währunq
Be Ispi-äT-ü;-f-680 Du i-: -

nach deutschem Verbrauchsschema

1 000 x 100
13,32 = 7 507,51 S

zu f)

= 133,20 pl'l

-6-

1 000 x 13,81
100 = 138,10 pM

eineB Betr

nach deutschem Ve rbrauchsschema

1 000 x 13,32
100 ,

r Währ kr

nach österrei chi gchem Verbrauchsschema

1
e

nach deutschen Verbrauchsschena
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2 Intemationaler velgleich von veölauchepreisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Preirstatistik befaßt sich in orster Linie mit dem Nach-
lris yon Preisveränderungen, also mit dsm zeitlidren Preisrergleich.
Hierauf sind sorruohl di€ ahl der Berichtsfirmsn pro Ware oder Lei-
§tung als auch das Erhebungwerfahren, dio Aufbereitungsgänge und
de Darstellungsmittel abgostellt. Nur auf eincm relmiv kleinen
Gebict werden Erhebungen durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
bltraffen: be'i der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zrrreck
dcs internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Fcstrtel lu ng räumlicher Preisunterschiede.

Das rusammenfassende Ergebnis dcr für ainen best immten,,Waren-
korb" zwischen zvvei Vergleichrländern ermittolten Praisrelationen
wlrd allgemein Kaufkraftparität gonannt, auch rarenn es sich, wie bei
dcn internationalen Preiwergloichen des Statistischon Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzton Gruppe von Wren und
Lcistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus
druck ,,Verbrauchergoldparität", um diese Beschränkung deutlich zu
nrchen. Wie noch darzulegen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Brgriff .,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bcstimmen, der angibt, auf ra,olche Bevölkerungsgruppe oder
ußlchen Haushaltstyp sich die Parität bezieht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver-
bnauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit u,srden in der Fach-
sarie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lobonshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nachgewiesen. Bsi den
nEistln Ländern ururden die Verbrauchorgeldparitäten original für
einan Zeitpunkt nach 1952 ormittelt und für die folgende Zeit (nach
einem noch zu erläuternden Verfahren) fortgeschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit-
glteilt. Hierfür waren zvwi Gründe ausschlaggebend. Einmal hat das
Statictische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete dos interna-
tionabn Preiweqleichs einen ständigEn Auftrag zur Anfenigung von
Gutachten für Zwecke der dautschen Auslandsbesoldurg orhalton,
durch den die Arbeitskapazitär des Amt€s auf diesem Gebiet, beson-
dcrs während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch gonommen
ururdo. Zum anderon - und dies ist der wichtigoro Grund - hat das
Statirtischo Bundesamt im Zusammenhang mit dieom Gutachter-
auftrtg sowie mit internationalen Arbeiten verehiedener Art Er-
kenntnisso über die Notvr,€ndigkeit und Möglichkeit der Verbess+
rung einiger der bisher bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
prritäten angovvandten Konzepte und Methoden gevronnen. Bis zur
abrchließenden Klärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stallt u,erden.

Nrchdem diese Klärung inzwischen erfolgt ist und für einigo Länder
ncue Verbrauchergeldparitäten berechnet werden konnten. urorden
in dicrem Aufsatz die mothodischen Verbssoerungen beschrieben
und dle Rechemrgebnisse mitgeteilt. Zunächst vrarden einip allge-
rmine Fragen thoorotischor und praktischer Natur erönert 1). Zu
d€n methodischen Verbessorungen gehört auch die Absicht des Sta-
tirtischen B undesamtes. neue Verbrauchergeldparitäton grundsätz-
lich nur unter Verwendung von Preisen zu borochnen, die speziell ftir
den Zweck des internationalen Vergleichs, möglichn von denselben
Prronsn auf den beiden Seiten des Vergleichr, erhoben wurden.
Zurätrlicher Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent-
silhen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und vorausichtlictt
auch künftig für eine größere Zahl von Ländorn, darunter die USA
und dle EG - Mitgliedsländer, über colche Preisunorlagen. Sie stam-
mcn lus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu-

') Abdruck .ur Wiite 1968/6 - w.g.n d.r v.ränd.rt.n Grundllgln
bal dan nach 19711 n.ubarcchnrten V.rbrauch.rg.ldprrltätcn wird
cuf dlo Vorbcmarkung S, 6 v.rwiaien.
llWagon andarer Fragcn, daran .rnaut. B€handlung nicht lür cr-
lordcrllch gahsltan wird, aGi auf zwol trühare Aultätza voiwi.ren:
Filirt, G./Denrffe, P. ,,lntsrnationa16r Vrrgl.ich drr Pr€l3s lür dl.
L.bcn.haltung", Wista 195../11, undGont.r, H. ,,Zur B.r.chnung.-
mathodc und Au§agcbcdrutung äcr lntcrnetionrlan Kautkrattv.r-
gl.lch. dcs Statirti.ch.n Bundr3amt6", W ist! 1 961 /8,

sammenhang mit d€m erwähnton Gutachtarauftrag durchgeführt
raorden sind. Ferner hat d6s Statistischo Bundesamt die Möglichkeit.
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amurn, z. B. dem
Statistischen Amt der EuroSräischen Gemei nschaften, aufgestellten
Kauf krafvergleiche zu verupnden.

2.1.1 0bertegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zu m thorotirchm Konr.pt dcr Vebrrudrorge l+aritäton
Die vom Statistischen Bundesrtt zur Ermittlung der Verbraucher-
geldparitäten (VGP) arperaandte R eche nf o r me I lautot:

vGPa,a

h,obei VGPA,B

A oA

die ähl der Währungseinhoiten de§
Landes B, dis 6iner Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

Po bzw. P"

Oo bzw. O"
= der Preis

= die gekaufte Menge

eines Gutes des
Privaten Ver-
brauchs im
Land A bzw. B

,.internationals Verbraucherpreisre
lation" oin€s Gutes für das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkoit di$ar Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preirindizes verrwndeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung b€igEtragon haben. daß es bei einem internation+
len Preisvergleich methodisch im Grunde um nichts anderos geho als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stelle der Katego.
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibt es aber
- insbesondre, wenn man dem Zeitvergleich nicht allpmein den
räumlichen. sondern speziell den internationalen Vergleich gegen-
überstollt - auch ganz welontliche Untersctiiede, denen der Statisti-
ker Rechnung tragen rulß. Der wichtigste dürfte sein, daß die inter-
nationalen Preisdiffercnzen bei den verschiedenon Waren und
Leistungen, selbn zwischen zuni Nachbarländorn mit regem Waren-
austausch und intensivem Rairerlerkehr, im allgpmoinen oino
stä r kere St ro u u n g zcigcn alr die Preisnerändgrungszahl€n
dersalben Güter zwirchen zuri Zeitpunkten innerhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internrtionalen Preisdifferenzen und Preiwer-
änderungszahlen innerhalb det Bersiches des Privaten Varbrauchs,
auf den sich nunmehr die Aurführungen beschränken collen. Eigent-
lich solhe dieses Phänonpn nicht überraschen, denn os kann aus
allgomoin bekannten Zurmmenhängen deduziert vwrden, daß die
lnterdependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft normalerurise größr ist als zwischon zuBi Volkswirtschaftan.
ln einer marktwirtechaftlich goordneten Volkswirtschaft gibt es so.
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfragerite starke
Kräfte. die autornatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, bci SubEtitutiontgahern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostongütoreinsatz produziert vwrden. Zwischen zwei Volksruirt-
schsfton besteht dagegen im allgenrinen allenfalls bei denjenigen
Gütergruppen oino Tendanz zum Augleich der internationalen Prsis
unterchiede, in denen oin relativ starker Außenhandel botriebon
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zvwi Ländem abcr ehr
nach Unterschieden zwischen den Erzeugor- oder Großhandela
preicen als nach Untcrschiedon zwischen den Verbrauchcrpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandolspreison
zweier Länder srdere Untsrrchiede bestehen können als zwischen
den entsprechenden Verbraucherpreisen, orsdreint sslbst in bozug
auf die an sich plausible Festrtellung - daß ein intengiver internatio-
naler Warenaustauech in Richtung auf einen Auqleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationon zwiscten don betr6ffen-
den Ländern tondi€rt - ein gewiser Vorbohalt am Platze.

PB

E
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Tab€lle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Preisrelationen für verschie-
dene Güter im Vergleich zur Streuung der Preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen jeweils am prozentualen Absand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbraucherpreis-

meßzahlen innerhalb sines Landes

Morkmal

Verbrauc her-
pre ismeßzahlen

au3 dem
doutschen Preis-

index für die
L€benshaltung

m itt lerer
ArbEitnehmor-

haushalte

1962 = 1OO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreisindizes ist
vor allem für die Benutzer !,vichtig. Während man einen Verbraucher.
proisindex, der sich auf eine eng umgrenzto Bwölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann die Übertragung einer Ver-
brauchergeldparitär auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslösung gelten.

Für die Beurteilung des Aussagewertes einer V€rbrauchorgsldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es jeweils innerhalb
der beiden Vergleichsländer andere Haushalte als diejenigen gibt, auf
die sich die Parität b€zieht. Es muß auch bedacht ucrden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus
halt, für den sie berechnet wurde, in beiden Vergleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u s 9 a b e n hat. Es dürfte unbestreitbar sein, daß diese Annahme
upnig realistisch ist. Es dürfte kaum iemals den Fall geben, in dem
ein Haushalt von dem Land A in das Larrd B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielloicht erst relativ spät und auf einigen Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Die Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann jedenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielmehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf der anderen Seite noch durch einen ande
ren Grenzwert abgesteckt ncrden ollte. Es ist dies eine Verbrau-
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um dasGegen-
stück zu der erston Berechnung, das nur für den - ebenso unwahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb,, des Landes Al
erscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuer, nach der
zr,\,€iten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb,. des Landes Bl relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, der Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelwert
(einfacher arithmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Ausgabenschema und der nach einem ausländischen Aus_
gabenschema aufgestellten Parität.

Gewogener arith. Durchschnitt
MEdian
Oberes Ouartil
Ahreichung vom Median in %
Unterss Ouartil
Abweichung vom Medlan in %

120,9
109,1
lU,5+ 23,3
93,6

- 14,2

115,i
1 11,0
1 187
+ 6,9
104,2

- 6,1

Anzahi der vorschiedonen
Waren und Leistungen 452 453

Die Tatsache, daß die internationalen Preisrelationen relativ stark
streuen, ist vor allem für die Beurteilung der Z ah I der R e I a.
t i o n e n wichtig, die bei einer Verbrauchergeldparität verurendet
uerden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalen) Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte man, entsprechend den Begeln der Stichprobon-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig soin soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter barücksichtigen müßte als dieser. Soll eine Ver.
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts- und Lebensverhältnissen
berEchnet uprden - für unlchen Fall cine besondersstarkestreuung
der Verbraucherproisrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund-
sätzlich sogar sine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorges€hen rarcrden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaffung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
g8eignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung ferner für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen Gewichtung derPreisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
der Verbrauchergeldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,

in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei-
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts-
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung mitt-
lerer Arbeitnehmerhaushaltemit zwei Kindern verunndet uerden.
Wenn man aber die Ergebnise dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Renten- und Sozialhilfeempfängerhaushalte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohl es sich doch
um HaushaltegrundverschiedenerArt handelt. Während d€r Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt l967 bei 114,4 (1962= 1OO)
lag, hatten der Bentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
116,8 bzw. 114,2. Würde rnan für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitären berechnen können, so würde
man uregen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. b€i den moisten Vergleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärkor voneinandsr abweichen. Diesar Unterschied

Dieser Mittelurert ist allerdings nur dann eine sinnvolle Größe, rnre'nn
die beiden ,,Warenkörbe" mriglichst dem gleichen Lebensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landessigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgeraohn_
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls genügt es nicht, daß sichdie nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, I ndexschemata),
aus denen die beiden ,,Warenkörbe,, abgeleitet vriurden, auf gleich
oder ähnlich bezeic h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines modernen
I ndustriestaates und den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines
afrikanischen oder asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittelvrpri aus
zvrei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewert
haben würde. I m übrigen darf der,,Warenkorb,, des einen Vergleichs_
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht in zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäro esja nicht möglich, in beiden Ländern für beide Warenkörbe aus_
reichende Preisangaben zu erhalten.

PoQ
,PA .OA

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für z\,\,ei verschiedene Länder mit
der Wirklichkeit normalerweise nicht vereinbar ist, bedeutet eine
uveiters Besonderheit dieses statistischen Meßinstruments im Ver-
gleich zu einem Preisindex. Zwar handelt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein preisindex stellt mit der
Annahme eines (zeitlich) unveränderten,,Warenkorbes,, eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Möglichkeit, don ,,Warenkorb,. nur lewsils eine kurzeZeit beizubehalten und ihn dann immer wieder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen, ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini_
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländisch€n mit dem entsprechenden inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das §tatistische Bundes.

V srb raucher-
pre is16la tion €n

,ür d ie
Bu nd6sropub lik
D6utschland im
Vergloich zu den

N i6d€rlanden
( nach Umrech-
nung übar den
Devirenkurs)

Niederlande = 100
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amt jedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gieichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten nüssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den re.i n e n P re i sve r-gleich anzustreben. Die zu ermittelnden Preisunterschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
helten. Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Monge und gleicher
Oualltät einander gegonübergestellt y\rerden dürfen. Der Gegenranrt,
dcn der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden Preiss
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzugos in einem Bskleidungsgeschäft, gohört aber mehr als nur
ör Anzug salbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kun{e'auch die
a{Sulichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
unrfahgreiches Sortiment beroitstellt, das dem Kunden eine echte
Ausrwhl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
khinere Anderungen unentgeltlich oder zu einemgeringsn Aufpreis
vcrlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
andoren Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für {en Preisstatistiker, daß
€r nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
iwiscten den Vorgleichszeitpunkten oder den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
btreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angphören. Auf dem
Gebht des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Solbst-
vorständlichkeit geu,orden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in lcdem Fall, in dem ein neu ausgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsfirma tritt, den dadurch möglicherunisa ent-
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung" aug
schalten - also auch dann, vwnn beide Geschäfte der gloichen Güte
klase angehören. Es ist nicht einzusehen, urarum beim internationa-
len Verbraucherpreiwergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sictrtigt werden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine FraEe, die -getrennt rron den Überlegungen
über die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragbn zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung de3 internationalen Vergleichs
von Verbrrucherprcisen für einzelne Güter

Beim zeitlichen Preisvergleich muß der Statistiker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafür treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit-
t€lten Preise auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes. arf gleiche Handelsbe
dingungen usw. beziehen - kurz,daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
ußsemliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Bcrichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgemeinen die Moglichkeit hat, dabei für d6ren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Beroitwillig"
koit zeigt und eine fachkundige Kraft mit der Auskunftserteilung
beauftragt, i$ es nicht nur zulässig, sondgrn der Sache sogar förder-
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarb€it des Unter-
nehmons bedient, ihm z. B. für die betreffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
diaser Beschreibung dieienige Ausführung, Clualitätsstufe, Ab-
mossung usw selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Dcr Stetistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle €rgibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als realistisch angesehen werden kann.

Dar mit einem internationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
Mindet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgosehon von
deri raanigen Fällen, in denen ein Unternehmen mit internationals
G6chäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder für gleiche Artikel zuverläsip international
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzeugvermietung, des V€rtriabes von Zeitschriftenl muß er selbst
für die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantität usw.
des botreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-
schlägigen preisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes vwnig helfen. Fast in allen Ländern dient die Preissta
tistik nur dem Nachweis der zeitlichen Veränderurgen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenausrahl und die Fragastellung
nicht auf die Düstellung der absoluten Preishöhe abgostellt sind, im
allgnrneinen nicht als ausreichend repräsentativ gelten. Deshalb
unorlassen es viele Statistische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren -darunter selbst Amter mit Tradition und intor-
nationalem Ansehen anf dem preisstatistischen Gebiet. Soracit aber
die amtliche Statistik dss Auslandes Verbraucherpreise in absoluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen diesen im allgerneinen detaillierto
Beschreibungen, wie sie zur genauon ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einon zuverlässigen inter-
nationalen Preiwergleich durchführsn will, könnte deshalb in der
Regel nur dielenigpn wröffentlichten Preisangaben des Auslandee
verrapnden, die sich auf Waren und Leistungen beziehon, bei denen
es nach allgemoiner Kenntnis keine oder nur geringfügige Differen-
zierurgen nach Mengo, Oualität usw. gibt und bei denen Unter-
schicde in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilt
aber nur für sehr vvenige Artikel. S€lbst ,,einfache"Grundnahrungs.
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz vrrerden in wirtschaftlich fort.
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt uciterer Nuancierungen, angeboten, mit Preig
differenzen zwischen der einfachsten und der besten Ausführung
von 10O % und mehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche. Der Strom kann
starken Schuankungen untorliogEn, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebenen Geräte führen; beim Gasgibt es Unterschiede
in der Heizkraft, und Leitungowaser ist nur in den wenigsten
Ländern geschrnacklich einrarandfrei, in manchen ist der Chlorgohalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungekocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seincn früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amrlichen Preisstatistik veöffentlichte ausländische
Preisnuterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deut3che Aug
landwertretungen sowie auch Privatpersonen, gebeten, Preissrmitt-
lungen speziell für die international€n Vergleiche des Statistischen
Bundesamtes anzustellen. H ierf ür erhielten diese Stel len F ragebogen
mit einer näheren Eeschreibung der Waren und Leisturgen, fih die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in all€n Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abwrichen, hierüber ausführliche Erläuterungen zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Möglichkeit hat, anstelle de3
ursprürBl ich vorgesehenen deutschen Vergleichsprei ses ei nen neu en,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erhsbon. Außerdem ist die mit den preis
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizie-
ren.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gezeigt, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegenüber der Verwendung von
Ergebnissan handelt, die für Zrarccke des zeitlichen Preiwergleichs in
einzelnen Ländern govronnen worden waren, daß aber eine dem
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich ang€messene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zuoi verschiedene
Stellen, für Güter, die in ieder Hinsicht einandar möglichst genau
entsprechon sollan, biotet auch bei noch so gründlicher gogenseitiger
Untorrichtung nicht die Geurähr dafür, daß die von der einen Stelle
ermittolten Preire mit den Erhebungsergebnis3en der anderen Stelle
wirklich veqleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
möglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß diesel-
ben Personen, die die ausländischen Preise gesam-
molt haben, auch die deutschan Vergleichspreiss ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltonen Güter und die
Geschäfte, in den€n sie verkauft rnarden, in Augenschein gonommen
hat, dürft€ am ohesten imstande sein, vergleichbare Goschäft€ und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgeführt wurde, so entscheidend auf die gpnaue Fest-
stellung der Güterqualität6n ankommt, wird solbstv€rständlich die
bloße lnaugenscheinnahmo nicht gonü96n. Bei ein6r Reihe von
Waren, z. B. boi Textilion, wird man sich anders als an Hand von
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Wa re n pro be n gar nichtdarübervergewissern können, daßdie
Oualitäten übereinstimmen. ln den meisten Fällen müsen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw. einsehen müssen, u,enn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über die verschiedenen Oualitätsmerkmale
vielfach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewicht,
Größe) sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Elick erkennbar, sondern müssen festgestellt oder nach-
geprüft werden.

Manche Schwierigkeiten des Oualitätsvergleichs können dadurch ver-
mieden werden, daß man von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung auswählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich rivertere Ermittlungen über
die verschiedenen Eigenschaften sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Möglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Einzelfall genau geprüft
werden, ob die betreffende Marke in beiden Ländern auch a u s -
reichend gängig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,
einen zuverlässigen Oualitätwergleich erreicht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreffenden Artikel
unrealistisch ist, r,veil die ausgewählte Make in dem einen Land,
z. B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben Position
eine weitere Marke in den Vergleiqh aufnimmt, die - umgekehrt -nicht im Lande A, sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangenen beiden ,,Fehler" allerdings wirklich aus-
gleichen, kann nicht als sicher gelten. Der mit internationalen Ver-
gleichen beauftragte, Preisermittler sollte deshalb im Prinzip um
Preisrelationen bemüht sein,diesich in be iden Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein weiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deuttich. Während bei der
Ermittlung zeitlicher Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondern nur in größeren Zeitabständen geprüft zu werden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkettung,,, berück-
sichtigt ri\ßrden können, muß man bei Erhebungen für den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung jedes einzelnen
Preises auch sicherstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
reichend gängig ist.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Statistische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
ist es aber auch durch Erhebungen, die von denselben Personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt vwrden, in aller Regel nicht
moglich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i e t e n , Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermittelt, hat im allgemeinen nichr die Möglachkeit,
eine gröl3ere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualität, Ausstattung usw. zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, vvenn €r nur den Mietpreis erfahren will.
Er könnte zwar in manchen Länderh Zeitungsangebote von Miet-
urohnungen auswsrten.würdedabei aber sicherlich nicht zu zuver-
lässigen Ergebnissen gelangen,denn solcheAnnoncen vermitteln nicht
immer ein objektives Bild über Lage und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgefragten Wohnungen zumeist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.
Die für den nationalen Verbraucherpreisindex ermittelren Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
saltenen Fällen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignet. Cift beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die dei Verbrauchergeldparitär zugrunde
liegenden Haushalto nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepublik gar keine Vergleichsmöglichkeiten gibt. Die Behelf s-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
nungen gefunden hat, müssen allgemein als unsicher gelren. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler raregen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärker beeinträchtigt haben kann.

2.1.2 Beiepiele zur Neuberechnurq von
Verbrauchergeldparatäten

Anderungen gegenüber der bisherigen Berechnung
und D8r§tollung

Aufgrund der dargelegten theoretischen Überlegungen und prakti-
schen Erfahrungen hat das Statistische Eundesamt mit der Wieder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere
Arbeitnehmerhaushalte einige Neuerungen eingeführt, die auch für
künftige Neuberechnungen gelten sollen.

a) Wegen der relativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchergeldparitä-
tenwesentlich mehr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Reicht das verfügbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 300 verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitäten im Durchschnitt auf nur 221 Waren u nd
Leistungen bezogen, wurden für die 9 Neuberechnungen
durchschnittlich 466 Preisrelationen gebildet.

b) Bisher wurden die für ansässige mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angewandt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien es schon nicht
unbedenklich, wenn diese Paritäten auf Haushalte mit höhe-
rem Einkommen oder auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragen wurden. Als völlig
unzuläsig mußte es aber bezeichnet werden, wenn versucht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftverlust oder
gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Geschäftsleute bei
nur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations-
bedürfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-

.,- dere,,R ei sege I d pa ri täte n", zumindest fürdiewich-
tigsten europäischen Urlaubsländer, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen, daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb" gebil-
deten M i t t e I w e r t e eine realistische Aussage bieten, soll
eine solche - an sich lriiinschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Warenkörbe" nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d) Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch für solche Länder durchgeführt
werden, für die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft werden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ent-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um eine mög-
lichst große Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allerdings weitere, aus anderan Ouellen stammende Preise hin-
zugenommen werden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
die erwähnten Personen imstande sein dürften, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurtei-
len.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen in beiden Ver-
gleichsfällen soll nur im Ausnahmef all verzichtet vrrrden, z. B.
r,\renn es sich um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen weit-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes Preis.
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines (die Schweiz), bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen 8 Länder wurden größtenteils Preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebildet, die das Statistische Bundes
amt selbst durchgeführt hatte.

e) Da es im Ausland kaum statistische Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mir den Wohnungsmieten in der
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges dicht vertretbar
erscheint, Behelfslösungen aufgrund weniger Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Verbraucher-
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gaHparitäten nur noch ohne Wohnung b6r€chn€n.
Dm Benutzer dlirfte nnhr gedient sein, wenn ihm 6ino ureit-
gehend zuverlässige Zahl gpboten wird. die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezioht, als vvenn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zraar die gesamten Ver-
breuchsausgaben zum Gegenstand hat, ußgen des Einschlusses
einer fragwürdigen Miaenrelation abar insgesamt als unsicher
gslten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
salbst helfen, im andsren Falie jedoch nicht. Er kann der
Perität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
Fr4e kommende Mietenrelation verhältnismäßig l€icht hinzu-
rechnon. Es ist aber nicht möglich, einen in seiner Höhe unbe
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
dar Statistische Bundesamt nach den Ergebnissen soiner Kauf-
kraftbcrechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen b+
kannt, daß vielfach nur die Parität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Untemehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsaugaben sein soll.

lmübrigen istzu bedenken, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten,,Warenkorbes" für zvroi verschiedene Länder
betteht und der manchmal als.Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird. Wie bei allen anderen
Pooitionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Güter in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
H€imat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen ralerden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland eine viel größere
Wohnung,vielleicht ein ganzes Haus mieten (2.B. in den
Tropen), oder er ist umgokehrt gezyvungen, sich mit einer
kleineren und bescheideneren Wohnung zu begnügen. Sehr
häufiE hatte er in der Heimar eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine. ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahme des Mietenbestandteils aJs der Ver-
brauch€rgeldparität deren Aussagewen nicht nur nicht
schmährn, sondern sogar verbessern.

rßerdem sind für alle Neuberechnungen zvrei VerbesarungEn in
r Art dor Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f ) Entsprechend der auch sonst bei den Statistikon des Privaten
Verbrauchs seit Jahrenangewandten System at ik sollen
die n€uen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des
,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedert
werden.

gl Bisher wurden die Namen der Länder. für die Verbraucher-
geldparitäten veröffentlicht wurden, nur dann mit einem

e i n sch rän kenden Z usatz versehen,wennsichdie
auf der ausländischon Soite ven rendston Preisangaben nur auf
o i n e Stadt. zurnoist di€ Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als ndirden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpa ri.
tät für das gasamto Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten 9 Neuberechnungen nach 1967 wurden für die Ver-
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchwerhältnisen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnise 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4 - Personsn - Arbeitnehmerhaus
halton mit mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässigo Familienhaushahe; zuoi &r vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittolbar gelten die n6uen Ergebnisse also nur für Haug
halte diaser Art.

Nur bei zwei der Neuberechnungen erschien es vertrotbar, auch eine
Parität nach ausländischen Verhälinissen und einen Mittelu,srt aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schrareiz). Ausgangs-
material für den nioderländischen ,,Warenkorb" war das Wägungs-
scherna des derzeitigen amtlich€n Verbraucherpreisindex für die
Niodorlande, das seinerseits auf Budg€tuntersuchungen b€i privaten
Haushalten zurückgeht. Bei der Aufstellung des schupizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnise von Wirtschaftsrechnungen unmittel-
bar vsrwendet. Sowohl dio nied€rländischen als auch die schvveizer
Haushalte, die diesen ,,Waenkörben" zugrundo liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der deutsche ,,Warehkorb" bezieht. gut
vergleichbar.

Die Ergebnise für den Zeitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu enmehmen. Die Tabolle 3 zeigt, wie sich diese Ergeb-
nisse durch die Fonrechnung, die an Hand der jerariligen nationalon
Verbraucherpreisindizec erfolgt, bis zum letzt€n nachwoisbaren
Monat verändert hab€n. Da die neuen Originalparitäten keine
Bostandteile für Wohnungsmiet€n onthalten, mußten aus den für die
Fortrechnung ven rsndeten Preisindizer zunächst die Gruppenindizer
für Wohnung eliminiert werden. Liegen für eines der Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreirindiz* vor, so wurde für die Fort-
rechnung derienige lndex auqewählt, der nach lnhalt undStruktur
des Wägungsschemas den für die Originalparitäten ermittelten
,,Warenkörben" am näbhsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäton handelt, liegen für die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti-
schen Bunäesamtes vor. Um die neuen Originalzahlen mit don frühe.
ren Ergebnisen vergleichen zu können, mußten diese auf den Zeit-
glnkt der. N€uberechnung fortgeschrieben vwrden. Außerdem war
aus den früher ermittelten Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf diese Weisa vergleichbar
gEstaltetsn früheren Ergebnisse mit den neuen Originalzahlen ergab
bei der Schuniz (deutscher ,,Warenkorb"l, den Niederlanden, Portu-
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Tibalte 2: Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten lohne Wohnung)

%

,dorlando (ausewähltc Städtol .
är,wiz (Bernl
rtugel (Liscbon)
anien (Madrid, Barcglona, Bilbaol
gontinirn (Buenos Aires) ..
rsilien (Rio de Janeirol
ile (Santiagol
hiopien(AddisAboba) . . . .

rana (Accral

April
Nov.
Dez.
Dez.
April
April
Mai
Febr.
Nov.

1967
1964
1966
1966
1966
1966
1966
1S65
I 967

1,1992
o,8221
0.14it9
0,0667
0,0200
0,(x)19
0,8165
1,2089
0.0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

t hft
1 cfr
1 Erc
1fta
I arg$
1 Cr$
lEo
1 äths
lNC

- 1,lfl) DM
= 0,92154 DM
= 0,13826 DM
= 0,G632 DM
= 0;0213 DM
=0,ü)18 DM
= 0.61ü) DM 1

= 1,5900 DM
= 0,0392 DM

9,0 + 21 ,210,8 - 4,2
+

+
+

+

4.1
0,6
6,1
4,0

+ 33,9
- 24,O
- 22,7
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DEUTSCHER "ilARENXORB'' 1965

FUR DIE NEUBERECHNUNG VON VERBRAUCHERGETOPARITITEX
Ausgab€nanleile in %
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gal und Spanien Untärschiede von nicht mehr als 5 7o. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß voh der
früheren bis zu neuen Originalberechnung mindestens sieben Jahre,
im Falle Spaniens sogar tast 13 Jahre vergangen sind, alsgeringfügig
angesehen vwrden; über so langeZeiträumehinwegmuß jede Fort-
rechnung zunehmend unsicher uBrden. Hinzu kommt, daß die neu+
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zeigen als die bei den frühe-
ren Originalberechnungen verwandeten,,Warenkörbe". Außerdem
ist die Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschiede bei Argentinien und Brasilien, wo die neuen
Paritätsn um rund 11 % bzw. 9% über den fortgerechneten alten
Paritäten liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neue Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings berrächtlich. Eine über-
einstimmung hätte aber auch hier nicht ennnrtet werden dürfen,
denn die Zahl der Preisrälationen ist fast auf das Vierfache gestiegen.
Ganze Warengruppen, die bei der Neuberechnung angemessen be-
rücksichtigt \i\rerden konnten, waren im alten ,,Warenkorb" gar nicht
vertreten. Vor allem hat sich ausgewirkt, daß die neue Parität an
Hand eines Preismaterials ermittelt \rerden konnte, das ureit über-
wiegend aus Erhebungen stammt, die speziell für den Nachweis
internationaler Preisunterschiede durchgeführt worden waren, wobei
sehr viel besser als bei der früheren Berechnung dem Qualitätsniveau
der auf beiden Seiten berücksichtigten Waren und Leistungen Rech-
nung getragen werden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die nsuen Verbrauchergeldparitäten als die richtigsren Zah-
len anzusehen.

2.1.3 Zw Verwendung der Verbrauchergeldparitäten

Die Begrenztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, die einer zuverlässigen, ,,auf die

V.rgl.lchslrnd

Kommastelle genauen" Berechnung entgogenstehgn,sind nicht allen
Benutzern bekannt. lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfrager mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparität für mittlere Arbeitnehmerhaushalte die ge-
r,\,ünschte lnformation gar nicht oder nur grob behelfsweise geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftsuchenden sogar über-
sehen, daß es sich bei einer Verbrauchergeldparität nur um einen
Vergleich von Pre isen handelt und daß Lebenshaltungskosten-
unterschiede, die darauf zurückzuführen sind, daß in dem einen
Land üblicherweisegrößere Menge n an bestimmten Güternver-
braucht werden als in dem anderen, nicht in einer Verbrauchergpld-
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z. B. gefordert wor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine KaufkraftÜerechnung für

Abwcichung d.r tortge-
rchileb6nan Vcrbrauchcr-

g€ldparität vom
Drvltsnkurt

M lttcl-
waTt

%

Tabell€ 3: Fortrechnung der neu ermittelton V€rbrauchorgoldparitäten (ohne Wohnungl

Niedcrlande (augewählte Städrs) ,

Schweiz (Bernl
Ponugal (Lissabonl
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbaol
Argentinien (Buenos Airesl
Brasilien(RiodeJaneirol . . . . .

Chilo(Santiagol .,.
Ghana (Accra)

1,1065 + 8.4
0.9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,O

1,24911 + 5,6
0.6100 2) - 0,7
3,96@ - 22,4

März
März
Jan.
Jan.
Febr.
Febr.
Jan'.
März

+ o,5
+ o,7+ 1,0+ 1,0+ 1,4+ 1,4
- 0,4+ t,3

968
968
968
968
968

1 968
1968
1 968

+ 0,5
+ 2,3+ 6,3+ 6,6
+ 56,1
+ 46,0
+ 36,2+ 0,3

1,2659
0,82:,:l

+ 20,4
- 7,4

+ 144
- 10,6

1,1991 1,3326
o,7939 0,8526
0,1 367
0,0632
0,0130
1,31601)
0,6055
3,O741

1) Ab Februar 1967 N.u€r Cruzciro (NCr$: 1 OOO Cr$= 1 NCr$. - 2) Now york.r Noti.rung.
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rin bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert, daß es einen
Ausgabenansatz für Hauspersonal in den ,,Warenkorb" aufnimmt,
ucil in dem betreffenden Land auöh diejenigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müssen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Lard nach einer solchen Korrektur des,,Waren-
körbes" teurer erscheinen müßte. Wie zu eruarten rivar, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. MengBnmäßig bedingte Unter-
rchiede in den Lebenshaltungsau€aben können eben in einem
reincn Preiwergleich nicht nachgewiesen vrcrden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstunden
ciner Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch €inon viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Eundesrepublik Deutschland. urenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Ausgleich eines klinrabedingten
Lsistu ngsuntersch ieds verdoppe lt.

Es uäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in jedem Falle einer praktischen Verrarcn-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
grofle finanzielle Beträge für eine größere Zahl von Vergleichs
ländsrn von Verbrauchergeldgäritäten Gebrauch gemacht wird, sind
de theoretischen Unterstellungen, auf denen diese§ preisstatistische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tisch€n Fragestellung sogar angem€ss€n. Wenn z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mitarbeiter' ins Ausland
entsenden, u,o diese zusammen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgemeinen nicht einfach in der Weise fest'
setzen können, daß man lon dem Verdienst vergleichbarer Mit'
arbeiter in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglich den Devisen'
kurs anwendet; denn dann rriirde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandts Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedri gen Lebenshaltungspreisen tät igen M itarbeiter.

Vorbemerkungen

Bisher hat das Statistische Bundesamt nur Verbrauchergeldparitäten
berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshaltung bestimmtsr Haue
haltstypen bezogen; lediglich die Wohnungsmieten blieben bei den
zuleEt durchgpführten Berechnungen unberücksichtigt, und zwar
hsuptsächlich ungen der besonderen Schwiorigkciten des internatio-
nalen Mietenvergleichs. Diese Paritäten bringen das Kaufkraftver-
hältnis ieweils zwischen der d€utschen und einer fremden Währung
zum Ausdruck, wie es ein Haushalt bestimmter Größe und Zu'
sammonsetzung sowie bestimmten Lebensstandards empfindet, dor
einmal in der Bundesrepublik Deutschland und dann in dem betref'
fenden Ausland ansässig ist. Was die rnathematische Formel anbe-
langt, so unterscheidet sich eine Verbrauchergeldparität nicht von
einem Verbraucherpreisindex, der die Preisunterschiede im Zeiwer-
lauf mißt. Da iedoch die Preisrelationen für die einzelnen Lebens
hsltungsgüter zwischen zwei Ländern im allgemeinen ur€sentlich
stärkor streuen als die für zwei Zeitpunkte innerhalb eines Landes
für diese Güter ermittelten Preismeßzahlen, gilt für die Verbraucher'
goldparitäten im Vergleich zu den Verbraucherpreisindizes doch ein
blmerkenswerter Unterschied: Erstere sind in ihrem Ausagewert
und damit in ihren Vervvendungsmöglichkeiten stärker auf die zu'
grunde liegende Art der Lebenshaltung beschränkt als letztere. So
mußte vor allem immer wieder davor gewarnt werden, die für a n'
sässi ge Haushalte berechneten Verbrauchergeldparitäten zur
Darstellung der Preis- bzw. Kaufkraftdifferenz zu verwenden, die
Personen auf Auslandsreisen, also bei nur vorüber'
g€hondem Auf enthalt im Ausland, empfinden.Tat-
sächlich wird von den Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes gelegentlich in dieser Weise zwsckentf remdet Gc
brauch gemacht. Eine Reihe von deutschen Unternehmen mit engen

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devisenkurs unperechneten Gehältor den internationalen Unter-
schieden im Nineau der Verbraucherpreise angepaßt raBrden können,
man kaucht rrt a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
densn die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale, Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tätigen Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die VerbraucheigEldparitäten einen ,,Warenkorb" wählen, der den
Konsumgenohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demjenigpn Mitarbeiter kein Kaufkraftverlust erurachsen,
der sich im Ausland nicht den dortigen Verbrauchsverhältnissen
anpas§en will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs
sus; die Wirklichkeit mit ihren internationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturon der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätz€n. unter der Verwendung von Ver-
brauchergeldparitäton, die Bezahlung von ins Ausland entsandten
Mitarbeitarn erfolgt. so muß allerdings bedacht werden, daß auf
diese Weise nur Unterschiade in den Verbraucher p re i se n au§ge-
glichen werden. Den Mehraufwandungen im Ausland, die auf Unter-
schiede in den Veörauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, ist
dann ggf. noch zusätzlich Rechnung zu tragen, etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaus-
gleichs' aufgrund \ron Verbrauchergeldparitäten nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungen im int€rnationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gowisssn Aspekten
ungünstig erschainen. Wenn aber internationale Unterschiede in den
Aufwendungen für den Privaten Verbrauch mäglichst exakt erfaßt
und für analytische Zwecke geeignet lz. B, zur Beurteilung 'der
Unvermeidbarkeit der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungpnl dargestollt werden sollen, wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermaiden sein.

Auslandwerbindungen orientiert sich nach den Verbraucheßeldpari-
täten bei der Festsetzung der für Geschäftsreisen ins Ausland zu zah-
lenden Aufwandsentschädigung. Von einigen auflagenstarken Zeit'
schriften vvurden die Verbrauchergeldparitäten zum Nachweis der
billigon und wenigpr billigen Reiseländer für Urlauber abgedruckt.
Die vom Statistischen Bundesamt hiergegen erhobenen Bedenken
wurden zufireist nicht beachtet. Offensichtlich ist das Bedürfnis nach
lnformationen über die Unterschiede in der Kaufkraft der Wäh-
rungen für Geschäfts- und Dienstreisende sowie Urlauber so groß,
daß nun b€reit ist, sich mit einem weniger angemessenen Maßstab
zu behelfen und dan siah dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter dioson Umständen hielt es das Statistische Bundesamt für an-
gebracht, seine bisher berechneten, für ansässige Haushalte geltenden
Vorbrauch€rgeldparitäten durch besondere Paritäten für den vor'
übergehend€n Aufonthalt, durch sog.,,Reisege ldparitä-
t e n", zu ergänzen. Der hierdurch entstehenda Verrrualtungsaufwand
ist relativ gering, da ein großer Teil des benötigten Preismaterials
bereits vorlicgt ode im Zusammenhang mit andsren preisstatisti-
schen Arbeiten anfällt und dis zusätzlich zu beschaffenden Preis'
angaben in Unterlagen dargeboten r,€rden, die verhältnismäßig
leicht auszuunrten sind (international vergleichbare Hotelführer,
Reiseprospekte und 'katalogo dersalben Unternehmen für verschie-
dene Länder usw.l. Erleichtert wurden die vorbereitenden Arbaiten
durch Unterstützung von seiten deutscher und ausländischer Reiss
hüros und Verkehrsämter.

') Abdruck au: WiSta 1969/rt

2.2 Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten *)

-13-



2.2. 1 Berechnu ngsgru nd lagen der R e isegeldpa ritäten

Wirtschaf tsrechnu ngen privater Haushalte
als Ausgangsmaterial

Grundsätzlich r,\rerden die Reisegeldparitäten nach dem gleichen Ver-
fahren wie die Verbrauchergeldparitäten für ansäsige Haushalte
ermittelt 1). Wie diese Pariräten gehen sie von einer Ausgabenstruk-
tur aus, die statistisch nachgewiesen ist. Aus der Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen von Beamten- und Angestelltenhaushalten mit
höherein Einkommen rurden nrehr als 100 Wirtschaftsbücher von
Haushalten, die im Jahre 1967 einen mehrwöchigen Ur-
laub im Ausland verbracht haben, in bezugaufdielenigen
A u sga be n ausger,lertet,dieden A u s la n dsa u f en t h a I t
unmittelbar betrafen. Von den vor dem Reiseantritt in DM
getätigten Geldausgaben wurden nur diejenigen berücksichtigt, die
für den Reiseweg im Ausland und den Aufenthalt im Ausland (2. B.
Vorauszahlungen für eine Ferienwohnung) geleistet wurden. Andere
DM - Augaben für den Urlaub, wie z. B. die Anschaffung von Reise-
kleidung, Badeanzügen, Sportgeräten u. ä., blieben außer Ansatz.
Die im Ausland während des Urlaubs getätigten Käufe wurden da-
gegen sämtlich berücksichtigt, gleichgültig, ob sie unmittelbar durch
den Urlaub bedingt uraren, wie z. 8. die Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nicht. Bei der Auswahl vonHaushaltsbüchernfürdiese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessene Anteile
ron Haushalten gtelegt, die im Ausland Ferienhäuser oder -apparte.
ments bewohnten oder Camping - Gäste waren, sowie von Haus-
halten, die Pauschalreisen gebucht hatten. Die Aufteilung der Aus-
gaben für den Auslandsurlaub in diesen Haushaltsbüchern auf die als
Preisrepräsentanten auszuwählenden Waren und Leistungen ergab
den ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäten.

werden. Es liegen zwar über die Ausgaben von Geschäfts- und
Dienstreisenden keine detaillierten Aufzeichnungen vor, die man mit
den Urlaubseintragungen in den Haushaltsbüchern vergleichen
könnte; man wird aber auch schon anfgrund ganz allgemeiner Erfah-
rungen und Überlegungen davon ausgehen dürfen, daß sich die Aus-
gahnstruktur bei Geschäfts- und Dienstreisen von derjenigen bei
Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde für die neue Art von
Kaufkraftparitäten nicht die Bezeichnung,,Urlaubsgeldparität,,,
sondern der weitere Begriff ,,Reisegeldparität" gewählt. Kontroll-
rechnungen haben nämlich gezoigt, daß die nrch allgemeinen Erfah-
rungen und Überlegungen anzunehmenden Unterschiede zwischen
dem ,,Warenkorb" für längerfristige Urlaube im Ausland und einem
,,Warenkorb" für längerfristige Geschäfts- und Dienstreisen ins Aus-
land die Höhe der Parität nur wenig beeinf lussen.
Obwohl die neuen Reisegeldparitäten eigentlich nur für längere
Urlaubsreisen gelten, können sie doch auch für längere Geschäfts-
und Dienstreasen noch als ausreichend repräsentativ golten. Diese
Feststellung mag überrraschen, vvenn rnan bedenkt, daß ein Teil der
Haushalte, deren Urlau bsausgaben dem,,Warenkorb,, der Reisege ld-
paritäten zugrunde liegen, n i c h t - wie das für Geschäfts- und
Dienstreisende doch als Normalfall anzusehen ist - in Hotels über-
nachtet und dort bzw. in _Restaurants fertige Mahlzeiten einge-
nommen hat, sondern in Ferienuohnungen oder auf Camping-
plätzen gewohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten aus Nah-
rungsmitteln, die im Einzelhandel des Gastlandes gekauft wurden,
selbst zubereiret hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat eine Doppel-
aufbereitung der ersten Reisageldparität (für den österreichisciren
Schilling im Vergleich zur Deutschen Mark) nach solchen ,,Selbst-
versorgern" und nach,,Hotelgästen,, jedoch keine bemerkensvißrte
Differenz in der Höhe der Parität ergeben.

Da dieser ,,Warenkorb" nur aus Aufzeichnungen über die Ausgaben
\ron Urlaubern abgeleitet wurde, handelt essich bei denauf
dieser Grundlage zu berechnenden Reisegeldparitäten streng ge-
nommen nur um,,U r la u bsge ldpa r it ät en". Dabestimmte
Ausgabenarten normalerweise nur bei längere m Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung sind (und nicht auch bei Kurzurlauben von weni-
gen Tagen), müßte diese Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz
,,bei mehrwöchigem Urlaub" \,eiter eingeengt werden. Der allge-
meinere Begriff ,,Reisegeldparitäten" wäre nur dann wirklich zutref-
fend, wenn diese Paritäten, obwohl sie nur aufgrund von Unterlagen
über Urlaubsreisen ermittelt worden sind, auch für andere Arten von
Auslandsreisen, insbesondere für Geschäfts- und Dienstreisen, un.
mittelbar angemessen wären. Tatsächlich kann dies nicht behauptet

1) Vgl. auch: lnternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen -Neuberechnung von VarbrauchergEldparitäten lür Arbeitnehmer_
haushalte, Wista 1964/6, S. 337.
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beucten absr nicht mit den Proisrelationon bei den anderen'G(hern
dcr Lebenshaltung übereinzustimmen; es ist im Gegenteil mit oiner
größcen Abweichung zu rechnen. Daß das internationale Preisge-
fälle bei Hotelübernachtuqgen nichtdieallgemeine Preisabatufung
zwiscten don betreffenden Ländern widerspiegplt, ist allgemein
bckannt. Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptaugabeposten
inneräalb der Gruppe ,,Unterhaltung des eigenen Wqens", bringen
innerhalb W€st- und Mitteleuropäs in erstor Linie Unterschiede in
ör Verbrauchstouorbolastung dieset Erzeugnisses zum Ausdruck
urd nicht atwa allgsrnoine Preisunterschiede. Am ehesten könnte
rEn ert 6rt€n, daß die internationalon Preisrelationen bei fertigen
Mrhlzgiten auch für bostimmto andere. Güter repräsantativ sind,
nlmlich für die Nahrungs- und Genußmittel, ans denen die MahF
zohen bereitet raprden. Aber sclbst dies trifft nicht allgemein zu.
- Andererseits fehlen im ,,Warenkorb" für die Reisegeldpritäten
Giher (bzw. haben hier nur ein ganz geringes Gererichtl, die im
,,Warcnkorb" f ür.die allgeme ine Verbraucheqeldparitäten mit einer
beachtlichen Wägungszahl vertroten sind. Von diesen Gütern seien
dio larglebigon höherunrtigen Gebrauchsgüter vor allem deshalb or-
$öhnt, weil sie in der Bundesregrblik Deutsdtland im Vergleich zu
dan misten anderen Ländern relativ preisurcrt sind, also in RichturB
auf eine Erhöhung des Kaufkrafturortes der DM gegenüber den
riistan anderen Währungen wirken,

lm üüigen €rscheint bemerkenswert, daß der ,,Warenkorb" für die
Ralsegoldparitäten keineswegs nur Güter onthält, die aueschließl ich
odcr vorwiegend von Reisenden gekauft vrrerden. Bei der Zusammen'
stellung des ,,Warenkorbes" wurde vielmehr b€rücksichtigt, daß
selbst Hotelgäste, die ihra Mahlzeiten im Restaurant einnahmen, bei
längerem Aufenthalt gelegentlich oder sogor egelmäßig Nahrungs'
mitt€|, insb€sondere solche, die keine oder nur rarenig Zubereitung
erfordern, vom Einzelhsndel kaufen. Hier sind in erster Linie Obst,
S[ßwaren, Gebäck sowie Milch und Milchprodukte (2. B. Yoghurt)
zu nennen. Ferner kauft der Reisende bei längerer Reisedauer
Gegeßtände der Kti,rper- und Gesundheitspfloge; er geht zum Fri'
seur, besucht den Arzt und den Zahnarzl, beschafftsich Zeitungen,
Zeitschriften, Bücher und Schreibuaren. Sogar Bekleidung§gegen-
§tände, u,enn auch übrwiegend geringervrcrtige Obiekte wie Unter'
wärche, Hemden, Blusen, Mützen, Hüte usw., vwrden, wie die ausge-
vutrtoBn Haushaltstücher zeigen, bei längerem Aufenthalt im Reise-
land angeschafft. Es erschien notwendig, auch für die untypischen
Reiseausgaben im nachgpwiesenen Unrfange Ansätze im ,,Waren'
korb" vorzusshen.

Zur Repräsentation des internationalen Preisunterschiedes bei den
verschiedenen Ausgabengruppen wurden für die erste Berechnung
(Vcrglaich mit österreich) insg*arm 161 Waren und Leistung€n als
Pre isre präse n ta nt en ausgewählt. Zum ueitaus größten

TQil handelt es sich um Güter, die auch im ,,Warenkorb" für die
allgerneinen Verbrauch€rgeldparitäten enthalten sind. Zu den nouen,
nur zur Berechnung der Reisegeldparitäten verwendsten Positionen

- zumeist Leistungen - gehöron: Unterkunft in Ferienhäusarn und
-vrchnungen, zusätzliche Hotellaistungen wie Waschen und Bügeln
sowie Reinigen, Benutzung von Campingplätzen, Bonutzung von
Mictv\Egen, Fahrten in Überlandomnibusson, Schiff sfahrten auf
Flüsen und Seen u. a.

Der Preiwergleich im einzelnen; Preisrelationen

Grundiätzlich biet€t der internationale Preiwergleich zur Ermittlung
von Reisegeldparitäten keine speziellen Probleme. Wie bei der Auf-
stellung von Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
komrrt es auch bei der Berechnung von Reisegeldparitäten entschei-
dend darauf an, daß die für die einzelnen Preisrepräsentanten auf der
aurländischen und auf der deutschen Seite zu verrarendendsn Prei§g
jersils genau vergleichbar sind, d' h., daß sie in bezug auf alla
wBentlichen Merkrnale der betreffenden Waren und Leistu.rgen ein'
ander praeils g6nau entsprechen. Dies bedout€t, daß auch bei der
Berch*fung von Preisen zur Ermittlung von Reisegeldparitäien nur
in ganz begrenztem Umfange auf die Veröffentlichungpn der amt-
lichen Preisstatistik in den Vsrgleichsländern zurückgegriffen vwrden
kann, denn diese Veröffentlichungen - die überwiegend auf den
Zsitvorgleich abgestellt sind, bei dem es nur darauf ankommt, daß
die oinmal ausgewähltan Gütermerkmale unverändert beibehalten
werden - enthalt€n im allgemeinen nur ursnigp Angaben zur Kenn'
zoichnung der Güter, auf die sictr dio mitgEteilten absoluten Preise
bezlehen. Fürdie Reisegeldparitäten können daher zumeist nur spc'
ziell ftir den internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet

werden. Dennoch ist mit der Beschaffung des Preismaterials für die
Reisegeldparitäten kein großer Aufwand verbunden. Die meisten
Preise, die zur Repräsentation der untypischen Reigoausgaben be-
nötigt r rerden, lieg€n mit dem Preismaterial, auf dem dia allgemeine
Verbrauchargeldparität für das betreffende Länderpaar beruht,
bereits vor. Allerdings muß vor dei Verwendung dieses Preismate-
rials zur Bercchnung von Reisegeldparitäten noch geprüft uorden,
ob es auch in seiner örtlichen bzw. räumlichen Geltung hierfür geeig-
net ist. Die den allgem€inan Verbrauchergeldparitäten zugrunde
liegenden Preise b€ziehen sich nämlich zumeist nur auf bestimmte
Großstädte in den beiden Vergleichsländern, während zum räurrl.
lichen Geltungsbereich der Reisegeldparitäten in erster Linie die
Haupturlaubs- und Reisegebiete der Vergleichsländer gehören. Die
Preisrelationen für eine bestimmte Preisrepräsentante kann also nur
dann aus dem Einzelmaterial einer allgemeinen Verbrauchergelc[,
parität genommen und für die Ermittlung einer Reisegeldparität ver-
u,endet werden, wenn sie in ihrer Höhe auch für diejenigen Gebiete
der beidenVerglcichsländer ropräsentativ ist, auf die sich die Reisa-
geldparität bezieht.

Was die typische Reiseausgaben bstreffenden Preisrepräsentanten
anbelangt, also diejenigen Waren und vor allem Leistungen, für die
nicht bereits fertige Preisrelation€n (aus dem Material der allge-
meinen Verbrauchergeldparitätenl vorliegen, so bereitet die Beschaf -

fung der Preisangaben ebenfalls keine großen Schwierigkeiten. Dies
liegt daran, daß es für die wichtigsten dieser Positionen Kataloge und
Prospekte gibt, die für die Bundesrepublik Deutschland und die
wichtigsten anderen europäischen Reiseländer Preisangaben für weit-
gehend klassif izierte, also vergleichbar dargestellts Leistungen ent-
halten. Den Herauqebern dieser Kataloge und Prospekta kam es bei
der Darstellung von Leistung und Preis gerade besonders darauf an,
daß der Benutzer die für verschiedene Reiseg€biete gemachten An-
gpben miteinander vergleichen kann. Wenn sich der mit internatipna-
ien Preisvergleichen bEfaßte Stati$iker dies zunutze macht, indem er
für möglichst viele in solchen Katalogen und Prospekten für die
beiden Vergleichsländer augewiesene Leistungen Preispaare bildet
(2. B. a) für Übernachtung mit Halbpension in einem Zwoibett-
zimmer mit Dusche in einem Hotel der Güteklase X eines Luftkur-
ortes mit Schwimmbecken und Tennisplätzen, am Ortsrand gel€gen,
sowie b) für Vollpension in einem Einbettzimmer mit Bad in einem
Seebad - Hotol der Kategorie Y, nicht v\citer als 100 m vom Strand
entfernt, usw.), so erhält er für die betreffenden Positionen des
,,Warenkorbes" recht zuverlässige, breit fundierte Preisrelationen.
Kleinere Mängel des Oualitätsvergl€ichs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mögen, dürften sich bei einer Vielzahl von Preispaaren
r,\ßitgehend ausgleichen.

Eine Übereinstimmung der Mengen und Oualitäten auf den beiden
Seiten des lnternationalen Preiwergleichs braucht und kann im übri-
gpn nur in bezug aJf dieienigen Merkmale und Bestandteile einer
Leistung angestrebt vißrden, mit denen diese vom Verkäufer er-
bracht wird. Was z. B. die Natur dabei zusätzlich noch beistsuert,
z. B. zu den Leistungen eines Hoteliers an der südspanischen Küste
ginen strahlend blauen Himmel während der längsten Zeit des Jahres
oder zu den Leistung€n der Schweizer Bundesbahn ein überwältigen-
dos Hochgebirgspanoraryra, muß bei der Berechnung von Reisegeld-
poritäten unberücksichtigt bloiben. Bei der Beurteilung der Ergeb-
nisse allerdings sollte rnan die B$onderheiten und Unterschiede in
der Natur sowis in der gegenwärtigen und in der vergangenen Kultur
der Vergleichsländer mit in Betracht ziehen, denn erst diese B€son-
derheiten und Unterschiede nxigen es verständlich werden lassen,
daß ein bestimmtes Land im Vergleich zu anderen Ländern ein
besondors teures Reiseland ist und dennoch weit mehr ausländische
Touristen anzieht als diese anderen Länder.

F ortrechnung der R eisegeldparitäten

Die vom Statistischen Bundesamt neu ermittelten Verbrauchergeld-
paritäten für ansässige Haushalte gelten zunächst nur für den Monat,
auf den sich das Preismaterial b€zieht. Für die folgende (manchmal
auch für die zurückliegende) Zeit wird die Parität - und zwar die
Gesamtparität für die Lebenshaltung inryesamt - lediglich fortge-
rechnet. Oies gpschieht in der Weise, daß der DM'Betrag in der
Darstellung ,,10O ausländische Währungseinheiten = . . . DM" mit
einem Faktor, der die Varänderung des doutschen Verbraucherpreis
index ausdrückt, multipliziert und durch einen Faktor, der dem Ver-
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lauf des ausländischen Verbraucherpreisindex entspricht, dividiert
wird. Dieses Verfahren der Fortrechnung ist zwar methodisch nicht
voll befriedigend, u,eil die Berechnungsgrundlagen der beiden Ver-
braucherpreisindizes untereinander differieren und vor allem von
den BerechnungsgrundlagBn der Verbrauchergeldparität abweichen
können; bei den rneisten Ländern, für die bisher Verbrauchergeld-
paritäten ermittelt wurden, sind diese Differenzen und Abvvei-
chungen ledoch nicht groß, so daß man die Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders u,snn sie nicht für eine zu
lange Zeit erfolgt.

Anders ist die Frage der Fortrechnung bei den Reisegeldparitäten zu
beurteilen. Dcr diesen Paritäten zugrunde liegende ,,Warenkorb" mit
seinen hohen Wertanteilen für die Leistungen des Gastgewerbes und
für die Waren und Leistungen des Verkehrssektors weicht von den
,.Warankörben" der nationalen Verbraucherpreisindizes, von denen
manche z. B. die Übernachtung in Hotels, Gasthöfen usw. überhaupt
nicht berücksichtigsn, so stark ab, daß eine Fortrechnung des
Gesanrtergebnisses einer Reisegeldparität mit Hilfe dieser lndizcs
schon nach ku(ze( Zeit zu unrealistischen Werten führen lrvürde. Es
ist zu bedenken, daß die Preise des Gastgevverbes in den meisten
Ländern einen anderen Verlauf nehmen als die übrigen Verbraucher-
preise.

Diesen Überlegungensoll nun dadurch Rechnung getragen .werden,
daß die Reisegeldparität aufgespalten wird in einen Teilbetrag für
dielenigen Waren und Leistungen, deren Preise normalerweise in den
nationalen Verbraucherpreisindizes nachgewiesen ncrden, und in
einen Restbetrag für die in diesen lndizes nicht oder nicht ange-
rnessen beiücksichtigten Güter. Nur der erst€re Teilbetrag wird in
der gleichen Weise wie eine Verbrauchergeldparität auf andere Zeit-
punkte fortgerechnet. Der Restbetrag dagegen wird für diese Zeit-
punkte neu Ermittelt, aufgrund neuer absoluter Preisangaben, und
danach mit dem Fortrechnungsergebnis (für den ersteren Teilbetrag)
zusammengefaßt. Wegen des relativ hohen Arbeitsaufuandes, der
hiermit verbunden ist, soll die zeitliche Anpasung der ursprürBlich
errechneten Reisegeldparität (Originalparität) nicht - wie bei den
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten - monatlich, sondern im
halbjährlichen Abstand erfolgen. Dabei ist grundsätzlich vorgesehen,
daß die OrQinalparität für einen Sommermonat, und zwar für
August, ermittelt wird. Wenn dann die erste Fortrechnung für
Januar und die zweite für den August des nächsten Sommers usw.
durchgeführt wird, so erhält rnan für zwei Hauptreisezeiten jährlich
Ergebnisse, die zwar zunächst nur leweils für einen Monat gelten, die
man aber unbedenklich als für die jeweilige Sommer- bzw. Winter-
saison insgesamt zutreffend ansehen kann.

Berechnung von Reisegeldparitäten nur für deutsche
Haushalte

Die allgernoinen Verbrauchergeldparitäten (f ür ansäsige Haushaltel
raprden zumeist in doppelter Weise berechnet, einmal nach einem
,,Warenkorb", der den deutschen Verbrauchsverhältnissen ent-
spricht, und dann nach einem ,,Warenkorb" gemäß den Verhält-
nissen des anderen Vergleichslandes. Ein drittes Ergebnis fällt mit
dem Mittelurort aus den beiden Paritäten an. Mit dieser Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung getragen werden, daß für einen
Haushalt, der im Ausland nach deutschen Konsurngewohnheiten
lobt, die dortige Währungseinheit einen niedrigeren Kaufkraftwert
bositzt, als vvenn er sich den Verbrauchsverhältnisssn des Auslandes
anpaßt. Umgekehrt erschoint einem Ausländerhaushalt das Leben in
der Bundesrepublik Oeutschland um so billiger, je mehr er bereit
und/oder imstande ist, die deutschen Lebensgewohnheiten zu über-
nehmen.

Für die Reisogeldparitäten ist eine entsprechende Doppelberechnung
nicht vorgesehen. Sie ist einerseits nicht m(Elich, weil geeignete Auf-
zeichnungen über die Urlaubsausgaben, die Ausländerhaushalten bei
Reisen in der Bundesrepublik entstanden, nicht bekannt sind; sie
erschaint aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nicht erforderlich. Die Wirtschaftsrechnungen, die bei der Aufstel-
lung des ,,Warenkorbes" für Reisegeldparitäten \rerh,€ndet wurden,
StamlrEn z\,\Er von deutschen Haushalten; diese haben aber bei
ihrcm Auslandsaufsnthalt, wenn überhaupt, nur in einem begrenzten
Bereich, etwab€iden AuqabenfürErnährung, deutsche VeÄrauchs.

gev\rohnhsiten auf recht orhalton können. Viele doutsch€ Urlauber im
Ausland wo I le n dies auch gar nicht, wie aus allgemeiner Erfah-
rung bekannt ist. lhnen kommt es gerade darauf an, nicht nur Lard
und Leute im Gastland, sondern auch dercn Küche kennen zu
lernen. Selbst ron denjenigen dzutschen Reissnden. die z. B. glau-
ben, das in den Mitt€lmeerländern bei der Zuboreitung der Mahl-
zeiten gebräuchliche Öl schlecht vertragen zu können und daher die
landesüblichen Gorichte meiden, kann man nicht sagen, daß sie des-
halb nach spezifisch deutschen Verbrauchsgevrchnheiten leben. Sie
dürften vielrnehr, u,enn sie sich schon nicht den Landesverhältnisen
anpassen ulollen oder können, eine Lebensweise annehmen, die
weniger durch die Verbrauchsgeuohnheiten im Heimatland als
durch die Bedingungen bestimmt sind, die für ausländische Touri-
sten ganz allgernein gelten. Es braucht also nicht angenommen zu
rarerden, daß die don Reisogeldparitäten zugrunde liegende Au+
gabenstruktur spezifisch deutsch sei und daß deshalb eine Gegen-
rechnung nach einem ,,Warenkorb" ausländischer Reisender erfor-
derlich sei.

2.2,2 **e Ergebnirre

Reisegeldparitäten sollen zunächst für einige Nachbarländer der
Bundesrepublik Deutschland sowie für ltalien und Spanien brech-
net und nach und nach veröffentlicht vr,erden. Die ersten Ergebnisse
liegen ietzt für Österre ich vor. Sie beziehen sich auf August
1968. Für diesen Monat wurden insgesamt 293 E inzelpreisrelationen
f,Fbildet. Dav,on entfallen auf den Verzehr in Gaststätten'18, auf
Waren und Dienstleistungen f ür Vcrkchrszwccke, Nachrichtenüber-
mittlung 53 und auf Dienstleistungen des Beherbergungsgewerbes 64
Relationen. Das Gesamtergebnis lautet 100österreichische
Schilling = 17,72 Deutsche Mark. Bei einem Devisenkurs von
100 ö.S. = 15,54 DM bedeutet dies für längere Reisen in Österreich
im Vergleich zu längeren Reisen in der Bundesrepublik Deutschland
einen Kaufkraftvorteil von 14 %. Dieses Ergebnis ist nur wenig da-
durch beeinflußt, daß ein Teil der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben in österreich dem ,,Warenkorb" zugrunde liegen,
nicht in Hotels, Pensionen und Gasthöfen, sondern in Ferienwoh-
nungen sowie auf Campingplätzen wohnten und damit weniger
fertige Mahlzeiten in Gaststätten einnahmon. Läßt man die ,,Selbst-

I nternationaler Vergleich von Verbraucherpreisen
zwischen Österreich und der Bundesrepublik Deutschland

Rrlr}.
gcld-

p.rität
G.grntt!nd d.r
N!chwsitung Orlgin! lb.r6chnu ng tür

Augurt/
Soptom-

ber
1958

E inzolpreirrolationen
Parität nach

deutscham,,Werenkorb"
öst€rr€ich.,,Warenkorb"

Mittelwert
Devisenkurs

Abrnnichung der P6ri151 1566
deutschem,,Warenkorb "
vom Dwisenkurg

Fonrectnung auf
Januar 1 969:
Parltät nach
deutschem,,Warenkorb"
österraich.,,Warenkorb"

Mittolw€rt
Dcvisenkurs

Abraoichung der Parität nach
deutschem,.Warenkorb"

rom Dwirnkurr

Anzahl 246 800
10O ö.S. =
,..,DM

lOO ö,S. -
,.. DM

15,46
,17,«)
't6,39
15,116

293

17,72.

15,54

+ 14,0

17,25.

r5,48

Januar
1 960

15,66
16,78
16,22
15,46

A ugu rt
1 968

% +1,3

15,71
16,83
16,27
15,48

15,50
17,§
16,tti,
15,48

% +1,5 +0,1 +11.4
1 ) Fortgrrachnet rut Augurt/S.ptomb.r 1969.

Allg.m€lna Ver.
brauchrrg€ld-

ptrltät
(ohn. Mlctc)

E inh.it
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urrarger" - Haurhalte mit ihren Urlaubruggabcn unbeücksichtigrt,
bcrc{ränkt man sich also auf elncn ,,Warenkoö" für Gäste von
Hoüls, Pensionen und Gasthöfen, so egeben sich eine Reisqelcl-
Frltät von 1ü)ö.S. - 17,84 DM und ein Kaufkraftvorteil von 15 %.

Um nun zuverläs[ zeigen zu kinnen, wie sich dergegerüber der
Kaufkraftgewinn Ew. -r,orlust darEtellt, den in Österoich und in der
Bundesrepublik a n säss i ge Haushalte (Familienhaulhalte von
Arbdtnehmern mit mittlerem Einkommenl empfinden, mrrde für
August/Septemb.r ttß8 auch ein allgemeiner Vergleich von Ver-
braudrerpreirn zwicchen den boiden Ländern durchgeführt und
aino allgerneine, für ansäsige Hau*ralte gpltonde Verbraucherpld-
Fritlt (ohno Mietel ermittclt. Wh boi don meisten Vergleichen
diery Art vüJrden sorrchl eine Parität nachdeutehemahauch eine
Prriüt nach ausländischem ,,Wrenkorb" gebildet. Die Verbraucha-
gpldp6rität nach deutschem ,,Warenkorb" lautot l(x) ö. S. =
15,46 DM. Der Dwienkurs für August/lSepomber 1968 liqt gleidr
bch. ln Österraich ansäsigre mittlor€ Arbeitnelrmerhaushalte, die

nach deutschen Konsumverhältnissen leben, empfinden also ötter-
reich obonso teuer wie die Bundesrepublik Deutschland. während
Deutsche. die in Österreich einen rnehrwächigen Urlaubverbringen,
für die gleichen Leistungen und Waren deutlich weniger DM auf-
uonden nüssen als bei einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
hnd.

Die Bedingungen eines reinen Preiswrgleichs, die Gegenüberstellung
ron Preisen für gleiche Giherrnengen und qualitäten, muß man aller-
dings bei der Beurteilung von Reiscgeldparitäten stots im Auge be
halten. Für einen Urlauber aus Schlenruig - Holstoan mag trotz d6r
Reisegeldparität dss Statistischen Bundesamtes ein Lklaub in öster-
reich im Vergleich zu einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land v\rogon des längeren Reiseraoges zu aufraondig soin, und ein
Örterreicher,der eine besondere Vorliebe für die deutsche Nordsse,
küsta als Urlaubsort hat, wird sich möglichrweiso ußder durch die
Reisegeldparität noch durch den Reiserang davon abhalten lassen, sn
die deutsche Nordsee zu reison,

-17-
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3 TAUFXRAFTVERTUST BZY. -6Eli|}IN BEIt,I UI.ITAUSCH OER DI{ IN A}IDERE WAEHRUI{6ETI
FUER AUS6EI,{AEHLTE LAENDER

DURCHSTHNITT 1985

§ xlcx oEUrscHEtt vERBRAUcHSscHET,TA Qxacn AusLAEr{DrscHErl vERBRAUGHsscHET{A

KAUFKRAFTVERLUST KAUFKRAFT6EV,IINN

U. S. A

NORWE 6E N

SCHWEIZ

FINNLAND 1 I

KANADA

STHMDEN

DAE NE HARK

AUSTRALIEN

6R0SS-
BRITANNIEN

OESTERREITH

FRANKREI CH

SPANIEN 1I

NI E DE RL ANDE

BELGIEN 1 I

ITALIEN

GRIE C HE ilL A}ID

.lucostrwEx 1l

oh-50 -40 -30 -20 -10 0 + 10 +?0 .30 * 40 .50 + 60"h

1I, NUR NACH OEUTSCHETl VERBRAUTHSSCHE}1A 6ERECHNET

sTAT. -BUN0ESAHT 20t. 602
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Iard

Bclgl.n (Br0!!e1)

Df,ncnalh (Xopenhagen)

Flnnlaad .

Frurkr.lch (rarls) deutEcheg
franzOs.

fabellenteil
1 verbraucherqelalprrittten

l. 1 tusmnfasaende Darstellung
Ergebnisse ab 1954 nach dil coterverzelchntE für den Privaten Verbrauch, ohne t{ohnungsnlete

Europa

lo0 bfrs lo oktober 1972 - ... Dll (Dcvisenkurs'7,262'Dtl)
fdeutachea 7,19, 8,Ol 6,17 6,23 7,47 7.9'l

IOO dkr iE Septenb€r,/Oktober t975.... Dil (Devlsenkura'43'009 DM)

Pe rE6n-
liche Au8-
stattung i
sonatlge

I{aren untl
Dienst-

Iel stungen

8,67 6 ,32 8,66

tleutschea 35'17 35,35 32,53 48,79
dtnlrcheB 41,1a 11.o2 37'10 47'28

39,50 31,00
44,75 10.79

3s,98
{3,99

44i52
{3,83

lOO Fnk tn.rahre 1980 - ... Dü (Devlsenkurs. {8,82{ Dtl)

fdeutEches 12,56 lO, ll 19,12 69,'19 {6,al 37,36

100 PF In Oktober 1972 - ... Dl, (Devlsenkurs ' 63,8'ag Dit)

63,11 68,i19 54,95 64152 63,29 59.17
69,88 7r.07 58,14 68,03 65,79 64.94

53,76
7 4,O7

55,7s 39, O0 38,78

8, 01 9, l0

93
54 6, 5l

6,55

5, 30
6,00

5,5s
5, t8

9t, {3
97,94

56,18
60,98

8t,75
81,97

t00 Dr
crl.chcnland (Athen) .. ldeutgcheg 9,35

Grlcchanland . .. .. .. ileut!cheE
gr lech

5,09
6,51

crolbrltannlen (London) Idleut8ches 6,l0
I brltlachea 7, t 5

Irlanal (Dublin) deutBchea
I rl.cheB

deutachea
ltallen.

deutrches
ItaIIen.

lD Oktob€r 1973 . .,. Dttl (Deviaenkurs ' 9,02 Dtl)

t0,28 .8,16 -9.12 8,10 9,31

IOO Dr. In irrhre 1980.... Drü (DevlsenkurE - {,26 Dü)

4,92 3,296,76 5,66

5,94
1.t3

100,49 rt2,ll 89,93
110,10 il5,55 96,53

100 nkr ln Februar 197{ .
39.20 37.01 37,31
t7 , tl t7 .57 38, 32

6, 60't.15 {,35
5,26

5,09
6,96

'r3,44

8, l8 7,75
t0,3{9, 61

1, {3l.r7

87,03
98,91

57, 80

{
I

t 5 In Oktober,/trovmber 1975. ... Dtl (Devlsenkure'5,307 Dil)
5 t70
6, 95

5 ,17
6,53

6,29 6,21
8,16 8,90

32
77

99
a9

7.09
7,90

6,41
8,t3

5,65
5,97

6
6

7.51
7,52

6,53
7,73

80
3tl

{
6

1 IrB In ohtob€r f975.... Dil (Devlsenkur8 - 5,3131 Dll)

I hfl In Aprll 1967. ... Dlt (Devlsenkura -'1,10 Dtl)

1,20 1.25 1.12 1,17 l,lo l,o8
1,33 I,39 1,16 l,{l 1.21 1,21

too hfl IE s.pteDber l9?5.... Dtil (Devlsenkurg ' 97150 Dll)

5
6

5,
6,

6
1

1 OOO LIt ln April 1967. ... Dü (Devlsenkur8'6,362 Dtt)
's,55 s,l9 6,09 l,ao 6,73 5,62
6,85 7.12 5,71 6,72 7,56 6,56

I OOO Ltt ln oktober 1972. ... Dtl (Devlsenkurs ''5,500 Dtl)

6,05 5,?O 6,21 6,58 6,?1 6,15 7,13
7.2e 6,86 6,33 7.26 9,01 7,21' ',10,09

19
98

83
26

IOO Dtn ln ilunl '1971'... DH (Devlaenkurs ' 23,71 Dl{)

irugolrrxien (Bergrad) . ldeut.che! 27,90 30,86 26,60 37,59 27'ol 20'04

Jugoalrrlen
lOO Dln ln arrhrc 1980. ... Dll (DevlEenkurs'7r16 Dl'i)

9,33 9,90 9,51 11.97 8,9{ 7,39

lOO lfrs l[ oktobcr 1972. ... Drl (D€eisenkurs - 7'262 DÄl

r,uxmburg (stadt) ..... ldeutecha. 8,1{ 8,36 7,21 7,78 8,07 8,75

Icallen (Rom)

Nlederlande.

Nlealerlande

33,67 24,51 12

1t,12 E,9{ 9

7,63 7,81

82
5l

57

79
I deutrchc!

tleut!cheg
n1€d.r1.

deutach€s
nlealrrl.

deut!cheB
norrcg.

9,07

105,60 95,69 91,19
127.55 100,50 1o1,32

Dü (Deviaenkurs . 47,030 Dil)

06
35

NorregGn (oslo) t8, 54
69 ,97

0bri9e
waren und
Dlenstlel-
stungen
f0r'alie

Hau6-
haltB-

ftlhrung

tsaren md
DienBt I€ i -

s t unlre n
for ver-
kehrs-
zrecke,

Nachrlch-
ten0ber-
Elttlung

waren und
Dl enstle i-
rtungen
fEr die
Körper-
und Ge-

aundhelts-
pflcge

waren und
DlenstIel -stugen

für
Bi lilungs-
und Unter-
h!Itungs-

zwecke

Ve r-
br!ucha-

schona

Ipbenr-
haltung

In r-gelut

Nehrunga-
unal

GenuS-
ß1tte1

xleIdung,
schuhe

EIektr l -zItät,
Gas,

Brenn-
stoffe,
l{aa se r

Erllutarungen slehe s. 69 ff
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37,88
43, t1

t2, 02
t7, 05 68,9{

38,61
4t,51

{0,32
12.09

29,57
37 ,11

5,13
5,27

0,29
1.21

5
5

28
2l

,l ,
1,

1 0s,0{
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I verbraucherEeldparlttten
1. l tu!renfassendo Dar8tellung

Ergebnisse !b 1964 nrch dla Güterverzelchnls fur den Prlvatcn verbrauch, ohne l{ohnungsnlete

Europa

t9,15
19.82

r3,07
r{,94

12,91
13j28

Pe rsön-
Ilche Aur-
!tattung,
!onstlge

Ihren uat
Dienst -

lel atungen

15,21
18, 00

13. t7

8,8l

Lnd

0;terrelch

ögterrelch

Polen.....

Portug!I

PortuEal (LIs3lbon)

Schreden

Schsclz (Bern)

gchuelz

8pülcn

§pmlen ([adrlit)

Iürket (tnkara) ..

Ungrrn ..

100 S IE August/S?pt.enber 1968. ... Dü (Devlsenkur3. 15,{6 Dü}
deutsche3 15,16 16,53 15,10 t5,tt 13,26 t3,03österr. 17,30 18,6{ 15,97 16.26 15,95 16,30

deutBchea
österr.

I e.rt".rr""

I a.rt".rr."

100 S in Jahre 1980.... DJrt (Devisenkurs. 14,049 Dü)
1{,00 14,73 13j73 16,00 13,63 13,20tl,5t 15,33 13,8t 15,32 t3,85 r{,05

100 Ptas lm Oktober 1975 -... Dtit (D€vlEenkurs. {,354 Dlt}
{, 85 5,16 3, I I 5,82 {, 55 6, O0

'lOO TIJ. In April 197?. ... Dtrt (rrevisenkura. Itr00 Dn)
t6,07 17,82 t4,60 t9,09 t3,00 19.29

100 Ft ln irahre 1980 . ... Dtt (D.vlaenkurs - . Dü)
12,91 14.11 13,37 27,03 11,74 10,95

6r24
6r2/l

66
722

l0O Zl im Jahre 1980. ... Dü (Devl4nkura. 5,952 Dlt)
deutschee 9, 13 9.50 8,7O 32,30 8,76 6,f5

100 Elc 10 Novmber/Dezenber 1966. ... Dü (Devlsenkurs - 13,826 Dü)
I
fdeutsches 1{,39 15.17 13,07 1t,41 12,94 16,54 t{,{5

100 Esc ln llovtrber 197{..., Dü (Devlsenkurs. l0,O79 Drl)
deutache! 10,83 1t,59 g.g2 t3,35 8;95 lO,Oo

1t,09 7,93 12,91

I1,35 16,34

12) 45 ll,t0 t3,10

deutaches
achEd.

100 Ekr In November 1984.... Dtt (Devlsenkurs.3{,8S2 DI't)

26,67 22.7s 27.28 13.71 25,09 31,2428.27 23,55 27,28 {3,73 25.61 31,92

100 Bfr iE November 196{.... Dßt (Devlsenkur!.92,tsa Dü}
de.utaches 9?,?l 83,63 81,02 81,89 76,65 96,03schrelrer. 88,29 90,93 81,50 90.77 7j,60 107',12

100 sfr ln November 1974 und tital l9?5 r... Dü (Devlgenkurs - 92,5295 Dn)
deutschea 79.02 71,17 0?,88 tot,50 71,54 B2.ZO O5,tzrchrelzer, 84,43 80,06 88.97 9G,tS 7t,58 99,51 85;32

100 Ptas IE Dezenber 1966.... D[,i (Devirenkurs.61632 Dü)
deutsches 6,67 7,10 6,09 6,07 5,t3 6,t{

3{,0s
36,71

73,05
79.98

t2
83

27
27

25.02
27,26

83,17
82,25

90, 03
76,0{

82t92
92 ,89

96,97
ll0,{8

7,15 5.25 6,12

5,68 3, l8 1,91

19r'16 12.72

deut!chea 26t38 10,79

Brltuterungcn slche s. 69 ff

Ver-
brruchs-

scheoa

Lcbens-
haltmg
Ina-ge8üt

Nahrungs-
und

GenuE-
nlttel

XIeldung ,
schuhe

EIektrl-
z ltlt,
Gaa,

Brenn-
rto ffe,
I{aa aG r

0bri9e
I{rren und
Dicnstlel-
Btugen
for dl€
Eaua-
halte-

f0hrung

waren md
DIenatleI-
stungen
fUr ver-
kehrE-
zrecke,

Nachrlch-
tenllber-
olttlung

Ilären und
DienstIel-
atun9en
fUr dle
Körper-
und ce-

smtlhelt!-
pfIege

Wlren und
Dlenatlei-
stugcn

f0r
BiIdunga-
und Unter-
haltungs-

zrecke
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Ägyptcn (xatrolh) ...., lo.o.

Atnlopien (eddte lbeba) |

Blfenbetnkülte (eurdjan) I

Ghana (lccra)h)

Kaerun (Jaunite und
DurIa) .

Land

xenia (NaIrobi) ..,...'

Kenla (Nairobl )

üal1 (gamako)h)

Nlger (Nianey)

sanegal (oatar)h)

süalafrlka

Tlnsrnla (Dareg6alan)

togo (r,on6)

rrchad (tl'dJarena)h)

Tunealen (Tunls)

Tunerlen (Tunis) ....

'I verbraucherqeldprrltäten
I .l zusrenf alrende Drrstellung

ErgebniEEe ab 196{ nach dem cütarverzelchnle für den Prlvaten Verbrauch, ohne wohnungsnlete

Af rlka

1 agyptE ln Dezenb€r 1972 - ... Dl'l (DevlsenkurE = ,Dtl)
lchca ?,03 6,69 7,11 9,51 6,59 7.31 8,39

lOO äth{ lE Februar t965. ... DM (DevlEenkurE'159,00 Dll)

Pe rsön-
llche AUB-
stattung,
s onst ige

unal
Dl enat-

lel stungen

5,58 8,95

96,15 119,05itcutrches 120,89 129,A7 113,6{ lll,ll 117.65 123,46 116,28

t O0O cFA-PrrncB ln Aprtl r9?5 ' ..' Dt (Devlsenkurs' 11,32 Dü)

deutgchea 7,77 7,51 9.09 3,98 8,17 9,34 10'05

I Ny' IE Novenber ,l967 - '.. oü (Devl.enkurs ' 3,92 Dl{)

deutsche3 3,05 2,81 2.99 {,{0 3,a1 {,86 4,2'l

1 OOO CFA-Prrncr ln jranuar/Februar 1970 ' ..' Dtl (Devlsenkur! ' 13.30 Dl{)

7,9s 10,39

ld.ot""h." 8'68 8,65 8,55 5,?o 8.al 11.89 10,51

100 BAs ID JuIi 1965 . ..
57,1 | 61 ,57 50,00

100 x.Sh. In Novenber 1973 .
33.s6 35,09 31,75

100 F.H. in NoveEber 1957 .
0,74 0,75 0,83

Drl (Devlsenkurs . 55,90 Dl{)

52,36 51 ,28 52,63

... Dll (DevlaenlurE . 3?,9t Dll)
52 t6l 28, { I 32 ,05

.. DI,l (Devlsenkurs . 0,813 DNt)

0, s2 0 ,82 0,8{

2,53

8,57

a3,86 '{3,48

35.09 27 ,17

0 ,88 0 ,57

1,05

1 ,04

1,06 't t02

3,26 2.33

63 ,29 48, 54

1,01

8,4 5

3,93

1 ,94

2r9.08

2t,94

24 r33

1,05

6,33

3,69

t,13

162,23

17 ,92

10 .48

2,79

11,13

52,91

36 ,50

0 ,70

1,12

1,38

1 ,56

2 ,91

71 .43

21,80

1,25

8,21

I .11

1 .35

1 31 ,08

1 9,34

16,92

loo CFA-Franca lD Detctrber t95?' ... Dtl (Devlsenkurs'1,625 Dlt)

l.tauretanien(Nouakchottlh)<teutschcs 1,15 1,2o 1,20 0,56 1,05 1,20 1,2a

la"ot".h."

ld"ut"ch."

lu"oa".n."

la.ut"crr.e

lOO CFA-Franca ln Dezenber 1967' ... Dtt (Devisenkurs ' 1,625 Dil)

ld"rt"ch., 1,13 1,13 1,30 o,l9 1,15 1,39 l'35

IOO CPA-PrancE ln Dezeober'1967' ... Dlil (DevisenkurE'1,525 Dll)
Ildeutlches 1.21 1?37 1,10 0,77 1,09 1,14

'l R ln Juli r9?9 . ... Dlt (Devlsenkurs'2,1915 Dü)
IItleutrches 2.86 3.26 2,27 5.81 2,35 2,7o

1OO BAs ln Septenb€r 1955' ... Dl.l (DevlEenkurs'55'08 DH)

ldeutsches 57.13 62,11 48,31 6g.97 15,05 61,35

1 OOO CPA-Francs In Junl 1972 ' ... Dtil (Devisenkurc' 12,55 Dt'i)
Ildeutsches 10,36 t1,11 11,96 3,88 13,00 10'02

1OO cFA-Frlncs lE Novenber 196? . .'. Dü (DevisenkurB ' 1,628 Dil)
Ildeutrches 0,98 0,9r 1,12 0,r5 1,00 1,11

, 1 tD ln SepteDber 1969 . ... Dl,i (DeviEenkurs'7,6083 Dtl)
I
fdeutlche3 6,68 7,01 6.37 1,21 6,08 7,43

1 tD iE Dezrnber 1983,/,r!nuar 1981 . ... Dtl (Devisenkure'3.7{9)

12 r81 10 ,21

Arg.ntlnien (Buenog IAlrGr) . .... .. ldeutsches

Argcntlnien (Buenoa ILirerl . ...... ldeutEches

IBollvlen (La Paz) ..... ldeutlches

aoltvlen (l,a Paz)h) ... ldeutachee

3,59 3,s7 3,18 {,{0 2,81 3,42

Arerlka

1OO argent$ la April 1966 . .., Dt'l (Devlsenkurs'2,13 DH)

2,00 2.55 1.62 2,O9 1.52 2,35

OOO oOO argent$ In Novenber 1981 . ... Du (DevisetrkurB' . Du)

203,31 276,22 2{0,65 2O4,O7 272.16 1{4,0{

IOO $b ln NoveEber 1969 . ... Dü (Devlsenkurs ' 30,53 Dl,l)

21,U 26,32 21.10 31,55 19.51 25,51

100 $b lB l,llrz 197{ . ... D}l (Devlsenkurs ' 12,51 Dil)
13,61 12,91 9,35 52,08 12,03 15.55

SrlEutcrungen ctahe S. 59 ff

Btun9en
für ver-

l{aren und
D I enstl el -

kehrs-
zuecke,

Nachrich-
tenüber-
mi tt Iung

I'laren und
D ienstle i -
stun9en
tur dle
Körper-
und Ge-

sundhe It s-
pflege

Ifaren und
D I enBtle 1-
stungen

tur
Bi Idungs-
und Unter-
haltungs-

zwecke

Ver-
brauchs-
!chen!

Lebcns-
haltung
lnr-

gearüt

Nrhrungs-
und

Genuß-
nittel

xle Idung,
gchuhe

Elekt r I -
z Ität,

Gas r
Brenn-
stof fe 'lfasae r

üurige
lfaren und
Di enst Ie I -

stungen
für tlie

naug -
halta-

f ührung
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I verbrauchergeldpäritäten
1. 1 Zuaamenfassende Darstellung

Ergebnls6e ab 1954 nach dem Güterverzeichnls für den Privaten verbrauch, ohne Hohnung6nlete

Iä nd

Brrsllien (Rio de
Janel ro )

Brasilien (Rio de
Janeiro) .......

Brasilien (Rio de
iraneiro)

Chlle (Santiago) ......

Chlle (Santiago) ..,...

trolumbien (sogotä)h) ..

üexlko .

Peru (Lima)

Uruguay (uontevideo)h) .

Vereinigle Staaten vonloerikr (t{ashington)

lndienh )

Iran (Teheran)

Isrrel (Tel Aviv)

lBraeI

Phil lpplnen lttanlla) h)

srl Ianka lcolonbo)h)

Austral len (Canberra,/
Syilney) .

I treutaches

I 
aeutecnes

I 
a"ut""t ""

I 
aeutsctres

ldeutactrea

I 
aeutsctres

I 
aeutschea

I 
deut6cheg

I 
a"ut""t ""

Amerika

100 Cr$ in April 1956. ... Dü (Devlsenkurg - 0,t82 Dlt)

0,19 0.22 0,t8 0,21 0,16 O,17

loo cr$ im Juli 1970. ... Dn (Devisenkurs. 78r326 DM)

73.61 8r,30 73,53 49,02 70.42 79.37

l0 000 Cr$ ln Novenber 1981 - ... Dlr (Devisenkurs. 189,9288 Dn)

180,33 202,49 163.46 330,17 173.2O 232,44

IOO chilEsc im Hai 1966 -... Dlt (DeviaenkurE. . Dlt)
8r,65 105,26 68,{9 64,94 60,61 104.17

I 000 chilEsc in llärz 1974 - ,.. DH (Devisenkurs - . Dü)
4,06 5,53 4,62 5,30 3,51 2.15

!00 kol$ im Uäi 1966.-.,, DM (Devieenkurs. , DU)
27.40 30,21 2t,94 82,54 21.14 41.39

100 mex$ in November 1981 = ... DM (Devlsenkur8. 8,62 Dü)
7,31 8,35 5,92 5,92 6,13 10,09

1 000 S//, lm Juni 1970 E ... Dtt (Devisenkurs. . DU)
8t,75 9{, t6. 65,70 124.53 68.92 90,65
1 000 urug$ in Apiil 1972 - ... Dü (Devisenkurs. Dit)
6,28 7t32 5,89 4.1't 4.44 6,46

I US-$ ln Mai 1973 -.., DIit (Devlaenkurs - 2,792]. Dral

2,70 3,27 2.14 3,98 2,34 2.943.57 4,00 2.34 {,81 2,54 4,03

AsIen
'100 iR im Februar 1969.,.. DM (Devisenkurs - 52,87 Dr4)
58,82 52.63 It,97 64.94 55,56 60,24
100 Rls. im März 1976.... DIit (Devisenkure - 3r6331 Dil)
3,56 3,21 3,57 7,96 3,5t 7)42

im Januar 1959. .., DM (Devisenkurs. 1,f45 Dtt)
1,05 0,99 1, t9 0,78 1.12r,33 1,07 1,38 1,05 2,02

100 IS im.Iahre 1980. ... Dü (Devisenkurs. 36.96 Dlr)
34,00 42.52 45,s9 56,39 23.26 24,7461.12 59,03 55,20 65,58 5t,73 51,15

100 P ln Juni 1965 - ... Dü (Devlaenkurs . , D!r)
9r,57 98,0t 81,30 116,28 79.37 121,95

100 S.L.RS. ln Uärz 1975 -... Dil (Devisenkurs - 3t,600 DM)

42.94 39,30 51,39 52,75 47,30 43,79

Auatrallen und Ozeanlen

I 5A im,runi 1965 - .., Dlt (Devisenkurg. 9,9240 Dtt)

9, 02
11.21

o, l7 0, 14 0, 15

74,07 54,05 65.79

160,82 124,89 116.29

63,29 44.44 56,50

6,47 2,'l 1 3,34

19,0 r 20.41 21,83

7 ,42 5,48 5,63

72.45 57,37

Peraön-
liche Aus-
stattungi
6onstige

l{aren und
Di enst-

1e i stungen

77,1O

5,23

3,22

ar 82 4,00

ldeutschea
lmerikan.

I
8

2,03
3,06

2.17
2,7 5

la.utachea

la"ut""h""

I deutechee
I israet.

ldeuesches
I t srael .

laeutscnea

Ia"ut".t ""

73.53 52,36 64.52

4,64 2,85
If,
00
28

1.
1,

32,83
t 1r,55

11.74
r5,2r

7,
9.

90,91 76.92 69,44

19,95 46,59 3r,{6

1,1{
1,15

r0,00
I1,89

2.41
2,50

9,7.4
12,51

9,41
16,29

45,
65,

29
62

11
97

07
29

56
39

35
50

ld.ot""h."
I auatral .

I de ut eches
lauatral.

I deutBches
Ineuseel.

I deutechea
I 
neuaee t.

99,05
o,71

8,
8,

06
05

10,69
lt,0r

Auatrallen (Sydney)

Neuaeeland (wellington)

Neueeeland (Wellington)

1 $A in Januar 1 975 . .
2,84 3,45 2.483,88 4,74 2.8r

I f,N.z. in ilunl 1965 -
llr23 12.41 11,0313,27 r{,34 11,20

Dlt (Devlsenkura . 3r2610 D0t)

3,92 2,16 2,90{,50 2,52 3.74
.. Dlt (Devisenkura - 11,105 D!t)

11,33
15 120

2,7 9
4,63

29
5

10,03 10,85'10,{0 1r,70
't5
91

I NZf im Juni-Scptenber 1976. .,. Dtrt (Devisenkurs - 2,5027 Drt)
tt12
5,50

6
I 25

89
2,
2,

Ve r-
brauchs-

schema

Lebena-
ha1 tung

ina-geail!

Nahrunga-
und

Ge n uß-
mittel

KIeidung,
Schuhe

EIektr i-
z ität.,
Gas,

Brenn-
Btoffe,
Wasaer

übr ige
waren und
DienBtI eI-

gtungen
für dle
Haua-
halt s-

führung

wären und
Dl en8tle i -

atungen
für ver-
kehrs-
zuecke,

Nachrich-
tenüber-
ni ttI ung

waren und
Dl enstlel -

at ung en
für dle
Kirper-
und ce-

aundhelts-
pflege

waren und
Di enstlei -

atungen
für

B i ldungs-
und Unter-
hal tungs-

zuecke

Erläuterungen slehe s. 69 ff.

2t97
4,40

2,20
2,39
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2,15
2.60

2,82
4,1{

2.88',
3,08

06
22

9,
9,

2,
3,



Lanal

',.rffi.,
Ergebnisse vor 1964 nach BedarfEgruppen der Lebenshaltung, elnschl. Vtohnungsmlete

Europa

100 bfrB lm Jult 1953 = DM (DevlsenkurE = 8,36 DM)

4,89 6,10 8,37
4,89 6,10 9,37

Verkehr

B€1g1sn

Dtnenark

FlnnIand

Frankrelch

Frankrelch

ldeutsches
lfrnn rsch.

1,02
1 ,19

86
87

05
25

7 ,40
I ,46

ldeutschee
ldänisches

....... ldeutsches
lfranzos,

ldeutacheE
luetgtscn.

8
I

9',

0
7
I

7
I

61
67

'12

80
79

,20
,92

7
ö

57.61 58
64,43 58

EO
29

07
22

95
95

68
72

0
0

,1
,8

12,23
18, tl9

68
78

43
43

100 dkr lm ltlirz 1958 = ... l

68,24 58 .75 E2 ,52 54 ,5570.42 't1,O9 88,80 63,18

,83 12,94 12,40 9,37
,86 15,08 13.92 15,{3

,04 11,07 11,50
, t7 '12 ,6',t 12 .77

DM (Devlsenkurs = 60r785 OM)

63,91
64,25

79.14
15,54

52,99
66,70

0,95
1,11

100 Fnk lm Febnar/ltärz 1961 - .,. DM (Devisenkurs = 1,269 D!{)
05 ,05

,28
1,11
1 .1639

0,81 1,'t6 10,81 ',t,75 1

'12

90
99

5

100 ffrs 1[ Jull 1952. ... DM (Devlsenkurs = 1,
1,03 o,g't 0,88 2,22 2,14 0,781.12 1,10 0,92 2,51 2,14 0,83

100 ffrs ln Okt.,/Nov. 1958 = ... Dll (Devlsenkurs = 0,9932 DH)
0,85 0,82 O,g2 1,07 1,2g 0,89 O,14 0,77
0, 95 0.90 0 ,8't 1 ,29 1 ,59 .l ,01 0 ,77 0 ,78

100 Dr. ln Oktober 1960 = .., DM (Devlsenkurs = 13,90 DM)

12,31 r2,E0 12,96 15,80 9,16 10,88 10,70 11,81

1 & ln Jull 1953 = ... Dlt (Devlsenkurs = 11,70 Dlt)

20 DM)

1 ,05
1,oo

,0
,0

'1 ,03
0,94

13,0
12,1

1 .12
1,18

45

96
04

o1
04

0

ldeutschea
lrranzus.

crlechenland (Athen) ... ldeutsches

GroBbrltannlen und
Nord lrIand la"rtr"n""

lurtt rscn ,

0
0

12,66 1 4,50 14,37

2 04
81

1 6lm Aprtl/ttal 1961 = ... DM (Devlsenkurs = 11,101 DM)

19,29
19,92

66
53

91
68

20
't2

4
8

9
1

13,64
16,20

Gro6brltannlen und
Nord lrIand

It.1len

Jugos lawlen

Jugoslawlen

Lux.mburg (Stadt)

b

lu"ra".n."
lurttrscn.

ldeutgehee
lrtatr.n.

ldeutsches

ldeutsches

ttleutschee

ldeutscheg 1,31
lntederl. 1 ,45

10,05 10,65
10,74 11,03

11 ,11
13,61

11,67
't2,14

64,06
69,00

5
72

'15
35

l0 000 Llt ln Aprll 1952 = ... Dlt (Devtsenkurs = 67,22 Dli)
6{ ,33 61 ,72 59 , 1 5 97 ,18 'tO2 ,52 46 ,86 56 ,27 62 ,0377,88 76,92 68,79 '163.51 102,52 68,91 62,32 64,05

100 Dln ln Aprll 1954 = ... Dlt (Devlaenkurs = 1.40 DM)

1,35 1,28 1.36 1,92 3,34 1,88 0,84 0,91

100 Dln ln Dezember 1959 = ... DI.l (Dev.lsenkurs = . DM)

1,05 1,00 1,13 1,2',1 1,67 1,55 0.68

84
41

85
98

6't
69

't,041,5'71 ,12

o,'t4 1 ,48

6.51 1 ,O2

o ,9't 1 ,12

9. {8 8, 55

100 lfrs lm August 1955 = ... DH (Devlsenkurs = 8,41 DM)

E,36 8,36 8,3{ 15,54 8,34 10,70 7.42

t hfl ln JuIl 1953 = ,.. DM (Devl6enkura = '1,11 DM)

1 ,34 1 ,37 2,05 1 ,14 0,94 1 ,301,47 1,50 2.A6 1,14 1,15 1,31
1,35 1,09 1,15 1,791,38 't,13 1,25 '.t.67

36

Nlederlande

Nlederlande

Noruegen

NorPegen

östrrrelch

öBtarrelch

PoIan

ldeutschee
ln lecrer 1.

ldeutscheg
Irorr"g .

ldeuteches
lnorreg .

ldeutEche e

lo"terr.

ldeot."he"
lo"terr.

t hfl 1m Novenber 1960 = ... Dlt (Devlsenkura . 1,1052 DM)

1,37 1,36 1,45 1,58 1,52 1,29 1,15 1,241,47 1,46 1,49 2,13 ',t,54 1,35 1,28 1,26

100 nkr ln Septenber 1954.... DM (Devlsenkurs = 5E.52 Dt{}
- 59,66 51,60 70,15 - 99,54 52,96 48,59
- 64,25 62,96 77,17 - 95,18 79,31 54,99

100 nkr ln Junl 1950 = ... Dll (Devlaenkurs - 58,93 Dü)
55,'10 58,07 55,63 61,39 40,82 108,75 59,38 52,4063,27 65,08 63,79 56,80 t0,'t5 1'16,6',t 71,05 5{,59

100 S lm Aprll 1954 = ... Dlt (Devlsenkur8 = 15r15 D!{)
'19 .51 '.t8 ,42 1 8, 48
20,07 19,13 18,57

40,73 2't ,34 15,31
40,73 ',17 ,71 't7 ,94

100 S lm Januar 1960. ... DM (Devisenkura = 16105 DM)

14,62 1't,72 19,30 20,28 34,80 15,63 't4,76 15,0,120,14 18,98 19,84 22,31 42,74 20,82 14,97 ',t6,25

100 21 lm Aprll 1955 = ... DU (Devlaenkurs = 105,00 Dlt)

ldeutsches 14,60 13,38 '12,55 12,21 86,71 51,53 10,01 12,01

50
54

52
q?

34
58

50
91

88

1,26
1,{0

'10,78
70,56

)o, tu
58,22

67,76
7 3 .'1347

28,95
26,70

r5,81
'16,'19

19,23
21 ,33

17,56
24,81

18,31
19,89

59
06

I

1 I ,48 25,68 28,90

Ver-
brauchE-

achena

Lebenshaltung
lnsqeaüt

mrt I ohne
Mlete

Ernäh-
ru9

Getränke
und

Tabak-
waren

wohnung
( Mlete )

He 1zung
und

BeLeuch-
tun9

Hau s rat Bek 1e 1-
dung

Relnlgung,
xörper- u,
cesund-
helts-
pf lege

Bl Idung,
Unterhal-
tung unal
Erholung

-tltrt**g.. 

stehe s, 69 ff .
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6,31
1,07

11,49
't 5 ,07

17 ,66
17,72



I verbrrucherEeldptrltät.n
I .2 ,usecnfasaendc Dtrstellung

ErgebnllEe vor 196{ nach E.alarfsgruppen der LebenEhrltung, elnschl. wohnung@lete

EuroDa

Land

Portugrl (LIs3abon) ... ldeutschea

SchrealGn . .. .. .. ldeutechee
lachrett.

Schrcdcn ...

100 Elc ln Augult 1957 .
16,12 r6,5a 18,52 30,79

100 Bkr lD S€pt€Dber 1952 - ,
73,15 71,62 9s,3a
76,61 52,26 8s,6s

100 Bkr ln Dezenber 1959 -
71,71 77,98 83,31 86,907s,8r 79,53 76.95 7t )32

Dl,l (Devlaenkurs - l4r6l Dü)
15,39 r3,a0 13,65

Dtl (Devllcnkur. . 81r2a Dil)
{{,10 88,74 83,9811,10 77.36 86.07

14,la lt,t3 11.68 17.71

68,54
75.28 73,89

80,39
49,04
51 ,22

69.32
6s, 31

2E
68

?5
75

deutache!
lchred.

8chrcIz .... ... ldeutactres
I schre lz .

100 sfr ln JuLt 1952 . .
79,8{ 79.97 7t.00 177.30
85,7s 88,03 78,86 180,{0

100 sfr ln ilult 1957 . ..
,68 78,47 75.23 145,12
,78 82,2a 82.65 tt3,50

Dtl (Devi8enkurs . 97,6{ D}l)
78,75 62,79 92,65
78,75 70.98 92.65

Dtil (Devl!enkur! . 98,0'16 Dü)
7t,11 68,09 75,90
72,47 68,52 75,90

65,90
68,97

73,13
7l .77

o.32
0,32

0,6 9
0,72

.. Dtl (Devlsenkurs . 80,529 Dll)
{1,51 102,t7 78,56 71,69tt,51 lal,30 77.15 80,0t

69,60
75,97

SchEIz .......

Türkcl .

I0rkel

tr.nl! (f,alrobl)

I RbI tn Aprll 1954 . ... Der (D.vllenkurr - 1,05 Dü)
0,19 0,t8 0,r8 0,3E 0,76 0,52 O,t60.26 0,25 0,26 0,35 O.77 O.52 O, 16

63,68
69.26

72.53
75,17

01.21
at,2t

0,09
o, oo

0,37
0, 37

SorJetunlon ldeutechcr
I russtsch.

SorJctmlonh)

8t[nIen

ttchechollorah.Ih) . ... ldeutactrer

......1aeot".h""

93,
99,

79,
79,

3
{ 80,5 8

85,73

ldeutachea 77
lach*elz. 80

95
95

56
56

0.25
o,25

75.69
75.59

0
0

1 Rbl IE irahre 1958 . ... D[i (Dcvllenkur. . Dü)
0.21
o,29

0, rl
0, rt

12
12

53
73

d!utsch€a
ruagl Bch.

0,21
0,3 r

0
o

o.2o 0.290,28 0,a{
o,62
0,5 t

lacutachea

83
83

30
22

0
0

100 Pta8 lD Aprll 1953 . ... Df,l (Devlgcnkurc . Dtt)
12.8A 12.72 11,26 26,93 la,a3 12.51 12.99

1OO KÜ. ln Scptemb€r 1959 . ... Dü (Devlccnlurs - . Dlt)
24,15 22.53 19,83 17.16 69.12 31,37 22,78

r5,3{ 5,77 ra,81 20,12

23.5s {0,39 12.92 35,12

100 TIr. ID ilunl t958 r .,. ON (Devllenkur.. ta9r3a Dü)
deut8che8 60.75 71.97 65,82 131.72 25tll 131,18 a7,81 7G,96 60,12 76,2i 161,92

100 TI.. ln §epteDber ,955. ... Ix (Devlsenkurr. 149,3a Dü)
89,31 106,37 95,76 292,93 37,02 102.el l8,EO 85,E7 75,0t 177,91 t{0,a5

8.73 10,73 10,75 t513E

s0,90
59,30

100 Pt lu irahrc 1963 - ... UN (Devllenlur! .
- 15,70 15,90 16.42 - 17,18

Afrlka

Dü)
12,17 rr,53 23,a7 21.11 27,62

SlrbrbE (Earare) .....lateutlch.!(Rhode8len. sall8bury) I llnbrb.

33,33
33,33

8o
8{

40,26
10.25

8,0a
8,93

67,15
95,2t

t7 .17
17 ,17

t8,07
62 r12

67.11 a3,86
67.11 12,83

62 r31
62.3t

111.2O
53,2s

6.19
7,10

r t,69
12.82

1 RE ln Novem.ber 1959 = .

8,88 g.12 9,69 t3,S;il,a1 12,39 13,10 18,70

DU (Devlsenkurs . 11,78 Dü)

5,83
6,05

I SÄß h August 1957 - ... Ut (Dcvlacnhure. 1,|,5695 DX)
11.12 11,?5 12.79 15,57 9.12 16,87 9,33

100 EAr In Dcre[bcr 1959 . ... Dll (DGeI!.n]ur! - 50,37 Dü)

t00 EAr tn DezaDber
59,35 61,91 71.19
67,22 72,05 80,72

,20 56,75 61,17
,97 ?1,91 79,2O

Dil (Devllenkurc - 58,{6 Dx)1958 .
68,8s

1OO,27

66 ,12
9r,55

3a, 10
15.22

55
59

77
55

21.07
1 8,60

7
1

73
11

79
60

71
91

3a
03

52
55

( roiles , )

SEdafr lIa

llanlrnla (D!r.!!alo)

luncllcn (lunlr)

la"ot".t."

ldcutachee
I ortafr lt.

53
68

I tD ID Nov6b.r 1961/AptLL 1962 . ... Dt (Devkcnlure. 9r?2 Dül
......facutrcucs g,2o 8,rr 9,39 ro,oa 6,7s 5.7a 7,06 7,3g

Ve r-
brauchc-
!char

Lrbenshaltug
lnsgeEaot

Inlt I ohne
I{iet€

Ernlh-
run9

Getranke
ud

Tabat-
rATCD

wohnung(ulcte)
Ee lzun9

und
BeIGuch-

tu9
Etusrat BckIel-

dung

Relnlgung,
xörlpr- u.
Ge!und-
hclts-
pflege

Bl ldung ,
Unterhal-
tung und
Erholung

Erllut.rung.n !l.he 8. 69 ff

-24-

7.41 9,04 9,55

I dcutacher
I oatafrlt.



iI

Land

Argantlnlen .... ldeutaches

Argantlnien (Buenos IAircs) . .. .... liteut8che!

Bollvien (La Paz) ..... ldeutaches

Bra.lllen ..... ldeotachea

Bra.iIlen .. ... ldeut"ctea

Chil. (S!ntiago) ......laeutgchea

chllc (Santiago) ...... laeutactrea

costa Rlca ( sln Jose )h) I deutecnea

Donlnikanlsche Republik I(santo Doningo) . ..... ldeutschee

cuatenäla (stattt)h) ... lu.ua""n.".

Kanada . ... .... ldeutschea
I kanadisch.

Ranada . . .. .... ldeutachea
I kanad i sch.

Kolmblen (Bo9ot6) ....laeut"ct.a

xubah )

üexlko (Stadt)

Peru (Llma)

Uruguay (üontevldeo)

vencsuela (caracae)h)

VerelnlEte Stlaten von
Ancr lka

I Verbraucherqeldparitäten
. 1.2 Zuamenfaaaende DarEtellung

Ergebnisae vor 196{ nach B€darfagrupp€n der Lebenahaltung, elnschl. Wohnungmiete

Anerlka

100 argentf ln April 1955. ... Dil (Devisenkurs. Dü)
19,87 27.02 37,98 13.17 5,94 48,64 il,57 16,22

lOO argent$ ln SepteEber 1960 - ... Dtl (Devisenkurs.5,O{ Dl,l)

Verkehr

20,16 23,27 23,76

5,56 5.89 7.94 10,37 3.73 5,74 3,61 3,79

1 000 BB ln Februar 1959 =... Dll (Devl6enkurs.0,35 Dit)
0,31 0,30 0,29 0,42 0,37 0,68 0,',t6 0,30

100 Crf tm Januar 1954 . ... nl (Devl8enkurs . . Drr)
10,50 9t99 8,95 19,53 19,0{ 32t56 7.96 10,44

100 Crf iD [atlilunl 1959 . ... üil (Devlsenkurs . DIir]

2,98 2.97 2,92 4,9't 3,14 4,5't 2,13 2,A2

100 chll+ Im Dezenber 1952 = ... Dll (Devlsenkura . . Dlr)
- 3,59 t,a5 13,{7 - 4,72 - 2,87

100 chtlf ln DereEber 1957 - ... I)ll (Devisenkurs . Dn)
0,55 0,66 0,77 1,{5 0,53 0,63 O,al 0,{6

100 I In ltll 1960 - ... Dil (Deviaenkurs.62,ll Dn)
59,32 59,65 59,21 56,01 56,67 96,80 {8,41 60,47

1 d@f In ütrz 1961 r ... Dtl (Devlsenkur3. 4,OO Dü)

2,50 2,75 2,94 2.63 1,39 3,33 2,21 2,78

1 0 Im l,tärz 1958 . ... Dtl (Dcvl8entturs . 4,20 Dti)
2,80 3,02 2,88 2,76 1,69 4,28 2,42 2,90

1 kanf tn Juni 1953 t ... Dtl (Devisenkura. {,23 Dtt)
2,36 2.73 2,82 {,13 1,08 5,21 2,39 2,113,I9 3,56 3,58 5,'t5 1,08 5,8',t 2,58 2.95

1 kanf In SepteEber 1962 -... D[il (Devisenkur8.3,7152 DH)
2,89 3,06 3,31 3,61 1,96 4t37 2,66 2t523,64 3,8r 3,73 4.76 2,05 5,06 2,83 2,69

100 kol$ iD Novenber'1958. ... Dü (Deviaenkurs. Dtrt)

68,38 7r,85 76,99 151.24 {7,50 64,14 78,2O 55,29

8, 06 8,55 15,89

5,89

0.23

2.23

2,71

0,51

2.22

5. 5{ 6,29

o,74 0,88

2,01 4,27

8,94

0,7{ 1.71

51,70 63,73 65,95

2,10 2.70

2, l9 3,50 6,{9

l5
26

2
2

2
3

46
32

2
3

2.26
2 ,38

3,21
3 ,49

4s,30 62,83 97 ,98

| 1 kub$ la Novenber 1960 - ... Dü (Devisenkur8. {.20 Dtt)
.,.....ldeutaches 1,85 2,00 1,98 2,53 1,11 2,09 1,74

100 DexS lo Novaber 1958 - ... DIil (Devi8enkurB. 33,62 Dü)
......ldeucscheg 3t,!5 30,85 31,a5 39,65 3{,OO 30,75 23,17 28,95 2 8,8 5 30, l 3 61,63

I ,9{ r,85

3,63 2,59

13,61 21,02

1.80 3,93

3,93 4,33
t00 B,/. tE irunl 1960. ... Dil (Devirenkurs. {,1700 Dü)

Pan&a (Stadt) .laeutsctrea 2,g3 3,32 3,lO 4,11 1.44 2,81 3,37

I 000 6 In Jan./Novenbcr '1959 = ... Dl,t (Devlsenkur!. 42,00 Dtit)

Paraguay (lsunclönlh) .ldeutsctea 33r96 33,72 38,22 44,74 36,39 23,26 26,63 37.62 22t84 31,85 25,29

100 S/. tn Juni 1952 r ... Dtl (Devlaenkura . . DI,t)

. fd"ot".h"" 23,26 23,31 27,g5 50,Ol 22,88 25,87

| 000 uru90 tD April 1959 . ... Dl,t (Devllenkura. . Dtir)

. fdeutaches {82,00 525,68 593,{3 520,16 271,56 934.14 255,'tl

'100 Bs lD Aprll 1959,/Jan. 1960. ... Dtl (Devisenkur8.
.fdeutechee 50,16 53.81 5{,35 72.18 32,21 lO3,{3. {9,08

I US-$ in tlErz 1953 t ... Dt{ (Devlsenkura. 1,20 Dü)

d eut eche s
me r lkan.

2,
3,

r55, f7 306,55 585,89 614,95

Dn)

52.66 40,94 31,08 79.19

5
5

3,12

20,14 22,20

2,
3, 5

85
t0

7
7

72
I

3,
4.

31
98

Ver-
braucha-

Bchema uit I ohne
Iill ete

Lebenshaltung
lnsgeEmt Ernäh-

run9

cetrenke
ud

Tabak-
waren

Bohnung
(Miete)

Eeizung
und

Be Ie uch-
tung

Eaus r at BekIe i-
dung

Re ln ig ung ,Körper- u.
Ge sund-
heits-
pflege

Bl lalung ,
Unterhal-
tung und
Erhol ung

Erlluterungen sl.he s. 69 ff

2,86
3,78
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3 ,42
2,57
2,39

4

3
5,1{
5,81



1 Verbrauchergeldparltäten
I .2 Zusmenf assende Darstellung

Ergebnlsse vor 1964 nach Bealarfsgruppen der Lebenshaltüg, einschl. wohnunganiete

Land

I t ebensnattmg II lnsoesamt I

| *"*1"::'" 
I DfIeqe

| "truorn, I

I Ytttthtl-lv".r"ntI tung und I

I ernoruns 
I

Asien

100 iR ln Dezenber 1957 = ... DItt (Devlaenkurs = 88,31 DU)

fdeutsches 84,60 95,47 87,4't 96,7g jt,tg 146.74 62,82 94 ,68 60. 'r9 9't ,45 89 ,72Indlen.

IsraeI deutscheE
larael .

Israel (gehobene ver-
brauchergruppe)'....

Japan D

PhlIlpplnen (Mantla) ...ldeutsches

Srl Lanka (Colonbo)

Auatral 1en
I 
cleutsches

1 IC ln Januar 1957 = ... DM (Devlsenkurs = 2,33 DM)

1,95 ',t,91 1,65 2t79 2,30 2,'t't 1,'t8
2,4',1 2,46 2,49 3,73 1,96 4,21 1,95

1 IE 1m November 1961 DM (Devlsenkurs = 2,21 DMI

1 CA ln Februar 1957 = ... DM (Devlsenkurs = 9,40 DM)
'10,49 '10,4'l 11,44 1't,66 10.56 10.03 9,75

1 &.I.2.1h Jahre 1955 = ... Dil (Devtsenkurs ='11,56 DM)

12,80 12,79 14,70 l't,98 12,87 17,51 10,5514.55 14,91 16,86 18,54 12,57 20,26 10,99

30
82

91
98

44
57

1,86 1,'t3 2,30
2,11. 1,11 3,24

deutschea
lsraeL

32
53

1,24 1 ,64 2,65
1 ,50 1 ,91 2 ,54

1,31 0,95
'1 ,62 1,19

25

1 000 Y 1m Dezember 1958 = ... DM (Devisenkurs = 11,73 D!.1)

fdeutsches 9,23 9,81 8,01 11,83 5,OO 13,63 9,86 13,35

1 P in August 1958 = ... DM (Devisenkurs = 2.09 DM)

1.50 1,53 1.37 3,15 1,26 1,36 1,13

1 ,40
1,57

1 ,19
1,14

9 ,23 't 0 , 16 18,20

100 CR 1n Septenber 1959 = ... DM (Devisenkurs = 88,70 Dü)
deutschea 70,74 '11 ,66 76,39 48,24 63,A2 74,87 60,25

Au6trallen und Ozeanlen

71 ,74 64,06 91 ,64 1 00,94

2 ,32 1 ,55

9,49 '1 ,78

1,18 2,19

8,80 12,03

Neuaeeland

Erläuterungen siehe S.69 ff

ld.rt".h."
lneuseel 

.
8,54
8, 54

12,03
12,51

9 ,48
8 ,46

0,3
2,0

-26-
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deutache s

Var-
brauchs-

achena

Jahr
Monat

903, 55

7 ,48

377 ,23

8,0r

I verbraucherqeldp!ritäten
1. 3 Langfrlstlge Reihen

BEI6IEN (BrüsEel)

or ig
( nach

inalberechnung fUr Oktober t972
8auptg ruppen ohne wohnungamiete )

tlf,gungsantelle In to

l 08, 1 4 57 .29 94,53 123, a2

Berechnugaergebnlaae 100 bfrs = ... Dl{

6,17 6,23 't,17 7,97

Rück- bzw. Fortrechnung de8 Gesamtergebnlsaes

verglelch Jull ,l953 (elnacu. wohnungsmiete)

47,14 54,53 4t,38

8,61 6,32 8, 66

Abwelchung der verbrauchergeldparitet
von Devisenkurg

nach
deutachen I belglschem

Ve rbrauchsschema
ülttelrert

Buropa

Pe ra6n-
Llche AUE-
atattung i
sonstlge

l{aren md
Dienst-

Iel stungen

8,5
12,1

8, 048
8.025
8, 02s
7 ,977
7,829

7,75
7,72
1,61
7 .54
7 ,47

8, 70
8, 6l
8, 53

8.30
I ,27
8,16
8,07
8, 00

+

+
+

+
+

+

+

+

+
+

+

+

+

+
3

6

3.
3,
5,
5,
t,

+

+

8, 86
4,82 9,9

8,{
7.7
9,0

3,r
3, r

1,7
0,9
2,2

7,34s
7 ,170

{,957

8, 50
8.57

7.97
8, 04

15 ,7
19,5

7

7

{{
50

Verglelch Oktober 1972 (ohne tdohnungsmiete)

1972
1973
197t

1975
t9?6
I 977
197A
1979

r 9E0
1 961
1982
1 983
't98{

7 ,247
6. 835
6,649

7 ,48
7,51
7 ,15

5.20

3.2
9,9
7,5

+

+

+

+6,692
6,52t
6, {80
6,382
6,2s3

6..7 1

6.42
6,24
6,1a
6 ,14

6,217
6,090
5 ,323
4,998
4.926

6,08
6,01
5,82
5, 55
5, 3l

3

6

7

8

8

2

3

3

0
I

0,
t,
3,
3,
1,

+

+

r9E5 ..

r 985 Januar......
Fcbruar . ....
Iillrz ... .. ...
April.......
ilrl . .. .. .. ..
Juni . .. .... ,

JuIi . ... ....
Augu8t . .....
Scptember ...
Oktober .....
llovember . ...
Dezember . .. .

+ 4,9

1,996
4,980
Ä.974
{,966
4,97 1

4,963
4,966
4,942
1,944
1,934
4.944
{,904

10.

5.2A
5,26
5,23
5.21
5,21
5,21
5,17
5,15
5,15
5, r6
5,r6
5''16

5,7
5.6
5,1
4,9
4,8
5.0
4, r

4,2
4,2
1,6
4,4
5,2

+

+
+

+

+

+

+
+
+

+

+
+

I

Lebena-
ha].tug

inagesmt
Nahrungs-

und
GenuBnItteI

RIeidung,
schuhe

Blekt r l-
zltät,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
l{a6ae r

0tr i9e
lfaren und
DlenEtlei-
Stungen
f0r itle

Eauahrlta-
führun9

waren und
Dl en 6tIel -

atungen filr
verkehrs-

zrecke,
Nachrlchten-

über-
mi tt lung

waren md
DienstLe i-
stungen
fllr die
KörIEr-

und
ceamalheits-

pfI e9e

waren unal
Dienstlel-

atungen für
Bi 1dunga-

und Unter-
haItmgB-

zwecke

Dev i ae nkurs nlch I

I belglschen IrauchaacheBa 
I

lrittelwe rt

Ve rbrauche r9 eldpar ität

ateutEcheD
verb

Erllut6rungen alehe S

-27-
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Eu ropa I verbraucherqeldparltäten
1. 3 Langf ristige Relhen

DÄNEIIARK (Kopenhagen)

lnalberechnung für september,/oktober'1975
nach Hauptgruppen ohne ltohnungBniete)

wägungs&nteile in to

or i9
(

Ve r-
b raucha-

Echema

deutechea .,
däniBches ..

Jahr
Iqonat

Persön-
liche Aus-
stattung i

so nat i9e
tfaren und

DienEt-
leistungen

948 ,42
759,70

18 ,26

391,55
34s,80

3s,35
41.02

38, t9

'I 1t .89
80.80

57, l0
45, r0

11 4 ,84
64, 40

123,42
't r9,80

41,87
25,20

55,29
54,30

46,45
10.30

deutgches .

dänischeE.
Ml ttelwe rt
aus beiden

35 ,37
4t.14

Berechnungaergebnisse 100 dkr - ... DM

32,53 48.79 39,60 3t,oo
37 .4O 47 .28 44,75 40,79

34,97 48,04 42.1A 35,90

Rilck- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnisges

vergleich ilärz'1958 (einschI. wohnungamiete)

39,99 33, {9 /t 
'1, 

'l I

Abweichug der verbrauchergeldparität
von Deviaenkurs

nach
deutschem I alä n i schen Mi ttelwe rt

ve rbrauchgsclrma

35,98
43, 99

29,s7
31 ,41

44, 52
{3,83

r 965
r 966
196'l
1958
r 969

l 970
'191 'l

1972
1973
197 4

1 975
1976
191 7
't 978
1 919

I 980
1981
1982
1 983
r 98{

57 ,77 2

57,885
57 .12O
53 ,341
52, 191

62 ,54
60,62
57 ,29
53,75
s3, 39

64 ,54
62 ,36
59,12
55.47
55,10

63 ,54
6r,59
58,2r
54,6r
54 ,24

11,',l
8.1
3.5
4,0
5,5

+
+

+

+

+

+

+

+

3

1

3

8

3

4,
0,

2,

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+
+

+

+

10,0
6,4
1,9

3,.9

48,53t
47,024
45,923
{4,046
42.535

51,89
51,55
51.17
50,r5
16 ,5'l

53,55
53 ,21
52, 80
51 t76
48.06

52.7 2

52,38
51,98
50.95
47 .31

6,'l
9,6

I1.4
13 ,9
9,5

+ l0,l
+ 17.2
+ 15,0
+ 17,5
+ 13,0

4,4
I 1,4
13,2
15,7
\1,2

42,850
41,657
38, 696
36,438
34,872

35.tll
34, 08
31,88
29 .69
28,16

{1,19
39,64
37. 08
3{.53
32.75

11.4
18.2
t7 .6
18, 5
'19,2

3,9
{.8
4,2
5,2
6,1

10,6
'I t,5
10,9
It,9
12.7

26 ,22
24.75
23 ,65
22. A2

22.O2

30,50
28 ,79
21 ,51
26t55
25 ,61

25,36
26t77
25,58
24,69
23 .82

18,7
22,0
t8,8
18, 3

r9.9

12 .0
t 5,5
12 .2
tl.6
13,3

vergleich september/oktober 1975 (ohne wohnungsniete)

21 .49 24,99 23.24 22,6

21.16
21 ,61
21 ,55
21 ,49
21.47
21,47
2't.55
21,48
2t ,38
21 ,32
2t ,35
2t .38

25 .31
25t20
25 ,06
25,00
24.97
24,97
25.O7
24.98
24,87
24, 80
24, S3
24.87

23, 54

23, 44

23 ,31
23 ,25
23,22
23 ,22
23 ,31
23 ,23
23. t3
23, 06
23, 09
23, t3

22,3
22,5
22,9
22,8
22,8
22,9
22,6
22,2
22.5
22,'l
22,7
22,4

38,30
36, 86
34, {8
32 .11
30, 45

12,245
3r,735
29,138
27 | 926
27 .479

r985... 27.766

21 ,990
27 ,961
27 ,966
27 ,831
27,414
27 ,864
27 ,831
27 ,61 5

27 ,57 t
27 ,567
21 ,632
27 .553

10,0 -'t5,3

1985 Januar . ..
Februar ..
ltärz ... ..
April ....
Mai .... ..
Juni . ....
Juli . .. ..
August . ..
September
Oktober ..
November.
Dezenber.

10,
10,

t 5.9
16,2
r6,6
r6,5
r5.5
16,1
16,2
15,9
I6, t
15, 3

r6,4
t6,t

Elektr i-
zi tät,
Gas,

Brenn-
stoffe.
Waaser

st un9en
für dle

übr ige
waren unal
Di en stlel -

Hau6halts-
führung

Viaren ud
Di en stIei -

atungen für
ve rkeh rs -

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mi ttl ung

waren und
DienstIel-
stugen
für ilie
Körper-

und
cesundhei ts-

pfl ege

vlaren ud
Di enstlei-

atungen für
Bi Id ung s-

und Unter-
haltmgs-

zwecke

Lebens-
haltung

i nagesamt

Nahr ung s-
und

cenußmittel
Kleidung,

schuhe

nach
deutachem I

verbrauchal
Iti ttelue rt

ve rbrauchergeldpar ität

dänischm
Schema

Dev i ae nku rs

Er1äuterungen siehe s. 70

-28-

10,4
9,9
9,5
9,8

10,0
10, I
9,7

+

5,4
9,1
5,6
4,9
5,8



I verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfrl8tige Relhen

FINNLAND

Orlginalberechnung Jahresdurchschnitt 1980
(nach gauptgruppen ohne wohnungsniete)

Eu ropa

Persön-'
liche Aus-
stattung t
sonstlge

waren ud
Dl enat-

lei stungen

litittelwert

Var-
brarrchs-
achma

deutsches

Jahr
Monat

978.7O

42.56

3l 7, 00

40,14

1169ungaantelle in to

103,90 58,{0 119,00

Berechnungsergebnlsse 100 Pnk .

18,t2 69,19 46.41

33,80

Fortrechnung des Gesmtergebnisses

5r,30 93,60 65, 30

56, 75 39,00 38,78

Abeelchung der verbrauchergeldparität
vm Devlsenkurs

nach
deutschen I flnnlschem

ve rbrauchaschena

't7o.20

Dll

37 .36

1965 ..
1956 ..
1967 ..
r968..
1969 ..

1 970
r97r
1972
r 973
197 4

1975 .
't976 .
1977.
't978 .
1979.

1 980
r 98',|

1962
r 983
r 98{

19,9
19, I
17,9
6,1
3,1

124, 1 9

124,24
116,7 4
95, 45
93 ,32

t07,15
r 07, 34
103, r7
96, 51

97,11

26. O

25,9
24.2
13,3
10,8

99.50
99, 68
95,81
89.62
90,r8

91,8s
92,02
88,44
82,73
83,25

75. 11

69 ,32
63 ,82
60, 86

vergleich Februar/l{ärz 1961 (ein8chl. gbhnungaElete)

83,99
93,26
82,00
78, 84
72,16

verglelch Jahreadurchachnltt l9S0 (ohne wohnungmiete)

7

5

6

1

1

+

+

'I 3,
13.
t't ,

4.

12,
6,

10,
24,
25,

87.19
83,36
77,O7
59,6t9
68,725

91,94
97 ,12
95, 6s
9r .98
8{,4r

90.98
90.r9
88,83
85' 'l l
78 ,39

- 3,9
- 0, I
+ 5,4
+ 13,2
+ 5r3

+ 12,1
+ 16.5
+ 24,1
+ 32t1
+ 22.8

+ 4,I
+ 8.2
+ 15,3
+ 22t7
+ 14, I

67 ,031
6s,302
57,706
48,858
47.165

59, a3
51,71
52,17
50,73

70, 05
6{,38
59 ,27
56152
54 ,95

64,66 +

+
+

+

5

2

4

6

5

+

+
+

+

+
+

+

3,5
9,0
5,3
5,8
7,659,t7

48 | 824
52,152
50,598
4 5, 880
47 ,384

t2,59
{0, 55
39.t3
36,90
35,r5

12, B

22.7
22.7
19 .6
25,8

t905. 47 ,441 28,8

1 9t5 Januar . .....
Eebruar . .. ..
ilErz ........
April.......
Iilai ..... ....
Juni..,....,
Juli ..r.....
August.,....
g€ptember ...
Oktober .....
t{ovember ....
D,ezember ....

47,1e7
48,125
4A.267
47,895
{8, 1 34

48. r 54
47 ,9O0
46. 988
41 ,171
{6,51 8

45,53r
45,863

34,38
34,3{
31,O7
33,90
33, 88
33, 78
33,70
33,49
33, s0
33, 17
33, 53
33,54

28,1
28,6
29 ,1
29,2
29.6
29,9
29 ,6
28.7
29.O
28, 0
27,9
26,9

Leben!-
haltung

insgesut
Nahrungg-

ud
cenußmlttel

RIeldung,
schuhe

alekt r i -
zl tEt,
Gaa,

Brenn-
atoffe,
l{a sse r

StUngen
fllr die

Eauahalts-
fEh r ung

uDrrge
waren und
Dienstle i-

waren und
DIenstlei-

stungen für
ve rkeh r a-

z§ecke,
Nachr ichten-

über-
nittl ung

waren und
Dienstle i-

stungen
für die
Körper-

und
ce sundheita-

pfIege

waren unal
DienstIel-

stungen für
Bi Id ungB-

und Unter-
haltmgs-

zuecke

Dev i se nkurc

ve rbrauche rgeltlpar ltet

d"otr"h., 
n"fh 

finnrschem | ilitterwert
verbrauchsschena 

I

ErlEuterungen aiehe S. 70.
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{,5
1,4
2,6
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Europa 1 verbraucherEeldparltEten
1,3 IangfriEtlge Relhen

FRANI(REICB (Parls)

Orlginalberechnung ftlr Oktober 1972
(nach BauEtgrup[En ohne tlohnungsmlete)

wägungsanteile ln to

106,54 42,95 50,01 91,05
94,80 1'|,80 52,60 9'1,00

BerechnungEergebnlaae 100 FF =... Dtl

54,95 61.52 63,29 59,17
58, I 4 68, 03 55 ,79 64,94

56, 50 66,23 64, 52 61 ,7 3

Räck- bzw. Portrechnung ales cesmtergebnisaea

Ve r-
brruch6-
achda

deutschea .,
französ. . . .

deutscheB.
franzEg. ..
ilittelre rt
aus beiden

Pe rsön-
Iiche Aus-
stattunq i

aon st i9 e
Wa ren ual

Dienat-
leistungen

27,16
33, 70

8t{,50
83{,00

63,I1
69,88

66,33

376.66
373,00

58, {9
7 4.07

7 0,92

55,33
92,40

53 ,76
74,O7

62. II

5{,80
51,70

56,18
60, 98

75

97
8{
8l

Jahr
üonat

58,48 83.33

Abseiehung aler Verbrauchergeldpar ität
vom Deviseokurg

nach
deutschen I französischem

ve rbrauchs6chena
lli tte Iwe r t

vergleich Oktober/November 1958 (einechl, wohnungsmiete)

I 965
1 966
1 967
1 968
1 969

5,4
5.5
5,5
3,0
6,2

8t,503
8t ,377
8t,040
80, 628
75,815

85, 89
86,63
85,53
83, 05
80, {9

76.76
77,t2
76 ,44
74,22
71,93

8t,33
82,O2
80,98
78, 63
16:2',1

1t,74
74.40

Vergleich oktober '1972 (ohne Wohnungsniete)

66 ,54
66 ,57
62,59

35,18 33,48

69,92
69,95
65.74

- 0,1
+ 5,8
+ t0.3

+ 10,6
+ 17.1
+ 22.t

+ 5,2
+ tt,a
+ 16,2

+

+

+

+

+

5,
4,
5,
1l
5,

I 970
197 1

78, 93

78.57 +

+

+

+

+

+
t3 3

I

1975....
1976 . ...

1 972

1977

65,965
63, r 53

63,238
59,736
53,886

32.761

70, 54
7O,22

6,9
tt.2

19,7
24, 4

7,4

63,15
63,r8
59,{r

1978...
r979 ....

57,411
52,1 68
t7 t256
44.582
{3,079

56 ,26
53,67
50,91
47 ,91
as, t'l

59 ,28
55, ss
51 ,64
50,48
41 .53

2,O
1,1
7,7
1,3
1,7

+ 8,5
+ 12t6
+ 19.3
+ 19,0
+ 15,9

3,3
7,2

13.5
13,2
10, 3

43,0I3
{t,640
16,995
33, 559
!2.57O

41,9{
39,38
36,99
3{,68
32 ,95

46, 44

43,50
40, 95
38, 39
36, 49

{4, r9
41.49
38,98
35,54
31.72

8,0
4,7

10t7
14.4
12, o

2,5
5,{
0,0
3,3
1,2

2,7
0,4
5,4
8,9
6,6

29
42

37
05

95

62
59

55
53
49

+

+

+

+

+

+
+
+

+

+

+

+

1 980
198 t
1982
r 983
1 98r

+

+

+

+
+

+

+
+
+
+
+
+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+
+

+
+

+

+

+

+

1 985 31,77 3,0 2,2

1 985 Januar , . .. ..
Februar . .. ..
HErz .... .. ,.
Aprll . ... .. .
}lal .........
Juni ... .....
JuIl ..... .. .
August ..,...
Septaber. , . .
Ohtober .....
NoyeDber ....
D€zember . ...

32.669
32,722
32,724
12,765
32,793
32,80t
32,877
32.1 19
32,77 4

32.78e
32,809
12,697

32 ,37
32,33
32. 19

32 ,04
3t,88
31.76
3r,6',|
31,44
3t,{5
3t,t0
31,42
3r,39

35.84
35,80
35,64
35,48
35,30
35,1't
35.00
34 , 8',|

34,83
34,77
3t.79
34, 75

3{,1 r

34', 07
33,92
33.76
33, s9
33.17
33,31
33,13
33, r{
33,09
33, r r

33,07

0,9
1.2
t,6
2,2
2,8
3,2
3,9
4,0
{,0
1,2
1,2
4,0

9,1
9,4
8,9
8,3
7,6
7,2
6,5
6,3
6,3
6,0
6,0
6,3

4,4
4. t
3,7
3.0
2,1
2,O
1,3
1,2
l,l
0,9
0,9
1,1

L€bena-
haltmg

lnsgeaut
Nahrungs-

und
Genußnlttel

KIeidung,
schuhe

EIekt r 1-
zltet,
Gaa,

Brenn-
atoffe,
IfaBaer

0bri9e
waren ud
DieDBtIe I -
stun9en
fllr dle

Eaushalts-
f0hrung

I{aren uDal
Dlenstle I-

atungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachrlchten-

liber-
nIttI un9

stun9en
für dle

waren Bd
Di enEtIe l-

RörtE r -
und

cesundheltB-
pfIege

Waren mal
DienBtlel-

stungen für
Bi ldung!-

und Unter-
haltmga-

zwecke

nrch
deutacheD I fran26slschem

Ve rbrauchaachena

ve rbraucherg eltlpar itXt

üitteIrertDev i senkura

ErlEuterungen slehe S. 71
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Var-
brruchs-
!chqa

Jahr
Monat

1 965
I 967
r 958
r 969

t970...
1.971 ,..
1972 ...

t973....
1974 ....

t3 ,27
13,29
13.21
13,26
r3,03

r 3.69
t3,53
'13,49

I 3,6{
I 3,58

12, 15

11,54
10,59

I 3,7{
r4,00
14,r9

Europa

Peraön-
liche AUE-
Etattung t

Eonst lge
waren utl

DienBt-
leiBtungen

Irlittelrert

+ 26,1

1 verbraucherEeldparltäten
1.3 Langfrlstlge Relhen

GRIECHEI{LAIiD

origlnalberechnung,rahresdurchschnitt'1980
(nach Bauptgruppen ohne lrbhnung8mlete)

wägungBanteile ln to
t03,90
r 28, 30

1r9,00
1 07,70

Berechnungsergebnlsse '100 Dr. =

29 6, 60 {, 35
66 7135 5'26

1, 48 6,98 {,81 6,03

Rück- bzu. Portrechnung ales GesntergebnlBaes

vergtelch oktober 1960 (einschl. lbhnungamlete)

65,30
32,40

5,13
5 t27

5,20 6,7 | 6, 53

Abseichung tler verbrauchergeldparität
vm Deviaenkurs

nach
aleutachd I griech.

ve rbrauchaachena

öutrche s
I rteÖh.

deutBches.grlech. ...
üItt.lre rt
rus belden

98 6, 30
938,40

5, 80

30
50

51
62

70
30

66, 00
55,00

93, 50
6r,60

93
54

09
5t

5
5

4,92
6.16

Dt{

5,0
6,9

6
5

4
I

55
5l

5,8{

3
,l

I
2

5

+
+

+

+

8,96
8, 55

+ l3,l
+ 21t3
+ 3{,0

12,4
0, s

1 0,07
8,5t

6, l9
5, 43

verglelch oktober 1973 (ohne vlchnungsniete)

+

1975
197 6

1977
r 978
r 979

| 980
r 981
r 982
1 983
1 984

7 ,51
6, 84
6,27
5, {3
4.92

+

+ 10,7

3, s

8,5
1{,0
10,4

7,91
7 ,31
6, 80

+

+

+
+

verglelch Jahre.durchachnltt 1980 (ohne wohnunganlete)

4,26
4, 08
3 ,62
2,90
2,514

5, l0
1,37
3 ,71
3,17
2,7 4

6, 53
5, 59
4.79
{, 06

3, 50

2,99

5,82
4, 98
4,27
3,62
3 ,12

+ 19.7
+ 7.1
+ 3,3
+ 9,3
+ 9,0

53,3
37 ,0
32.3
40,0
39.2

+ 36.6
+ 22.1
+ 18,0
+ 24,8
+ 24,1

+

+

t985 .

'r 985 ,ranuar .. ....
lebruar . .. ..
llErz ... .. .. .
April ... ....
llai . .... ....
rruni ... .... ,

aluli . . .. .. ..
August ......
Eeptenber ...
oktober .....
November ....
Dezember ....

2. 104

2..446

2,33 2 ,66 + 42,1

2,192
2.294
2,262
2,266
2 ,217
2,1 44
2, l02
2. O42

I ,598
I ,584
r,663

2, 50
2,52
2,45
2.12
2.41
2136
2 ,38
2,36
2 ,25
2,17
2 ,13
2, 06

3 ,20
3,22
3,1r
3, 09
3,08
3 ,02
3, 04
3, 02
2,87
2,78
2,72
2,64

2 ,85
2,87
2,AO
2,76
2,15
2,69
2 ,11
2,69
2,56
2, t8
2,43
2,35

+ 2.2
+ 5.4
+ 6,G
+ 7,0
+ 6.4
+ 5,0
+ ll,0
+ 12.3
+ 10,2
+ 27,8
+ 26,5
+ 23,9

+ 30,8
+ 34,6
+ 36,6
+ 36,6
+ 35,9
+ 34.4
+ 41,8
+ 43.7
+ 40,5
+ 63,7
+ 6't ,5
+ 58,7

+ 16,5
+ 20.O
+ 21.8
+ 22,0
+ 21 ,1
+ 19.7
+ 26.4
+ 28,O
+ 25.t
+ 46 t'l
+ 4'1,3
+ {t,3

Nahrungs-
unil

Genußmlttel
xleidung ,

schuhe

Elekt r l-
zltet,
Gas,

Brenn-
atoffe,
WaEser

tlb r ige
tlaren und
Dienstlei-

atunge n
für dle

EauEhaLts-
fEhrung

waren und
DienstIeI -

:itungen für
verkehra-

zwecke ,
Nachr lchten-

über-
mittl un9

waren ud
DienstIeI-

aEungen
für ttie
xö rper-

und
Gesunalhelts-

pflege

l{aren und
DienstIel-

stungen für
Bi ldung s-

und Unter-
haltungs-

zvecke

Lebene-
haltung

lnagesmt

nach
deutachen IverbraEha

l,littelwert
achena

ve rbraucherg eldpar ttEt

gr1ech.
Dev I senkura

ErlEuterungen Elehe S. 7t
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Ve r-
brauchs-

achema

deutcche6 ..
brltl!che6.

deutachea ..
brltllches.
tllttelr!rt
ru8 belden

Europ!

I 959

935, 46
8t2,95

6,10
7 ,15

6,53

386, l a
102.23

5,9t
7.13

6,6{

123.2s
71,75

123,12
r a2, 00

I verbrauch.rqeltlurltltGn
1.3 Langfrlrtlgc Relhen

GROSSBRITANNIBN (T,ONdONI

orlglnalbcrechnung fllr oktober/Novcnber 1975
(nach Bauptgruppen ohne nohnungrnlete)

tügung8antclle In lo

il8,19

Persön-
llche Aus-
ltattu9,
!onstlg e

lfaren ud
Dl€nst-

lelstmgen

{5, {5
17,53

5, 30
6,00

5,65

ülttelcrt

90,00
5r,34
53,00

39, 57
19.7 I

aa,10
a6,60

7,21
8,29

7.75

6.32
6.77

BerechnungBergebnl3te 1 E . ... Dll

7.51
7.52

5,70 17

53
5,51
7.7395

33

6,

6, 6,35

Jahr
llomt

6, 55 7,53

Rück brr. Portrechnung de! G.aamtergcbnl!!..

verglelch AprIl/l,rai l96l (etn3chl. ltohnungolctc)

{,03 3.73

7,ts

lbrelchung dcr verbrsuchergrltlPlrltlt
v@ Devlsenkura

nach
d.utlch€D I brltlschm

varbrauchtichao!

9rl 6,5 lr5

t965 ....
1966,.,.
1957 ....
1968 . ...

11,167
il,157
1 0,96r
9, s5E

9,38r

10,8{
10r82
t0,71
r0,38
10, 12

12.25
t2r 23
12,10
11.73
11,{3

1t,54
1l ,53
llrll
1t,06
t0,78

- 2,9
- 3, t
- 2,3
+ 8,5
+ 7.9

+ 9,7
+ 9,5
+ 10,{
+ 22,7
+ 2l .g

+ 3,3
+ 3r3
+ {,1
+ 15,7
+ t{,9

8,736
8, 505
7,971
5,5ta
6,055

9, E6

9t17
9, 35
9, l8
8, a6

il,1{
10,70
10,57
r0,37
9,56

+ 27,5
+ 25,8
+ 32,6
+ 59.2
+ 57.9

+ 20,2
+ 18,6
+ 2t.9
+ 50,0
+ a8,8

5,449
{,553
a,051
3,853
3, 888

5.?1
5,15
4, 88
4,19

7,51
6,73
6,03
5.72
5,26

6,96
6.2a
5.59
5, 30
{, 88

+ 17,6
+ 26,1
+ 27,1
+ 26.7
+ lsra

+ 37.e
+ t7.g
+ aE,9
+ {8,5
+ 35,2

+ 27.7
+ 37.1
+ 38,0
+ 37.6
+ 25.1

t.227
{,556
1.2t2
3,87I
1,7 91

1,02
3, 8{
3,73
3,69
3,5?

1.71
{, 50
t. t7
1.29
{, 18

1,9
13.7
12.1
5r5
5r8

+ t1,a,_ lr?
+ 3r0
+ 10,8
+ t0,3

3,4
8,5
t,3
2r8
2,'

1 970
1 971

1972
t 973
1 974

1 975 . ...
1976...
1977 . . ..

10,50
t0,09
9, 96
9.?7
9,Ol

t.37
1,11
l, 05
3, 98
3,88

+

+
+
+
+

12,9
ll,3
17,3
{0,9
39.7

1,
2.
5,

10,
11,
13,

vorglelch oktober/Nov.nber 1975 (ohne wohnunglElcte)

6,a1

1 978
1979

t980
1 981
1982
1 983
I 984

+

+
+

1 985

1 985 Januar.....
Fcbruar ... .
lltrz ... .. ..
Aprtl .... ..
lllt . .. .. .. .
iruni......,
rIuli.......
Augu3t.....
septcmber ..
ohtober ....
Nove[ber ...
Dezenber . ..

15,7
llrl
10r o

5,2
3,3
t,9
0r4
2,9
2,9
5r8
6,5
9,3

7,1
6,1
2,6
2,6
t,r
5,5
7,5
4,5
1,6
lr9
1,2
l,a

3,785 3,43

3, 53
3 r52
t,50
3, {3
3,12
3, {l
3, at
3,39
3, {0
3, {0
3,39
3r 39

+

+
+

+

+

+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

1.577
3r610
3.702
3,829
3,88r
3.921
4,0r5
3.457
3, 869
3,76r
1,133
3,640

{,ll
l, 13

l,l0
l, 03
a, 01

{,00
t,00
3,98
3,98
3,98
3,98
3, 98

3,84
3, E3

3,80
3,73
3,12
3,11
1,71
3,69
3, 69
3, 69
3,69
3, 69

stUngen
f0r ille

0br19erlren md
DiGn8tlel-

Eau!halt!-
f0hru9

frren mit
Dlcn6tlel-

ltungen fllr
verkehr!-

arcckG,
Nachrlcht.n-

übcr-
nlttlung

!tugen
l0r dlc

raren ud
Dlcn6tlel-

RErper-sd
Gcsundhclt.-

pflcge

rarcn ud
Dlenatlel-

ltungcn for
Bl ldung3-

unfl UntGr-
haltug!-
aEcle

NahrungE-
unal

cenußElttel
xlcldlung,

schuhe

EleltrI-
zltit,

GaE,
Brenn-
atoffe 'I{a!lc r

Lebeng-
haltung

lnsgesut

Devlaenkura nach
iteutacheD I brttlschen

v€ rbr!uchtschaßa
illttelrert

ve rbrruchergeldprr ltlt

Erlluterungen Bl.he g. 71 f.
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l5rl
12,t
l2r1
9r6
9,2
6,9



I

ft r-
brruchs-

gchena

tlautaches ..
lrlschea ...

doutsches ..
irlgchee ...
Mlttclwert
aua be.Lden

Jahr
tlonat

91 3,36
863,{8

6,29
8,16

7,22

6,21
8, 90

{6, 45
7 t33

385,77
Ä59 ,82

I VerbraucherqeldparltEten
t. 3 Langfristige R.lhen

IRLAND (DUBLIN)

Or 19
( nach

Inalbelechnung für Oktober 1975
BaulrtgruplEn ohne l{bhnungsniete)

flägungsantelle tn to

lt0,0l 54.3{ 99,64 t23,42
t09,33 57,54 t0,98 120,32

Berechnmgsergebnisae I Irä - ... Dil

5,99 7,09 6,41 5,65
6, t9 7,9O 8, 1 3 5,97

6,24 7 ,3O 7 .27 5, 8 1

REck- bzr. Fortrechnung des GesutergebnlaBes

2,66 3, 46 3, 06

2.70 3,50 3,10

'2,69 3, {9 3, 09

2,53 3,4t 3,02

9,04 9. 05 5,37

Abuelchung tler verbrauchergeldparitEt
vom D€visenkurs

nach
deutschd I lrischen

Ve rbrauchaachema
l,li ttelre rt

40.35
27 ,01

8, 48
9, 61

s3,38
41,t5

Europa

Pers6n-
Ilche Au6-
stattung,

EonBtlg e
waren md

DIenst-
lei atungen

5,99
5,75

7,75
r 0,3{

7.56

I 965
r 966
I 967
1 968
1 969

1 970
I97l
1972
t 973
197 4

t975
1 9?6
1977
I 978
1 979

6,3s
5.62
5. 12

t,83
{, {5

8,21
7.29
6,64
6,27
5.77

7 .29
5, t5
5, 88
5,55
5,1I

+ 15,9
+ 2t.9
+ 26.1
+ 26,2
+ 't8,5

+ 51.1
+ 62.0
+ 6{,0
+ 63,8
+ 53,8

+ 3a,2
+ {3,3
+ 45.2
+ {5,0
+ 36,2

r 980
I 981
t9a2
r 983
1 984

3,73s
3,638
3,446
3,178
3, 084

1.90
3,50
3, l5
2.92
2,75

4,57
4, 02
3,62
3, 35

3. t6

3,8
8,5
8, r

r0,8

+ 38,2
+ 24,9
+ l8,il
+ 18,9
+ 15,8

+ 22,4
+ t0,5
+ 5,0
+ s, I
+ 2t5

5, A32t
{, 501 I
t, 0493
3, I 28t
3,752

3 ,112

r6
54
08
7A

57

6+

't9s5 . .

1 985 Januar ......
Februar .....
llärz ........
April . .,,...
üai .., , ... ..
iluni ... .. ...
iruli ........
August......
gapt.ember ...
Oktober . ....
llovenber . ., .
Dezember ..,.

t{,5

13,2

l{,1

15, 5

+ tt,2

+ 12.5

+ 11,5

+ 9,5

+ 10,6

1,7

3,115
3.112
3,117
3. 129
3,131
3,'1 3 2

3,135
3,113
3,107
3, 094
3,093
3,080

0,{

1,3

3,0

Lebens-
haltmg

lnBge!änt

Nahr ung a-
und

cenußmittel
xleldung,

Schuhe

Elektrl-
zltf,t,

Gae i
Brenn-
!toffe,
llta!cr

0br lge
waren ual
Dienstle I -

atungen
fur die

EauahaItB-
führung

I{aren md
Dienatlel-

stungen filr
verkehrs-

zrecke,
Nachrlchten-

über-
nittlung

I{aren und
DlenBtle i-
stmgen
für die
X6rper-

und
cesuntlheitB-

pfIege

I{a ren ud
Di enBtlel-

stungen filr
Bi IdungB-

unil Unter-
haltü98-

zrecke

nach
deutBchen I lrlacha

verbrarchsacheDd

ve rbrrucherg elalpar itEt

üIttelwertDevI aenkur s

Erläuterungen slehe g. 72.

2,63 3,12
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Buropa

deutache3 ..
ItaIlen. ...
t ittelErt
au! belalen

Ve r-
brauchr-
achm

deüt3che! ..
Itallen. ...

orlg
( nach

1 verbruucherqeldp!rltlten
'1. 3 Lrngf rlstlge Re1hen

ITAIIEN (Rom)

lnalberechnung für Oktober 1972
Erugtg ruplren ohne wohnungEolete )

wägungsantelle ln lo

81 1 ,78
870,80

6, 05
7,28

6, 51

373.94
119,20

r 06, 5r
90, 80

12,95

Berechnungsergebnlsae 1 000 LIt . ... Dl,

5,21 5,58 6,71 6,15
6,33 7,26 9,01 7,21

6.27 6,90 7 t6g / 
',r'

Rück- bzr. Fortr*hnung dea Ge3lnterg€bnl33e5

verglelch Aprll 1952 (elnschl

5.20 6,30
5,28 6,39

lNohnunganletG)

vergl.Ich April 1957 (ohne lcohnungulcte)

6, 80

6.

7.20

Abwelchmg dcr verbrauchergelalParltEt
vü Devlaenhurr

nrch
deutlcha I ltallenilchen

ve rbreuch!schena

7036,
60r 0'l
49,7O

91,05
r 00, 50

s5, 33
82,t0

5t, 80
{5,30

Persön-
llche Aua-
stattug i

aonst ige
tlaren md

Dienat-
lelatungen

27 ,15
t6,{o

6,02
7 ,6t

Hlttelvert

5,7O
6,06

7 ,13
r0,09

8, 36

83
25

5
6

6,23 5, 0{

irahr
tlonat

1955.......,..
1966.......,.,

1967....
1968 ...
1969 ...

1973.
1974 .

6, 39{
6, {0{

6,389
6,406
6.257

5,81 6

s,630

5. 467
4,569
3,98s

3.769
3.O12
2,632
2.360
2.207

1,539{

5, 38
5, 38

6,64
6,6r

51

a9
{5

5,16
6, l3
6, 09

13,8
ll,3
12.9

5

5

5

6, 77
73

5,15
5r83

19,7
17 ,6

't ,5
0,2

10, I
9,0

3,6
1,1
2,7

+
+
+

1 9?0 . ... ...
1 971

1972 .. ..

6, 0l
5,0l

7,2
t, r

+ t 3,5
+ 17,2

1,2
6,6

6,
5.
7,

51,
67,
71,
71,
70,

+

+

t975 .....
t9?6 .....
1977.....
1978.....
1979.....

1 980
1 981
1982
r 983
19 84

5,10
5, 89
5,26

7 ,33
7 ,08
5,33

+ 11,6
+ 28,9
+ 32,O

+ 33,5
+ 55,0
+ 58,8

+ 22,6
+ 41,8
+ 45,5

4.75
1.2t
3,7 t
1.12
3,13

5,71
5, t0
a, 50
l,1l
3,76

5.23
t.67
4,12
1.77
3, {5

+ 26,0
+ 39,4
+ t2.1
+ t1.1
+ {1,8

+ 38,8
+ 53,5
+ 56,5
+ 39.2
+ 56,3

2, 124
1.992
I,796
r ,683
1,620

2,72
2t12
2. l0
I ,96
1,92

3.28
2,90
2.63
2.15
2,14

3, 00
2,65
2,11
2.16
2,OO

28,1
21.5
21 .1
16, 5

12.3

+ 54, {
+ a5,6
+ t6,a
+ 39,6
+ 31.6

+ 41,2
+ 33,5
+ 34.2
+ 28,3
+ 23,5

vergt.lch oktober 1972 (ohne nohnugslete)

6,72
6, a8
5,80

1,70 2,01 1,97

5

7

0

6

4

+
+
+
+

+

1 985

1985 Januar......
Februar .....
llf,rr ... .....
APrtl .......
llrl ... .. . ...
irunl ...,....
irull .. ......
Auguat .....,
Septaber ...
Oltober .....
Ilovdbar ....
Lrcrcnbrr....

1,6
7,5
8'9
9,8
9,0
8,1

10,2
12 ,6
12, 0

12,1
11,5
11,9

+ 32.5

+ 29,2
+ 29.2
+ 31,0
+ 12.2
+ 30,7
+ 30,1
+ 32.1
+ 35,{
+ 31,8
+ 35,0
+.33,8
+ 34,1

18,7
18,7
20, 3

21,3
19,8
19,2
21 ,3
24, o

23. I
23.s
2l.o
23,5

+
+

+
+

+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+

+

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

10,{ + 21.5

+1,626
1,518
t,588
r,566
1,5687
1 ,5652
r,5331
1 . t917
l,a9t5
t,{813
1 ,1799
1,46s9

2,10
2,09
2. OS

2.O7
2.O5
2, 04
2.03
2.02
2.01
2,OO
1,98
1.97

93
92
9',|

90
88
87
86
85
8t
83
82
81

75
71
71
72
71

70
69
68
67
55
55
6l

waren unal
Dlenstlel-

atungen fllr
Bi 1dung 8-

und ontcr-
haLtmgs-

zrecke

xlelalung,
Schuhe

Elekt r l-
zttlt,
Gäa,

Brenn-
Etoffe,
I{a 3ae r

0brl9e
llaren und
Dlenatlei-

atungen
f0r die

Eaushalt!-
filhrug

waren unal
Dlen !t1e1-

stungen f[r
verkehrs-

zrecke , -
N!chrlchten-

ilber-
nlttlung

raren ud
Dlenstle l-
rtugen
fllr alle
x6rp€r-

und
ceaundhelta-

pftege

Lebena-
hdtug

I nageBut

Nahrunga-
und

cenußDlttel

nach
deutFchen I ttallenlschen

ve rbraucha!chena

ve rbrruchergeldpar ltlt

ulttelwertDevl!Gnkurs

Erlluterungen lleho 9. 72
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r-Ttit

hr-
breuchB-

achena

dautache s

975,70

9, 33

3l 7, 00

9, 90

5t,30

14. t2

Abwelchüg
der

Verbraucher-
geldparitet

von
Dev I senkur s

Europa

Pers6n-
llche Aus-
stattung i

Bonst ige
faren utl

Dlenst-
Ielstmgen

65, 30

9,79

I verbraucherEeldparltäten
l, 3 langfrlstige Reihen

JUGOSIÄWIEN

Orlglnalberechnung Jahrestlurchschnitt 1980
(nach EauptgruplEn ohne lrlohnunganiete )

wägugsanteile In to

t03,90 58,{0 119,00

B€rechnmgsergebnisae 100 oin =

9,31 11.97 9,94

t7o.20

7 ,39

REch- bzr. Fortrechnung dea ccsamtergebnisaes

Verglelch Dezenbär 1959 (elnschl. wohnungsnlete)

verglelch ,runi 1971 (ohne wohnungsnlete)

I , 108',| I ,59

0.125
32, 00
32, 00
32,00
31 ,32
29,28

0, 59
50,09
47 .48
{5,95
42,61
39,96

+ 38,8
+ 56,5
+ 48, it
+ ,t3,6
+ 36,0
+ 36,5

93,60

8, 91

J!hr
llo nat

t980...
r981

Verglelch Jahresdurchschnttt 1980 (ohne wohnungsnlete)

23.61
r9,0r
t7 ,32
r6,37

29, 30
25 ,12
23. 11

20,28

+ 24,1
+ 17,4
+ 33,6
+ 23.9

1{,35
r3,91
12,71
t0,95
9.69

17,07
15,11
'ttt23
r 2,83
1t,tr

+ 19,0
+ 12.9
+ 11,7
+ 17,2
+ 11,'l

7 ,16
6 ,25
{, 88
2.81
I ,8939

9, 30
6,95
5, 5{
{, 08
2,69

21,7
l1 ,2
13,5
43,7
42.0

+

+

1942 . ..
r983...
r98{...

+

+
+

+

I 985 + it3,5

1985 Januar ...
Februar ..
üärz .....
AprIl ...,
ital ......
,run1 .....
Juli .....
Auguat ...
Septffiber
oktober ..
Novenber .
D€zember,

1 , {687
1 , ao92
1 .3179
| .2198
1,1627
r,t0t3
1,0a75
r ,0069
0,9633
0,9098
0, 8689
0,8212

31, s

36 t2
38, I
{1,8
{1,9
50,7
52,7
5t ,0
5t,6
t2.9
43 ,9
4t,9

99
92
82
13
65
56
60
52
{6
30
25
't9

+

+

+

+
+
+

+
+
+

+

Lebeng-
haltug

inagcsant

uahrungs-
undl

c€nuSnlttel
Rleldung ,

schuhe

EIektr l-
zltet,
Gaa,

Brenn-
atoffe,
Waager

atungen
für dle

0br19e
waren md
Dlenstlei-

Eaushalts-
f llhrung

waren md
DienBt1el-

Btungen flir
verkehra-

zrecke,
Nachr ichten-

über-
nittl ung

l{aren md
Di enatlei -

stUngen
fllr die
Rörper-

und
GesunilheitB-

pflege

I{aren ud
Dl enBtlel-

Btungen für
Bi Idungs-

und Unter-
haltungB-

zwecke

verbraucher-
geldparitet

näch
aleuEschem

Ve rb rauchsschema

Dev I aenkur a

Erläuterungen slehe S. 73.
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1965...
1965;..
1967,..
r 968
r969
t970

l97t ...
1972 . ..
1973...
1974 ...

191 5

197 6

1971
1 978
1979



Buropa I verbr!ucheroeldparltlten
1. 3 Langfrlstlge Relhen

LUXEIIBURG (StAdt)

orlglnalberechnung für oktober 1972
(nach EauptgruptEn ohne wohnungsnlete )

wlgungcantelle ln to

108, l{ 57.29 94,53 121,12

Berechnugsergebnisae 100 lfrs - ... Dll

7,21 7.78 8,O't e,75

Rilck- bzw. Fortrechnung dea GeBetergebnlaleg

verglelch Augurt 1955 (elnlchl. wohnunglmlete)

Ver-
brauchs-

gch@a

deutaches

907,29

8,14

17 ,14

7 ,63

Abwelchung
der

verbraucher-
gelalparltEt

von
Devlrenkura

+ 12.3
+ 20,6

+ 2t,4

+ 22,0

Peraön-
liche Aus-
atattung i
aonBtlge

I{aren ud
Dienst-

Ielstungen

11,38

9,07

380,86

8, 36

51, 53

7 ,81

Jahr
üonlt

I 965
1 966

1967
1 968
1 969

19 70
197',1

1972
1973

8,0{8
8,025

12,9
I3,9

8, 99
4,78
8,76

12,O
9,E

ll,9

17,9
2t .2

9, 09
9,1{

8, 65
8, 69

+
+

+

+
+

+

+

8,025
7,997
7,829

7 ,345
7 ,170

verglelch oktobcr 1972 (ohne nohnurgsnlete)

7,247
6,835

6,549 8, 07

4,957 6, 05

6.692
6,521
6, a80
6,3O2
6.251

7.72
7.15
7.15
7 ,12
7 ,11

+ 15,{
+ 12.7
+ 10,3
+ 1t,6
+ 13,7

6,217
6,090
5 .323
t, 998
4.926

7 ,06
6,94
5, 58
6,3t
6,11

+ 13,6
+ 1{,0
+ 25,5
+ 25.3
+ 2{,0

t{
21

8

I

I 975
1976
1977
1 978
1979

1 97{

I 985

'1985 ,ranuar
Februar
}llrz ...
Aprll .
ltll ...
irunl ...........
JulI ...... .. .. .
August .
SepteDber ,... ..
Oktober
Novenber .... ...
DezeDbcr .... ...

r,996
{,980
4,97t
4,965
1.97 1

1,961
1,966
4,9t2
{, 9{l
4,934
4,944
4, 904

+ 22,9
+ 23,1
+ 23r0
+ 22.4
+ 22.1
+ 22.1
+ 21,2
+ 21.8
+ 22,0
+ 21,2
+ 21,0
+ 21.9

6,14
6,13
6,12
6, 08
6.07
6, 06
6.O2
6.02
6, 03
5,98
5, 98
5, 98

Lebens-
hrltmg

ln69esmt
Nahr ungs-

üd
GenulDlttel

ß1eidung,
gchuhe

EIektr 1-
,l tlt,
Gaa,

Brenn-
Btoffe,
I{aaaer

0brige
lfrren und
Dienstlel-

gtungen
fur dle

EauBhaltE-
führun9

llaren und
DIenstleI -

stungen fllr
verkehrs-

rrccke,
Nächrlchten-

ilber-
mlttlung

Ilaren md
DienBtle l-
atmgen
fllr dle
xörtEr-

und
cea undhelta-

pflege

llaren ud
olen.tlel-

stungen für
BlIdungs-

und Unter-
haltuga-

zrecke

Devlsenkur a

verbraucher-geldparltlt
nach

deutacheE
ve rbraucha!ch6ra

lrlluterungcn .leh€ 8. 73.
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li
.tr

1 verbrrucherqelalurltXten
l. 3 IÄngf rlltige Reihen

NIBDERIÄNDE

orlginllberechnung für September 1975
(nach EauptgruptEn ohne $bhnungsElete )

Europ!

PeraOn-
llche Aus-
atattu9,
sonstlge

l{aren mal
Dlenst-

lelstmgen

{6, {s
2e ,60

9r,43
97.91

üittelrert

Ver-
brlucha-

schena

dcutichee
nled.rländ.

1 985

t 985

at.utacheg
nled.rl and .
lllttcIre rt
eu8 belden

1975
1976
1977
I 978
1979

I 960
1 981
I 982
1 983
1 98{

953, I 1

776,1O

r 00, {9
ll0,t0
10 5, 08

38 s, 35
31 9, 0o

112,11
ll6,55

11 t.29

16, 44
s8,40

I 05, 04
126 t90

62 ,12
52,90

HEgungsantelle In to

1 1 5, 32 57 ,29 1 22.29 121 , 12

103,10 {7,30 79,50 87,90

Berechnungsergebniase ,l00 hfl . ... Dll

89,93 ros,60 95,69 91,49
95,53 127.55 100,50 10I,32

93, ll 115,17 98,01 96, 15

Rück- bzx. Fortr*hnung de3 GeautergebnlsBes

verglelch Novenber 1960 (eln8chl. t{ohnungmlet.)

114,9{ 96,15

Abxelchug der verbrauchergeldparitet
vm Devisenkurs

87, 03
98,91

92,59

Jahr
lro nat

1965...
1966 ...

näch
ateutacha I nleilerl

ve rbrauchaschena

+ 21 ,2
+ 2O.2

30, I
29,0

+ 25.6
+ 24,6

+

+
I I 0,95{
110,490

1 10,651
l t 0,308
I 08, 302

r 00,852
99 ,67e
99 ,36?
95,397
96, 365

13{,4{
132,80

1 tl,32
1 t2,57

10 t ,08
t0t,t6
100,57
100,2a
I 00, 2{
1 00, 32
l 00, 99
1 00, 57

1 00, 07
99.52

l0 0, 07
r 00, 40

r 39,38
1 37.68

1 18, I5
119,72
113,63

121,7 3

126,38
il9,95

5,8
8,5
i,g

+ .l8,7

+ 20,6
+ 16,6

12,7
l{,6
10,8

112.7 4
1r0,21
108, l3
r07,65
r0t,99

125.29
122, t8
t2o. I 7

il9,53
I16,60

1t9,02
il6,34
1t{,15
t I 3,64
t I 0,8t

+ tl,8
+ 10,6
+ 8,8
+ 12.8
+ 9,0

+ 24,2
+ 22,9
+ 20,9
+ 25,1
+ 2l .1

+ 18,0
+ 16,7
+ I'1,9
+ l9,l
+ 15,0

vergleleh AprtI 1967 (ohne $ohnungelete)

'I 3t,31
133,0{
126,28

+
+
+

+

+
+

97,30r
95,271
9a,6r0
92,830
91 ,373

vergleich Septenber t975 (ohne $ohnungmlete)

9t ,70 10 0, 46 96,08

t0t,71
97,78
95.21
93, 89
93, 99

t'n,12
1O7,12
r0{,3t
I 02, 86
102.97

106,57
1 02, 45
99.19
98, 38
98, r8

{,5
2,6
0,7
1,1
2,9

+ Itlr5
+ 12,1
+ 't0,3
+ 't0,8
+ 12,7

9,5
7,5
5,5
6,0
7.4

92.52
92,03
91,71
92, 35
9t r77

101,35
100,83
r00,a7
t0r,l8r
1 00, 5a

95,94
96, a3
96, 09r
96,77
96,r6

1,2
'| ,6
0,9
3,2
3,5

+ t0,8
+ 11,3
+ 10,5
+. 13,0
+ 13,3

3,
3,

+
+
+
+
+

+

+

+

+
+

+

+
+
+
+
+
+

+
+

+
+
+
+

+
+

+

+
+

+
+
+

+
+

+

91, {59
90,611
90, 90r
89, 503
88,700

88,66t 1,r + t3,3 8,r

Januar . .. ...
Februar .....
uärz ... ., .. .
Aprll.......
l,lai . . .. ,. ,. .
irunl . .. .. ...
JuIl ....,...
Auguat . .....
Septmber ...
Oktober .....
November ,...
Dezember . . ..

+ 11,2
+ 1il, 5
+ 13.7
+ 13,3
+ 13,2
+ 13,1
+ t3,7
+ l3,l
+ 12,6
+ 12,6
+ 12,7
+ 13,1

+ 9.2
+ 9,5
+ 0,7
+ 8,4
+ 9.2
+ 8.2
+ 8,7
+ 8.2
+ 7.6
+ 7.6
+ 1.8
+ 8,1

88,523
88,.328
88, 45 3

88, {{7
88,575
08,707
88, 833
88,892

92 .26
92 .3a
9r ,80
91 ,50
9r,50
91,57
92,1A
91 ,80
9r ,3t
91 .12
9r,34
91 ,65

96,67
96,75
96, l9
95,87
95, 87
95,95
95, 59
96,r9
95,71
95. 17
95.7 1

95,03

88,909
88, 58 6

88, 783
88, 806

Nahru4g8-
ud

c€nußnlttel
xleldung,
schuhe

Eleltr i-
rtrlt,
Gas,

Brenn-
Bto ffe,
lla ale r

0bri9e
I{aren und
Dlen6tlel-

atungen
f0r alie

Eaushaltr-
f0hrung

waren und
Dienstle l-

Btungen für
verkehrE-
zEcke,

Nachrlchten-
llber-

nlttlung

waren md
Dienstlei-
atugen
fllr die
RörIEr-

und
c€Eundheits-

pflege

etungen für
Bi Idung6-

und Unter-
haltungs-

zwecke

waren ud
Dlenstlel-

Lebena-
haltEg

I nsgeBut

Dev I senkurs nach Ideut6chen I nlederl. IverbrrrchaBchena 
I

Iillttelee rt

ve rbrauchergeldpar Itlt

Brltuterungen slehe g. 73 f
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3,2

a

0

{
7
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Europa I V.rbrrucherqeldparltlten
1.3 LngfriBtlge Relhen

NORflBGEN (0610)

Orlg
( nach

Inalberechnung für Februar 1974
Bauptgruppen ohne Wohnungelete)

wtgungsantelle ln to

118,19 5r,31 r3{,3t 123,42
107120 {3'{0 74'50 76.60

BerechnmgBergebnlcBe ,00 nkr . . .. Dl,t.

37,31 48,54 37,8A 42,02
38,32 59,97 {3,14 47,05

17,82 59.26 40, sl t1.54

Rück- bz§. Portrechnung deB GeamtergebnlaseE

Verglelch Junl 1960 (elnschl. WohnungBnlete)

verglelch Februar l97a (ohne Ishnungiliete)

38, 65 16,77 12,71

25,49

63 ,37 tt ,21

Abwelchung aler verbrauchergeldprrltät
von Devlaenkurs

Ve r-
brauchB-
achc0!

deutschc!.
norreg. . ..

deutlcher ..
norucg. ....
I.llttekcrt
aus beldlen

ir!hr
llonat

96{,40
755, S0

39, 20
17,tl

13,32

388,39
327,1O

{5,33
37,50

57,80
68.94

53,97
s6, 60

Persön-
Ilche AUB-
Etattung t
sonstige

waren Ed
DlenBt-

Ieistungen

46, 45
32,30

ao, 32
12,09

illttelrert

8,9

25,5

37,04
t7 ,57

42,31

3S,6r
tr,6r
{0, il

r 965
r 966
1 967
1 968
1 969

55, 858
55,921
55.7 57
55,895
54, 9 34

59,68
s9. 96
s8.27
57t1O
56,66

55.11
56,37
54,78
s3,58
s3t27

52 ,54
52,78
51,30
50 ,27
49,88

16.1 I
46,21
{5,55
15.52

29,',t3
21,73
26 ,22
24,7I
23t89

21 ,0;

nach
deutschü | norweglech

verbrauchsachmr

17.5 o,2

32,6 18,{

23. 1

21,9
24.5
18,6
1{,1

7,0
9,2
8,6
t,5
1,9

t 5,0
17,0
t6,6
10,0
5,1

2,2
l{,8
15,9
l{,3
17,1

10,7
22r2
23 ,2
21 ,8
24, 3

0,
0,
1,
4,
3.

+

+
I+

+

+
+

+

0

6
0
t
2

t970 ... 51,0{3
{9,588
18, 417
{6,263

46, 859

3t,21 0

53,09
52,55
5r ,8s
5t,70

49,91
{9, {1
48, 75
{8,6r

8,{
6,7
5,7
1,6

+ 4r0
+ 5,0
+ 7,1
+ 11,8

2,2
0,{
o,7
5,1

I 97t
1972 . . ..
I 973 . ...

+

+

197a..........
1975
1976
1971
1 978
1 979

1 980
I 981
1982
r 983

{7, I 0l
16.114
43, 63a
38,336
36.206

36.22
3r, 64
32,95
31,22
31,10

{3,83
41.92
39, 88
37,79
37 .63

10,O2
38,28
36, {l
3{,50
34 ,37

35,78{
39,377
37 ,7 13

34,991
3t,893

3s,98
33,55
31,71
29,98
28,91

32,86
30, 6{
28,95
27 ,38
26, 40

19,
29,
30,
29,
31,

+

1 985 27 ,90

24,46
29.47
25,27
28,t8
2e ,12
27.91
27,75
27,75
27,51
27 ,49
27,t1
27 ,37

1 985 .ranuar ...
Februrr ..
l{lrz . .. ..
AprU....
llat ... .. .
Junl .....
irull .....
Augu3t ...
9€pteob!r
Oktober ..
llovaDbar.
Dazanber.

17,7
18,3
19,0
18, 5

19,2
t9,7
19,6
18, t
19,2
17,8
17 ,5
16,7

24.8
25, I
26.0
25.7
26,2
26,7
26,5
25.2
26,2
25, o
2t.7
23.9

34. 563
3t,859
3{,90a
31.621
11.781
3t.752
3t,532
3 3, 880
34, 06 1

33,4{5
33,259
32,865

23,5t
23 ,53
23, 36
23,29
23.21
23.06
22.96
22.91
22,73
22,71
22,67
22.62

25,99
26, OO

25,92
25.7 4

25,68
25, 19
25,37
25,34
2r.12
25,10
25,06
2s,00

32.O
32,5
33, I
32.7
33 ,2
33,
33,
32,
33,
32,
31,
3t,

Lebena-
haltmg

I nrgerut
NahrungB-

und
cenußElttel

xIeldung,
Schuhe

Elektr I-
zittt,
Gaa,

Brenn-
atoffe,
lftarer

0br19e
waren und
DIenBtlel-
atungen
f0r die

EäuBhä1t8-
fUhrung

faren ud
Dienstlei-

Btungen für
verkehrB-

zrecke,
Nachrlchten-

ilber-
mlttlung

Btugen
für ttie

faren und
Dienatlel-

f,örgrcr-
und

ceaunalhe itE-
pflege

waren ud
Dlenatlel-

ltungen für
BiIdungs-

und Unter-
haltBgs-

zwecke

Dev lsenkurs üittelrertnach
I

Ve rbrarchergeltlp!r ltlt

verbrauchaachcma
deutschem norweglach.

Erllut.rungen rl.he 8. 74.
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1 V.rbrauch.rqaldlp!rltlten

.|.3 längfrhtlge n.lh.n
06TERRBTcE

orlglnrlbercchnung Jahregdurch8chnltt 1980
(nach Eluptgrupp.n ohn€ lNohnungmlete)

lltgungmntcr,le In to

Europa

Pcr!6n-
Ilche Au6-
etlttug t
sOnrtlga

tfrren ud
DIcnat-

IGlstmgen

65,30
25,30

12.66
12,72

6autaches ..
Crtcr re lch.

dcutlches ..
Eatorrelch.
xlttGlErt
aua belden

Ver-
brauchs-

aoheoa

Jahr
llonat

t968 .
1969 .

58, {0
55,50

70
90

915
959

00
80

317,
335,

r 03, 90
123,20

1 I 9,00
179,20

17O,20
I8,10

5tr30
{6,60

93, 60
7 5,90

3ro

11, 00
1{,5r

11.26

ta,73
15r33

r5,03

B.rcchDung3ergabnltre 100 S . ... Dtl

t3,73 t6,00 13,63 13,20
t3,8t 15,32 13,85 t{,06

11.77 15,65 1r.71 13,63

RBch- bzr. Fortrehnung dG! Gcla[tergebnlllca

v.rglclch Juurr 1960 (clnrchl. rohnungolcte)

16,24 t3,10 12.69

tbüelchung aler verbrauchergeldplrlttt
- vc Devlsenkurs
nrch

alGutlchGn | öaterrclch
v€rbrrucharchaa

xlitelsert

t6,2t
16r21

12,91
13,28

t3,0
1t,2

1 5,158
15.177
r5,a3r

15.117
l5,l7l

1 4,230

17r{3
l7 .76
17,12

18, t6
19.21
r 8,73

r8,r5
18, a9
r8,03

+ 12.7
+ larB
+ 12.2

+ 17,3
+ l915
+ t6,8

9

i
{

+
+
+

21,
21,
21,

vcrgl.lch Augu!!/8.pt€obGr I 968 ( ohnc l$hnungelctc)

t5r 5t
15, a8

t 3,38
't 3, 3?
13r35
13,33
1 3,39
r 3,35
13,3r
13,2a
11 r26
r 3,20
r 3,28
1 3,26

t7, {5
17,33

16.52
16, a0

+
+

0,9
2,O

6,
8,

+
+

+
+

1970 ....
197r ....
1972 . . ..
1973...
197{ ...

I {, t07
I 3,9r0
I 3,800
1 3, 645
r 3,859

15r37
1 5,46
13, t2
l5r{3
t5,06

17,21
17 r31
17.26
17,27
16,E6

16,29
I5r39
l6r3l
15r35
t 5,96

+ 9r0
+ l0rg
+ llrT
+ 13rl
+ 9,7

+ 22,0
+ 2t,2
+ 25.1
+ 26.6
+ 21 ,7

+ l5r5
+ 1716
+ l8,t
+ 19r8
+ 15,2

tr,t29
t a, 039
r 4,051
1 3, E37
1X.712

llr73
l{ra{
11.2t
14, t2
ra,23

t6,t9
16,17
r 5,94
15r81
r5,93

r 5,61
15,30
1 5,09
11.97
r5,08

+ 16,7
+ 15,2
+ l3r{
+ 14,3
+ 16,2

1975
t 976
1977
I 978

10, 5

9r0
7,1
E,2

10, 0

t,5
0,1
0,3
0,5
3'7

1r6

+
+
+
+
+

3

9

3

0

I

+
+
+
+
+

1.
2,
1,
2.
3,

t 980
l98 t
t982
1 963
| 9tr

r t, 019
ta, l9l
1 1.227
l{,215
1a,222

lar00
I3r92
r3,93
13r89
13, {5

1t.52
ra, aa
ra,{4
t{,40
t3r95

1t.26
ta,t8
1a,r9
tt,t5
13,70

0r3
t,9
2,1
2r1
5,1

verglclch Jlhrclduschlchnltt 1980 (ohn. nohnungßl.t.)

13r12 1t,81 13r57

++
+

,+
+

t985 ... 6rl

t 98s Januar ......
Februrr.....
ll1r2........
Aprll ..:....
llal.........
Junl ........
Jull .. ,. .. ..
Auguat ......
SepEsb€r ...
Oktobcr .....
Nove[bar . ...
Dezetsbar ....

't1,210
11.237
I t.229
I t, 230
1 1,225
1t,227
l a, 230
1 1,211
1 1.232
1t.225
1 tr223
1t,227

r 3,88
I 3,86
r 3,84
r3,83
r 3,88
1 3,84
r3,81
13,73
13,75
13 r77
13,77
I 3,75

13,53
13.62
r 3,60
r 3,5t
t3r5{
r 3,50
t3r56
r3,{9
1 3,5r
13,53
I 3,53
I 3,5r

6,0
5r l
6r2
6,3
5r9
6r2
6,5
7rO
6,8
6,7
5,6
6,8

2,5
2,6
2,7
2,8
2'l
2,7
3,0
3,5
3,{
3,2
3r2
3r{

1,3
4,3
1,1
t,6
t,t
lrl
t,7
5r2
5,1
1r9
1r9
5,0

lfaren ud
Dlen8tlei-

atungen für
Blltlung!-

und uater-
haltu98-

zrecke

Lcbenr-
hr].tug

lnrga!a!t
trahrung!-

und
Genulolttel

xleldung,
§chuhe

El.ktr l-
zltlt,
Gla,

Brean-
atoff€,
rtraer

0urt9c
ltlrcn unal
DlGn ltl.l-

atungcn
für alle

Erurh!ltr-
f0hrung

rtungen fEr
verkehr!-

Illren und
DIen.tlcl-

,TCCKT,
I{rchrlchtcn-

Ober-
Elttlung

faren und
Dien!tl€i-
atugen
f0r dle
f,örper-

und
ce!undhelts-

pf1G9G

DGYIaankura l{lttelrert

ve rbrruchcr gelalprrltlt

varbrrochalcbar!
deutachcD

n!ch
I Brtcrrelch

lrlluterung.n .leha g. 74 f.

-39-



Europa I Verbraucherqeldparltäten
1.3 LangfrIBtlge Reihen

POLEN

Orlglnalberechnung Jahreatlurchschnltt 1980
(nach Eauptgruppen ohne tfohnung8nlete )

Ve r-
braucha-
schem

51,30

14,09

Abre Ichung
der

Verbraucher-
geIdparItät

von
Devi senku r s

+ 21 .8

+ 28.1

+ 47,3

Pe reön-
Ilche AUE-
statt un9 i
3onBtl9e

tlaren und
Dlenat-

le i stungen

55.30

12,91

deutsches

974,7O 3r7,00

9,13 9,60

wägungsanteIle ln to

103,90 58,{0 119,00

Berechnungaergebnisse 100 zI -

8,70 32,30 8,76

17 0 ,2O

Dll

6,4 5

93, 60

7,93

Jahr
llonat

Rück- bzw. Fortrechnung des GeEmtergebniaae6

verglelch April t956 (elnschl. wohnuDganlete)

I 955
r966
1967
r 968
19 59

6.173

verglelch Jahresdurchschnitt l9S0 (ohne wohnungsnlete)

r5,09
15.11
15,28
15 ,27
r5,51

1 5,90
16,57
17,53
1 8,65
18,87

19,42
19 ,14
19,32
18.27

5,911
5,952
5,668
2.852
2,741

9,16
9,13
8 r00
t,24
3,45

+ 60,0
+ 53,4
+ 20.0
+ 48,1
+ 24.1

1971 ...
1972 ..,
1973 ....
1 974

1975
1 976
1971
1978

't979

1 980
1 981

19A2
1 983

r 98{
r 985

2 t5O6
2,017

3,11
2,75

24 ,1
35 ,3

+

+

1985 .rlnuar
Februa r
l{arz ..
Aprll .
l,l!l .. .
irunl ..
Juli ..
August.
Septenber . .. ...
Oktober
Novenber . .. ... .

DezeEber , .. ....

2,276
2,3O4
2,361
2.258
2,236
1 .936
1.902
1.83r
1 ,841
1,768
1.748
I ,708

2,82

2.76

2,74

waren und
DienBt Ie 1-

stungen für
Bi ldungs-

und t nter-
halt ungB-

zwecke

Lebens-
haltung

lnBgesut
Nahrunga-

untl
GenußEIttel

Kleldung,
Schuhe

E Iekt r l-
z ltät,

Gas ,
Brenn-
Btoffe,
lfa!aer

üurtge
waren und
DIenstlel-

atungen
für alle

Eaushalt!-
führung

llaren unal
Dlenstlei -

stungeD für
verkehra-

zYecke,
Nachrlchten-

über-
nl ttlun9

llaren und
D lenstlet-

stunge n
tur d1e
Körper-

und
Gesundhe its-

pflege

verbraucher-
gelalpar ltet

nach
aleutachem

ve rbrauchaa chema

Devlsenkurs

Erleuterungen slehe S. 69 (1) und S. 75
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F
I

or lg
( nach

I verbr!uchcrqelöDarltäten
1. 3 r.ngfrtstlge Reihen

PoRT0GAL (!,l!3rbon)

lnelberechnung fllr Novenber 1974
, Eruptgruppen ohne t{ohnungsmletts }

Buropr

Pers6n-
llche Aus-
stattung t
sonrtlge

raran md
DIen6t-

l6Istmgen

59, 08

13,10

Ver-
bsauchs-

achena

öeutachea

960,51

r0,83

3 70, 33

r 1,59

rGgungaentellr ln to

1r8,t9 57.29 133,17 113,35

Berechnungrergebnlso. 100 Eac ' ... Dü

a.92 13,35 8,95 10,E8

REck- bru. Fortrehnung des Gesantergebnlsaeg

11,16

12, 15

Abselchü9
verbraucher-gcltlparitet

von
Davlaenkur s

2,3

61,67

11,10

der
Jahr
Honat

verglelch Augult 195? (elnechl. $ohnungsnfete)

1 965
r 966

l 3,928
I 3, 930

1 r,845
r 0, 929

1o.267

9.682
8, 386
5.112
a,602
3,759

1,117

1,841
t,818
r ,606
I ,781
1.762
I ,751
1.72t
1,580
1,65a
t,616
1r599
1,571

+

+

vergl.lch Nov.,/D€2. ,l966 (ohne rohnunEanlete)

16,62
t6,{t

t9,3
17,8

1957
19 68
1 969
1970
197r

I3,87r
1 3,946
I 3, 784
12.772
12.139

'l{,05
r3,52
12,88
12.55
12, l5

3

1

6

7

1,
3,
6.
1,

+

1972.......
't973.......

11,81
I1,38

0,3
{,1+

vcrglelch NovaEber 197{ (ohne wohnungsnlatc}

1 975
t9?5
1977
1 978
1979

I 980
19E1

r 982
r983
1 984

10,22
8, 95
1,39
6t17
5, 31

+ 5,6
+ 6,8
+ 2O,9
+ 40,6
+ tl,3

3, 635
3,57?
3 rO72
2. t25
1.912

4.76
t,2t
3, 65
2,99
2.18

+ 30,9
+ 1{,5
+ 18,8.
+ 28,6
+ 22.6

1't,62 + 11.2

+ tg.2

+ 15.7
+ 15,0
+ 1{,t
+ t{,5
+ 16,3
+ 17.1
+ 19,0
+ 20,2
+ 21,5
+ 23,8
+ 22.6
+ 23,5

1 985

I 985 irlnuar.
Fcbruar
1Ir2...........
Aprll .
llll . .... .. .. ...
Junl...........
irull ...........
Auguat .........
B€ptGmbor ......
oktob.r
Novdbar .......
DasGnbar . ... ...

2, 03

2, 13

2.09
2.05
2,Ol
2.05
2,05
2, 05
2.02
2.O1
2, 0O
'I ,96
1,9{

0brige
rlrcn ud
Dienatlsl-
!tugen
fllr die

Bau!ha1tE-
führung

waren ud
Dienstlel-

stungen für
verkehrr-

zrecke,
ttächr ichten-

über-
nittlung .

waren ud
Di enstlel-
!tu9en
für die
xörpcr-

und
cesudhelts-

pfIege

llaren und
Dienttl.l-

atungen ftlr
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zsecke

Nlhrung!-
ual

cenu!ülttc1
xleldung,
schuhc

BlcktrI-
zltat,
Gaa,

Brcm-
lto ffe,
ftSger

Lebena-
haltllllg

lnsge.rnt

vc rbraucher-
geldparltät

nach
aleut!chen

vcrbrruchsrchema
Dcvl!Gnlurs

Erllutarung.n .lch. 8. 75.
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Eu r opa I Verbrauchergeldp!rltEten
1.3 Lngfrlstlge Relhen

SCEI{EDEN

lnalberechnung fllr November 198{
Haulrtgruppen ohne Wohnungsnlete )

0bri9e
waren sal
Di enatlel-
Btun9en
für die

HauBhalbB-
fEhrung

wIgungsantelle In to

orlg
( nach

verbrauchg-
achda

deutsches ......
schredi8ches . . .

.lahr
llonat

deutsches ......
schredl8ches ..,
lll ttelve rt
aus belden ,..,

1 03, 90 66, 00
77.00 55,00

Be rechnmg3ergebnl sse

27,28 {3,73
27,25 t3t?3

27.28 43,73

Persön-
liche Aus-
stattmg i
Bonstlge
waren und
Dienst-

leistungen

6s, 30

t1,00

25,02
21 ,26

li{ittelse rt

18,8
22t I

34.05
36,73

21 ,1
21, 4

16, 1

19,8

986, 30
747 , OO

27 ,17

317, 00
294, 00

22t 75
23,5s

23,15

r 1 9,00
5t, 00

100 skr .

25'09
25,64

25,31

17o,20
I 56,00

Dlt

3t ,24
31,92

31,58

51,30
30, 00

93, 60
99, oo

26 ,67
29,27

21
27

42

83

Ritck- bzr. Portrshnung dea ceailtergebnlaaea

Verglelch Dezenber 1959 (eln8chl. fbhnunganlete)

3s,39 26,14

Abweichmg der verbrauchergeldparität
vom Deviaenkurs

nach
deutachm I schwedischen

verbrauch6Bchüa

27 ,63

1965
1 966
1967
I 968
I 969

77 .112
77 ,102
17,237
77.260
75.91 1

56,91
65,25
63, {6
63, t6
53.21

10,71
68, 95
57, 06
66,75
66.82

58,8r
67 ,1O
65,26
64,95
55,03

l3'6
15,1
17,s
18, 3

16,7

8,7
10, 9

13,2
13,5
12. o

tt.t
13,3
15,5
'15,9
I 4.3

+
+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

2

3

0

3

4,
1.
4,
4,
5,

2,
il.

1,
9,

+

+

1972
1973

70.324
68, 192
67, 055
60,959
58,351

6{, 69
63,12
63,15
63, 43
61 ,74

62,95
61 ,62
61,47
61,72
50,08

- 12.9
- 12.1
- t0,9
- 1,5
+ 0, I

10.5
9,6
8.3
1,2
3,0

8,0
7,1
5,8
{,1
5,8

59,282
57,803
51.997
la, {56
42,766

3{,386
34, I 60

34, 956
35 ,332
35,082
34,387
3{, 598
3{,516
3{, 368
33, s98
33,8r 1

33,234
33.221
32,711

61 ,22
59.92
59,77
60, 02
58,43

12,01
39, 58
38, so
35,39

27 .12
2s,84

28,71
27 138

27,93
26.61

1977

56, ao
53, a6
49.86
{6,sr
15,28

59. 50
56,49
52.59
49,11
17,81

58, 00
54, 98

51 .27
47,42
46,56

+ 0,5
- 2,3
+ 1r3
+ 10,5
+ ll,9

1978 ...
1 979

1 980
1 981
1982
1 983

12.943
44r 7 47
38,894
33,294

44. 39
{1,93
t0, 58
38,45

43,20
40,8r
39, 59

37.42

3,4
5,3
4,6

15,5

0,6
8,8
1,8

12,4+

Ver'9leich Novenber f98{ (ohne Wohnungsmlete)

1 98{
1985

1985 .ranuar . . .. ..
Februar . .. ..
Hlrr........
4pr1l.......
lLl ... .. .. . .
.runl . . ... .. .
ilull ........
August.,....

' SGptenber... .
Oktober . ....
Novaber....
Dczenber ....

26 ,31
25r15
26,02
25.96
25.86
26, OO

23,90
23,81
25,71
25,55
25 ,14
25 ,35

21,99
27,71
27.37
27 .51
27 ,41
27.55
27 .46
27 ,36
27 ,25
27,08
26.96
26,86

2't,lo
26,97
25,40
26,74
26,61
26,78
26,68
26,59
26 ,48
26,32
26,20
26.1 I

20 t2
21 ,6
21 .4
20, o
20,8
20.4
20,1
18, 5

19, {
18,5
r8,8
18,0

22,5
23 ,8
23, 6

22.2
23.O
22,6
22, I
20,9
21 ,7
20,8
21 ,l
20,1

24,7
25,0
25,8
24,5
25,3
24.9
24,6
23,2
24,0
23, 1

23, I
22,6

Lebena-
haltug

lnsgesant

Nahrungs-
ud

Genuß[lttel
f,Ieidung,

Schuhe

stungen
für die
RörIEr-
ud

ceaundhelts-
pfIeg e

I{aren ud
DienatIeI- waren und

Di enstlei-
stungen fllr
BiIdungB-
und Unter-
ha].tmgs-

zuecke

EIekt r I-
zltlt,
@s,

Brenn-
Btoffe,
Wagaer

I{aren und
Dlenstle i-

atungen für
v!rkehra-

zuecke ,
N!chrlchten-

Uber-
mlttlung

Dev I !enkur s nach
I achredlachan lllttelwert

ve rbrauchergeldpar ItEt

ve rbrauchgEchema
deutacheE

Brltuterungen Elehe S. 75 f.
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2,2
{,9
l,{
7,6
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.,: I l,
,: I

1 verbraucherqeldparltäten
1.3 Lrngfrlstlge Relhen

SCEWB IZ

orlglnalberechnung flir Novenber 1974/ Äai 1975
(nach EauptgruplEn ohne l{ohnungEmiete)

tlägung3anteile ln lo

Europa

Pe r Bön-
liche Aua-
stattung t
aonstlge

waren üd
Dlenst-

lei st ungen

s9,08
6, 30

Itittelwe rt

Var-
brauchs-
lchena

aleutsches ..
Echxelrer..

deutsches.
gchre lze r .
Mlttels€ rt
aua beiden

Jahr
lilo nat

938, r3
715,62

79.O2
84, 43

8r,73

36{, 95
355,23

73,17
80, 06

76,77

il8,19
106,07

87
88

35,73
40. 80

I 01,58
95, t5

1 3{, 59

52, O4

r I 3,35
53, 00

a2.20
99,5r

47.87
64,68

64 ,67
46,50

Berechnugaergebniase !00 8fr = ... Dil

91
{8

95
t0

92
89

e2
82

88
97

71,54
74,58

85,17
85,32

95,2s

I 965
't966
1 967
1968
1 969

1 970 :.
19?',t ..
1972 ..
1913 ..
't97{ . .

1975
1976
1 911
1 978
1 919

l 980
l9tl
19t2
1 983
I 9E{

84,601
s4,578
83,537
84, 00 5

87,010

80,r3
79 ,10
74,91
77 ,56
75,37

85, 05
85, r6
84.78
43,29
80, 94

95.252
10o,7 47
96, 8{3

112,924
I 10,229

79,5t
82,25
8{,{0
85, 5{
85,52

I 08, 4?8
't 15 | 252
119,721
121 .61 4

l2r,r81

86.29
85, 68
86, 00
86,27
85,57

88, 53
e7 ,66
85,8r
85,26
85,60

1o'5
1l .7
13,3
I 4,2
12,4

7,3
8,r

t0,l
11,0
9,2

83, r0
e2.23
8r,86
80, 43
78,r5

5,3
6,2
5,5
7,7

't3,4

t,8
2.4
2,0
4,3

10,2

,T92
92, 421
92, 1il
92,507
91,002

r20,0r6

119.290
117,791
117,694
119,299
rr8,897
119,r84
1 20,785
121 .1 46
1 21 ,605
121.983
121,803
119,53r

82 ,53
81 ,62
79 ,90
79 ,19
79,11

88, {3

Rück- bzw

'99 ,02 73.06 90, 85

Portrechnung des Gesmtergebnisaea

verglelch Novenber 1964 (ohne vbhnungsnleEe)

82 ,91 't03.73

Abweichung der verbrauchergeldparltEt
von Devisenkura

nach
aleutschen I schweizer.

verbrauchsschma

29,7 24 t9 27,3

29,0
28,5
28,7
29,5
28,a
28,9
29,8
30, 6

30,6
3',| ,l
3r,0
29,7

90,1r

85,58
84,64
82,85
02 ,33
82,66

87 .23

7

7

9

0

1,
0,
1.
0,
7,

+
+
+

verglelch Novaber 197t/r4al 1975 (ohne wohnungslete)

81, 98
87,87
90,17
9r,39
91 ,37

82,26
85,06
87 ,29
88, t7
88, {5

t6,5
18,4
12 .8
24, 3

22.4

10,8
12,8
6,9

19, I
t7, t

r3,6
15,6
9,9

21,7
19,8

92, 19

91,5{
9t,88
92. 1'l
9r,{3

89,24
88,61
88,94
89,22
88, 50

20.5
25 ,7
28,2
29,1
29,4

t 5,0
20 ,6
23,3
24,2
24,6

17.7
23t1
25t7
26,6
27,0

1905 ..

1 985 Januar . . ., . .
Pebruar . ... .
lllrz ........
April .......
Mri . .... ....
Juni . .. '... .
Juli........
August ......
September ...
Oktober ,....
November ....
Dezember ....

84, 34

84,72
8{,20
83,93
84,1 5

8{,69
84,77
81,79
8{, a{
84,34
8{, ',l 0

84 ,00
83,99

90,sr
89, 96
s9, 68
89,91
90, a8
90 ,57
90,59
90,2l
90,1r

81 .62
E7,08
85,81
87.03
81 .59
g7 .67
87 ,69
87, 33

81 ,23
86,98
86,87
85.86

24,1
23,6
23,A
24.6
23 ,9
24, O

25,0
25.9
25t9
26t3
26t3
24 ,9

26.5
26,1
26,2
21,O
26,3
26, 4

27,t
29.3
28,3
28.1
28,7
27,3

89, 85
89,7r
89, 73

Nahrungr-
ud

cenuinlttel
Kleldung,

Schuhe

EIekt r l-
zittt,. Gas,
Brenn-
stoffe 'W!caer

Ubr Ige
waren und
Dienst Ie l-

stungen
f0r dle

Ea ushal ta-
f lihr ung

waren sd
Dienstlei-

stungen f0r
ve rkeh rs-

zwecke,
Nachr lchten-

über-
mittl ung

I{aren und
Dl enBtle I-
stmgen
flir die
Rö rp€r-

und
ce sundhe itB-

pfI ege

waren unal
DlenstleI-

stungen für
Bi ldungs-

und Unter-
haltung s-

zwecke

LebenB-
haltu9

insgeEant

Dev I se nkurs

ve rbrauche r9 eldpar ität

[tI ttelwe rt
ve rbrauchsschena

deutscheD
nach

I schreizer

O0 sfr = Dit

ErlEuterungen slehe s. 76

-43-

4,0
5,2
6,4
1,8
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Europa 'I VerbraucherEeldparltlten
1.3 Lngf rIstlge Relhen

SPANIBN (iladrld)

inalberechnung für Oktober I975
Hauptgruppen ohne wohnungmiete )

121,12

or i9
( nach

Ve r-
brauehs-

Bchema

Lebens-
haltug

i na9 e samt

Nahrun.Is-
und

cenußmittel.

2t, l6

5,68

Abflelchung
ale r

verbraucher-
geldtpar ltlt

voE
tlevlaenkurr

+ 18,2

Persön-
llche Aus-
atattm9 t
sonatlge

lflren und
Dlenst-

le lEtungcn

{6, 45

1,91

deutaches

875,93 345,E7

4,85 5,36

wägungsanEeile In to

I I I ,01 57.29 106.76

BerechnmgsergebniaBe 100 lttas i

3,8r 5,82 {,55 6, 00

Rilck- bzs. Fortrechnung des GeuntergebnllEes

verglelch Aprtl 1953 (elngchl. sohnungmlota)

60,97

3,18

.r!hr
I'tonat

1965.....,...,
1966.....,....

569
672

6

6

7

7

E8

70 *'s

1 975
1 976
1977
t 978
1919

19 80
t98t
1992
t 983
198a

vergleich Dezember 1966 (ohne tlohnungslctc)

6,552
5,730
5,61 9

verglelch oktober 1975 (ohne §ohnungmlete)

| .729 1.16

6, {8
6,23
6.21

- l,l
+ 0,1
+ t0,5

5.231
5, O32

4,965
t,567
4, {95

6,0 3

5,79
5,65
5, 16
5,08

+ 13.2
+ t5,l
+ l{r0
+ 19,6
+ t3,0

4,28A
3 ,771
3,08s
2,624
2,7 32

1.99
1,43
3, 58
3,15
2r01

+ 16,{
+ 17,5
+ 19,3
+ 20,0
+ 1,0

2,536
2,450
2,215
1,783
1 t769

2.62
2.13
2.2t
2.05
I ,88

3,3
0,8
t,r

15,0
5r 3

t,9

0,0

+

+

+
+

1985

l9S5 aranurr
Februar
Hlrz ...
April.
tlal ...,
Junl ...........
Juli ..
Augusg.
Septcmber . .. ...
Oktober
November .... .,.
Dezember.......

+

I,810
1,8t1
r,805
1,790
1 r776
1.751
1,731
1 .701
1 ,682
t,635
1,526
t,613

81

80
79
78
77
7A

76
75
71
73
72
72 6

+
+
+
+
+
+
+

ltungen for
Blldung!-

l{aren md
OienBtlel-

und tnter-
haltung!-

zrecke

Klaidung,
Sch uhe

El ekt r 1-
zi tEt,

Ga s,
Br enn-
stoffe,
Wa86e r

Uur I9c
t{aren und
Dienstlei-

stungen
filr dle

HaushaItE-
filhrung

I{aren und
DIenstIcl -

stungen für
verkehrs-

zrecke,
Nachrlchten-

Uber-
nittl unq

waren md
Dtenstlel-
atmqen
f0r atle
ßörFr-

und
cesundhelt6-

pfIege

ve rbraucrrer-geldparlttt
nach

deut6chen
ve rbrauchsschenr

D€vi senkur a

Erläuterungcn siehe S. 75.

-ß-



ii t
I verbräucheroeltlmrltäten

1.3 Langfrlsti.ge Relhen

TtiRKEr (Ankara)

OrlglnalberechDung für ApriI 1977
(nach Eauptgruppen ohne Wohnungsmlete)

EuropE

Pe rsön-
Ilche AUE-
stattung i
sonstlge

vla{en ud
Dienet-

Ieiatmgen

79. 00

13,.47

Vc r-
br!uchs-

achema

deutaches

994,60

16,07

3t1,60

11.82

vlägungsanteile ln to

103,90 .65,00 1 19,00

BerechnungsergebniBae 100 TL. .

t4,60 19,09 13,00

17 0 ,20

DU

( e lnBchI Wohnungsnlete )

49..69
48 ,83
46,49
45,15
44. 86

5r,30

19.29 19,46

93, 50

12t12

Rück- bzr. Fortrechnung tles Gesantergebnisaes

Jahr
llonat

AbHelchmg
aler

verbraucher-
geltlpar ität

von
DevI Eenkur s

Verglelch Junl

{4, 2Oa}
44,204)
44,20a)

. 44,20a)
4 3 ,',30a )

40,5Oa)

t9,ooa)

t7,ooa)
I 5, OOa)

56 | 927

+ 121Ä
+ 10,5
+ 5,2
+ 4.4
+ 3,5

r 958

't965
r965
1967
1968
't969

r9?0
19'11

1972
197 3

t974

{3, 39
37 ,91
34,78
32, 19

29,84

1975 . ..
19't6 . . .

197 7

1978
1979

1980
1981

1982
r 983
I 984

26,56
23,85

81,50

+

+ 57,1

+

+

56

59

Vergleich April 1977 (ohne Wohnunggniete)

13,OOa)
8, 58

14,53
9,97
6,6s

+ t t,8
+ 16,2

2,32
2,04
r ,50
1,14
0,78',t9

3 ,24
2 ,57
2. 10

t,66
1,15

+

+

+

+

39
26
40
45
48

7

0

0
ß

4

1 985

1985 Januar ..
Februar.
März ....
April . ..
Mqi .... .
Juni ....
Jull ....
AuguBt ..
Septenbe r
oktober .
Novenber
Dezember

a) Gerundete lGrte.
ErIäuterungen Biehe S. 76.

+ 43.2

1O.1O2
70, r 56

67 ,017
6r,595
59,488
57,514
5{,831
52, ',t35

51,503
48. 1 44
46 ,57O
4r,035

93,7 5

92.13
88, o8
86,39
83.97
83, {9
81,39
18 ,93
77,01
74,06
70, r3
68,68

+ 33,7
+ 31,3
+ 31.4
+ {0,3
+ 41 ,2
+ 45,2
+ ,19,4
+ 51,4
+ 49.5
+ 53,8
+ 50,6
+ 56,0

waren und
Dien stlel-

stungen f§r
verkehra-

zwecke ,
Nachr ichten-

über-
mittl un9

waren und
Di en stLel -
atugen
für die
Kö rper-

lrnal
Gesundheita-

pf1e9e

waren und
Dienstlei-

atungen für
Bi ldung s-

und Unte-r-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haltmg

lnsgesut
Nahr ungs-

und
cenußnittel

xleidung ,
schuhe

EIektr l-zltet,
cag ,

Brenn-
stoffe,
lfa sse r

0b r ige
waren und
Dienstlei -
stungen
ftlr dle

Fa ushafts-
führung

ve rbrauche r-
geldpar Ität

nach
aleutschen

ve rbrauchaschena

Dev i senkur s

-45-
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luropa I varbraucherE6ldlp!rltlt€n
1.3 Lrngfrlltlgc Relhen

T'NGARN

orlgtnaibarechnug irahre6durch3chnltt 1 980
(nrch HrEptgrupPen ohnc tNohnunglnlete)

Ve r-
brauchr-
,chcor

deutacher

978,70

12,9t

317, 00

1{,{r

93, 60

10,79

Per!6n-
IIch. Au!-
etattung,
sonatIg6

waren ud
DIen!t-

leistugen

65,30

8,8t

rlgunglrntelle ln lo

103,90 58,a0 119,00

Ber€chnung!.rg.bnllce 100 Ft -
13.37 27,03 11.71

170,20

.. Dil

10r95

st,30

26,38

Abrelchmg
ale r

verbraucher-geldparltf,t
9@

Dcvl!enhurs

+ 9{r4
+ l06r{
+ 96,8

Fortrechnung alcs GGlrtrtergebnl6rGs

Jahr
I,lonat

vcrglclch Jahresdurchlchnttt 1 963 (ohnG rohnungsnlete )

1 96s
r 966
1957
1 968
I 969

1970
t97r
1972
19 73
I 97a

t9?6 . .. .
1977 . .. .
r978 . .. .
1979 ....

198 r

16,32
16r1e
16,21
16, 13

16,22

16,52
17, l5
17,56
r8,15
r9,10

19,50
19rll
l9rll
19 ,03
18.26

12, g5

I3106
12,E5
12,30
1tr51

ü

v€rgl.lch arahr.räurch3chnttt I 9t0 ( ohne nohnungmlcte )

5,510
5,958
5, 900

5.862

1 985 irrnuar.
labruar
ilrr...........
rprll ..........
rrl . ...... .... .
irunl ...........
irull . ..
Augu.t .....,...
SatrtGobar . .....
Oltobcr
llov.Ebar .......
DaraDbrr .......

6r157
6, 304
6, 330
6,0{8
6, 089
6,036
5,052
5, 660
5,725
5.151
5r 393
5.271

11,78
1t,5t
11,29
1t,23
lt,t7
11r13
10, E2
1 0,87
10,77
r 0,8r
10,73
I0r70

+ 88r8

+ 91,0
+ 83,1
+ 70.1
+ 85r7
+ 83,4
+ 8{,{
+ 81,9
+ 92.O
+ 88,1
+ 98r l
+ 99,0
+ 102,9

11,07

xrren ua!
Dlen.t1.1-
atmgen
fllr dle
x6rper-

unal
cesundhelt!-

pflege

*aren unil
Dlen.tIcI-

ltungen für
BIlllungr-

und Unter-
haltungs-

zrecke

Laben5-
haltmg

lnag.aart
§rhrulrg!-

uad
G€nulDlttGl

xleldung,
gchuhc

Blektrl-
zItlt,
Gaa,

Brenn-
.toff.,
tsataer

Btun9cn
for alle

0br19c
faren malDlen3tl.l-

Erurh!ltr-
führung

wrrcn unal
Dlenstlel-

atungen für
verk.hr3-

rxcckG,
Nachrlchten-

0bcr-
nlttlung

verbrauchar-gcldparltlt
nach

deutrchen
varbrauch!lchda

DGvl3cnkurB

lrltut.runE.n rlehc 8. 77.

-46-



I'Tr: t,t

1 verbraucherqelttparitäten
1.3 Larqf(1.tlge Reihen

ÄrsroprsN (rddt8 Abeba)

orlglnelberechnung für Februar 1955
(nach EauptgruptrEn ohne WohnuDgsnlete)

AfrIhr

Persön-
llche Au!-
Btattung t
aonrtlge

I{aren ud
Dl.n !t-

le l6tungen

13.37

1 I 9,05

Ye r-
brrucha-

cehena

dautaches

756, t9

1 20,89

39 1 ,06

129.A7

Itgug8äntelle ln to

l0{,r0 25,15 82.24

E.rechnungaargebnlsBe I00 ethf -

lt3,6t 111,11 tI7,65

37,8 0 53,15

Dü

123 .16 1 16,2A

49.32

96,15

Jahr
llo nat

Rück- bzr. Fortrechnung des Geamtergebnllres

139,62 65 ,83

1 46, OOa)

I 42 , OOa)
138,OOa)
1 2 7, OOa)
1 2{, OOa }

1 17,85
r 23, 08
I 38,55
136,72
I 34,8 r

0,{
7,7
8,7

AbE1chEg
der

Verbr!ucher-
geldparltet

v@
Davllenkura

19,3

52,9

1966
1967 .
1968.
r969 .

t 59, O O!)
I 59, OOa)
I 59 , OOa)

t59,OOa)
I 55,75a)

123.35
124,09
r 2 4,0I
124.7O
125, t8

22,4
22,O
22,O
2t,6
19,{

1955....

1970.

1972 -

1974 -

197 5

1976
1977

+

+
+

+

t 901
1982

Itg,OOa)
l2t,ooa)
I 12,OOa)
96, OOa)

88,1 9

133,99
t09,00
97,06
87,13
78,t1

12,6
9,9

t 3,3
9'2

11,1

88,1t
1O9,7 I
1 l7 ,29
124,09
138, 1 2

79.21
79,30
79.10
8r,5r
77 .34

t0,l
21,7
12,6
3{, 3

{a,0
1983 .
198a .

1 995

1985 Januar
Februar

153,0 {
1 60, 26
119,79
150,65
ra8,a5
147,51
136,89
134,a8
128.67
126,35
121 t2t
1 t 9,09

71.58
71.tl
6s,6s
6t,7 6

6{,8r
64,39
62,19
61,00
62, 03
6{, 19

68, r 8

59,69

53,2
55,4
ss,?
57,0
s5;3
55,3
5a,6
51.6
51,8
19,i
{3,8
{1,5

llirz
April ..
üai ....
Junl ...
Jull ..
Augu8t .........
Septeber ......
Oktober
NoveDber.......
DezeDber .......

a) Gerunalcte llerte,
ErlButerungen alehe s. 77.

Lebena-
ha1tm9

lnq esnt
Nrhrunga-

malcenulnltt.l
xleldung,

9chuhe

Elektrl-
zltet,
Gas,

Br enn-
stoffe,
llaa !e r

übr lg e
llaren und
Dlen stlei-

stungen
für dle

Eaurhalts-
führung

waren und
Dl enatlel-

stEgen filr
verkehr a-

zrecke ,
Nrchr lchten-

0ber-
DittIung

!{aren unal
DIen!tIel-
atmgen
für dle
iö rpc r-

md
Ge sunalhe lts-

pf 1e9c

waren und
Dl enBtl eI-

atungen für
Bl ldungr-

und Unter-
haltung r-

zwecke

Dev isenkrirr
verbraucher-
9e ldpa r ltät

nach
deutach@

Verbrauchsschdr

-47-
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Afrlkr 1 verbraucherqeldparltEten
1.3 Lugfrl3tlge Relhen

BI.FBNBEINKÜSTB (Abld JAN)

orlglnalberechnung für(nrch Eauptgruppen ohne
Aprll I 975

wohnungsnlete )

Ver-
br!uch!-
!ch@a

47,87

r 0,06

Abrclchung
der

verbräucher-geldparltlt
voD

Devlaenkurs

39, I

Pe rs6n-
liche Aus-
!tettung t
aonatlge

waren ual
DI enst-

leistungen

59,08

r 0,39

deut!che!

953,78 387.39 I 03,25

7.77 1.51

wegungBantelle ln to

57 .29 1 3{, 59 1 12r85

Berechnungaergebnlsse I 000 CFA-Francs - ... Dil

9,09 3,98 0,17 9,14

Rock- br$. Fortrechnung dcs GeslBtergcbnlBBes

7,10
6.71
6,5r{

5, 553 1,97

6r,t6

1,95

J!hr
llonrt

1965 . .. .. . .,.
1966.........
1967 . ... . .. .,
1968 ... .....,
1969 . ........

19 70
1971
1972
I 973

I 975
l9?6
1977

1r,48
r0,55
I.t5
8.92
8,62

7.57
7 .12
5, 5{
5, 60
5,37

31.2
12,5
30, I
37.2
37,7

5,22
I,A9
1.37
a, to
1,27

1980 . .. 8, 60
0,33

39, 3

41,3
30,2
3a, r
3{, I

1 981
r 982
1983 . ...
1 981

198 5

t985 iranuar.
Fcbruar
tilrz ...
APrt1.
lllt . . . . . . . . . . . .
irunl .... .. .. .. .
Jull ...... . ....
Augult.........
Septaber......
Oktob€r
Novclbar .... ...
DGtcEber .....,.

6,53t
6, 5r{
6, 5t5
6, 553
5, s59
6, 560
6r 575
6, 540
6, 555
6,558
6,562
6,539

l, 05
{, 09
a, 08
{, 06
a, 01

{,02
3,94
3.92
3.92
3, 8s
3, 86
3, 86

38, 0

17,5
31 ,7
38, 0
38,9
ls,7
{0, I
a0, I
to,2
al,3
tt .2
al,0

Elektr l-
ZItTt,
Gaa,

Brenn-
!toffe,
lüaaer

atungen
für dle

0br t9elllren unal
Dlenatlel -

Brushalts-
führung

I{ar.n unil
DlenBtIel -

atungen für
verkehr!-

zxecke,
Nachrlchten-

llbcr-
nlttlung

frren üd
Dlen8tlel-
!tun9en
fEr alle
KArper-

und
Gesunalhe ItB-

pflege

llrren und
Dlenstlei -

Etungcn für
Bl Idung s-

und Unter-
haltunga-

,uecke

Lebena-
h!1tung

I nrgGsut
Nahrung!-

und
cenulnlttel

RIeldung,
schuhe

Devl!enhura

verbraucher-geltlparltlt
nach

atrut!chan
vcrbrtuch3Bchmü

Dlt

Erllut.rungcn !1.h. 8. 77.
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1 verbraucherEeldprrltäten
1.3 Iängfristlge Reihen

XAIIERUN (Jaunde unil Duala)

Originalberechnung Januar/Februar 1970
( nach BauptgruplEn ohne !{ohnungamiete)

wägungaantelle ln to

98, 35 t3,92 '11 .28 49, 35

B€rechnmgcergebnlsse 1000 CFA-Frances ' .

8,55 5.10 8,{4 11,89

Rück- bzw. Fortrechnung dlea Geamtergebnia3ea

Afrlka

Vc r-
brauchs-

Ec hema

4a,51

t0,61

AbHelchung
der

ve rbraucher-
geldpar ltät

vom
Devisenkurs

Pe rs6n-
Ilche Aus-
Etattung,
aonEtlge

I{aren unal
Dlenst-

Ielstugen

3{,r6

11,1,3

deutaches

775 r97 393,36

8, 68 8. 65

40,94

8, 57

Jahr
lro nat

1 965
1966
196''
19 58
19 69

1970.....
1971 .,.

r3,19
12,63
12,65
1r,9s
10r77

30,7
31, t
26,6
25.2

65
75
72
't7

06

1975...
1975 . ..
1977 . .,
1978 ......
1919 . ..

11,48
10,55
9,45
8,92
I ,62

7 ,12
7 .16
6,78
6, 45
6,21

35, {
32,1
28 t3
27,6
27.6

8, 50
8, 33
7t10
6,71
6,51t

6, 08
6. 03
5, 39
5,05
4,87

r980........ 29,
27,
27,
21,
25,

28,

1 981

1 982
1983 ...
1984 ..

1985 ... 6,553 4,70 3

t985 Januar ..........
Februrr
Iilärz . . .
AprtI .
Mal ....
JunI . ..
JuIi ...
Auquat .
Septenber..,...
Oktober
Novenber . ... ...
Dezember.......

6,534
6,5{{
6, s45
6,553
6,559
6,560
6,575

4, 81

4 r87
4, 88
1.79
4.79
t,7 4

4,61
4, 53
4, 50
4,57
4,54
4,50

26, I
25t6
25.4
26,9
27,0
27,7
29,!
29,3
29,8
30, 3

30, I
31 ,2

6,548
6, 555
6, 558
5,552
6,539

Klcldung,
Schuhe

Elektr l-
zltEt,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
Waaaer

Dbrrge
waren unil
Dlenstlel -

stun9en
ftlr dle

Hau8ha1t6-
fEhrung

waren und
Dienatlel-

stungen fllr
verkehra-

zrecke,
Nachrlchten-

über-
nlttl ung

atungen
für die

waren unil
Dienstle i-

Körper-
untl

cesundhelts-
pflege

waren ma!
Dl enstlel-

stungen für
BildungB-

unil Unter-
haltunga-

zwecke

Lebena-
ha1tug

insgesmt
Nahrunga-

und
GenuBnlttel

ve rbraucher-
geltlpar ltet

nach
deutschen

verbrauchsachena

DevlFenkurB

Erläuterungen rlehe S. 77.
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Afrlka

orig
( nach

I verbrauchergeldprrltäten
1.3 Langfristlge Reihen

XENIA (Nalrobl)

inalberechnung filr November 1973
L Hauptgruppen ohne Wohnungsmlete )

1t8, t9

wägungsantelle in to

57,29 109,92 115,27

Berechnmgsergebnlase 100 K.Sh

3 l , 7s 52,63 28,41

Dl,l

32, 05

Rllck- brw. Fortrechnung dea Gesmtergebnlases

verglelch ilull 1965 (otrne wohnungamiete)

Verglelch November 1973 (ohne tlohnungsniete)

45,10 53,48 57,09

35,09 27 ,17 36, s0

Abweichüg tler verbrauchergeldparität
vm Devisenkura

nach
deutschm I oetafrikan.

ve rbrauchaachena
Mi ttelwe rt

Ver-
brarcha-

gchena

Jahr
llonat

Pe rEön=
Ilche Aua-
atattung i
sonat lge

Ilaren md
Di enst-

1e istungen

deutachea

9r9 ,7 3

33,56

393,39

35,09

I 965
1 966
r 957
r 958
1 969

55,84
55,84
55.67
55.75
54,7 2

56 ,?3
56,80
55,77
s4,93
55, 09

t,
l,
0,
1,
0,

+

+

+

4,0
7,9

20, 3

r3
9

7

6

3

1970............. 50,96
t9 ,17
{{,63

3S,01
36,02

17 .67

34, 58
32.28

s3, 02
53, 03
53 ,68

+

+

+

1971
1972

r973........,...,

1975 ,......

9,1
10,4

r 980
r 981

19A2
1 983
I 984

33, r{
29,95
28.00
25,93
'24, 43

29,86
27 ,19
25,83
24, 17

23 ,58

21r60
2t.99
22 ,11
19 ,23
19,64

22,29
20, 80
17 ,37
15,5l
14,58

9,4
'15,8

21 ,5
t9 ,3
25,s

1 985 I3, 38 2t,1

1 985 ,ranuar......
Februar .....
HErz ... .... .
April.......
rlai ..,......
irunl ........
alull ........
August .....,
Saptenber ,..
oktober ,....
Novenber ,...
Dera[ber ...,

19.72
20)17
19,39
19,07
19,09
r 8,85
'l 6, 95
1 6.21
r6,01
15.92
15,52
15,10

13,72
13,70
1 3,64
13 ,64
13,56
13,{{
13. t7
13.22
13 ,20
r3,17
13, t9
12 ,64

30,4
32, 1

29,7
28.5
29,O
28,7
20,6
18,5
17,6
17.3
15,0
16,3

waren utl
DIenstIel-

atungen
fUr alie
Kö rper -

und
Geaundheits-

pfle9e

waren md
DI enEtlei-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
ha1tung8-

zwecke

Lebena-
haltung

I nEgeamt

NahrungB-
und

cenußnlttel
KIeldung,

schuhe

EIektr l-
zItEt,
Gla,

Brenn-
stoffe,
Wa6aer

0br t9e
waren mdl
Dl enstlel-

atun9en
für tlie

BaushaItB-
ftlhrung

waren md
DlenEtIel -

stungen fllr
Verkehrs-

zsecke,
Nachr ichten-

liber-
nlttlung

ve rbrauchergeldpar itEt
Dev t ae nkur E MIttelrertnach

deutachen I
Verbrauch6

ostafr lkan .
schemr

BrlXutcrungen rlehe S. 77.
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Inagesmt nIh!ung
Er-

cetrlnle
ud

Tabr}-
Ytren

llohnung
( rilete )

Ee Ir ung
und

Beleuch-
tung

Eaua-
rat kleldung

Be-

Reinl -
9un9 rßörper-
und

Gesund-
he itc-
pflege

Blldung,
Unter-

haltung
und

Erholung

verbrauchs-
schena

1 Verbrauchergeltlp!rIt§ten
1. 3 lÄngfrlgtlge Relhen

SIIIB]IBI{E (Earare)

orlglnälb€rechnung fllr November 1959
( nach Bedarf 89 ruplEn elnEchl. wohnung sEiete )

wlgungglntelle ln to

70,06 99,08 s8,83 83,06
73,00 1{8,00 {0,00 5t,00

Berechnmgcergebnisse I Rß . .., DIti

111 t21
101,00

40 ,77
I 29,00

7,?3
11,71

Afrlka

verkehr

32,83
1 2a, 00

'l I ,59
12,82

+ {6,3

d.uttcheE ...
slnbtbslEches

1 000
957,00

8, 88
t1,{1

t23,59
252,00

9,89
13,10

50r5t
39, 00

daut.ches .......
rlmbrbrische8 ...
ültt.lrert
au! belden.....

Jahr
Monat

1973.,........
1974..........

r3,87
18, 70

5,83 24,07
5,05 18,50

8, 0{
8,93

8, {9

7.56
8,59

28,0

5,19
7 .1O

r0,ts 1t,50 16.29 5, 9{ 21.34

Fortrechnung alea Geamtergebnl8€ea

2.97 2.61

8 ,08 9.72 6,65 12.26

Abrelchung der verbrauchergelalparltlt
vom Devlaenkura

nach
deutachd I slmbabryIschem

verbrruchaschma
lllttelwert

1r,17t
11, 159
11,138
1 I ,132
10 ,927

9,01
9,0s
9,05
9, 00
9, 00

11,58
1t,63
r1,63
11,57
r1,57

10,30
10,34
10, 3t
r0,28
t0,28

19,3
t8,9
18,7
19,2
17.5

3,7
1,2
4,4
3,9
5,9

7,8
7,3
1,2
7r7
5,9

s,083 I
4,9058
1,8123
4,5111
t,1526

4,50
{,5 0

4,66
1,82
t.79

5.79
5, 9l
5,99
5,19
6,16

5,15
5,25
5,32
5, 51

5, aB

llr5
6,2
3r2
6, r
7,6

20.5
24,5
36,2
38, 3

+ 7,0
+ l0r6
+ 21.2
+ 23,1

I,3197
{,0 r 08
3, 6E07
2, 9 468
2,6e70

1,72
|,52
1,29
4, l3
3.87

6,05
5, 81

5,51
5, 30
t,97

5.19
5,17
4,90
4,72
t.42

+ 9,3
+ 12,7
+ 16,6
+ to.2
+ 44,0

+ 40,3
+ 44,9
+ 49,7
+ 79,9
+ 85,0

+ 24,8
+ 28.9
+ 33,1
+ 60,2
+ 64.5

't980..,.
198t ...
1982 . -.

l, 80
1.11
3, 95
3, 50
3,19

3,71
3,45
3, 07
2.72
2. t8

4.27
3,95
3,51
3,11
2.81

+ 31,4
+ 5,7
- 3,1
+ 7,9
+ 9,9

+ 68,5
+ 36,0
+ 24,3
+ 38,9
+ 41,3

+ 50,0
+ 21rO
+ 10,5
+ 23,1
+ 25,8

+
+

+

+
+

+

+
+

+
+

+
+

'13,9 +

't975

1976
1977
I 978
I 979

1983
r 984

2,8165
3,26ts
3.1771
2,5205
2.2576

1,8045 2,31I 985

r 985

+

+

+
+

t
+
+
+
+
+
+

+

+

+ 64,6

,ranuar....,.
Februar . ....
lilärz ....,...
April.......
üal .........
Juni ..,.....
JuIl .. .... ..
Auguat ......
September . ..
Oktober .....
Novembor ....
Dezember ,...

2,O189
2 ,0 {35
2,0306
1 ,987 4
1,9t76
1.9503
1 ,8131
1.6162
1,5199
1.3701
1,5212
1 , {993

2, 12
2,12
2,38
2,35
2,3t
2,33
2,32
2,29
2,21
2.22
2,21
2t19

t1
tt
06

00
99
98

,02

77
77
72
69
67
66
65

l8,l
18, {
17,2
18,2
20, I
19,5
28,0
11,7
38,3
4l ,4
44.7
{6, I

+. 51,8
+ 52.2
+ 5O.7
+ 52.0
+ 5{,0
+ 53,3
+ G4,a
+ 81,9
+ 77.2
+ 81,5
+ 86,0
+ 8't .4

+ 35,2
+ 35,6
+ 34,0
+ 35ra
+ 37,1
+ 36, il
+ 46,2
+ 62,1
+ 58,0
+ 5t,8
+ 65,7
+ 66,7

,9{ 2.62
2,56
2,54
2,53
2,50

DevlaenkurB

ve rbrauchergcldpar ltlt
na€h I

deutscho i' rlnbabriachen | [ttterrert
verbrauchsrcheEä 

I

BrlEuterungen slehe §. 77.

2.97
2.95
2.81
2,41
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AfrIka

97O.70 311,30 r03,90

2,86 3,26

1 verbräucherqeldparltlten
1. 3 Langf rlEtlge Relhen

sÜDAFRIKA

Orlginalberechnung fär JuIl 1979
(nach Hauttgruppen ohne Wohnunggnlete)

wägungBanteile ln to

66, 00 I 06,60 170,20

Berechnungaergebnlsse 1 R '
2,27 5,8! 2,35

Dtil

2 t1O

Rück- bzw. Fortrechnung tles Gesamtergebnlsses

verglelch August'1957 (elnschl. wohnungEnlete)

vergleich ,rull 1979 (ohne wohnungsnlete)

2, 171 1 2,90

Ver-
braucha-
achar

51,30

3,26

Abrelchung
der

verbrarcher-geltlparltät
von

Dev I aenkur a

+ 33,6

Pe rsön-
Iiche AUB-
stattung i

Bonst ig e
waren und

Di e nat-
Ielst ungen

79, 00

2,91

aleut!chea

82.10

2 ,13

,rahr
llo nat

5,5765
5,5772
5, 5596
5, 561 3

5,4622

5.99
6,00
5, 89

5,87
5, 86

7,4
'1,6
5,9
5,6
7,3

5, 0887
4,8526
4,1 201

3,8320
3,7869

5,77
5.72
5, 58
5, 56
5,33

+ l3,t
+ 17,9
+ 37.9
+ 45,I
+ 40,7

3, 3l 45
2, 884 3

2,6608
2,2921

4, 98

{, 68
4,37
{. 04

+
+
+

+

+

+

+

+

+

50

62
6{
77

2

3

2

0

1979 .........

1980 ...
1981

2 ,3635
2,5679
2,2342
2,3020
1,9214

2,61
2,46
2,27
21to
1,95

+ 13.0
- 4,2
+ lril

- 8,8
+ 1,5

+ 29,2

+ 1.5,2
+ 7.2
+ 9,6
+ lt,2
+ 13,1
+ 't0,9
+ 34,0
+ 55,4
+ 58,9
+ 6t,9
+ 73.2
+ 65,1

1982 ...
1 983
1 984

1 985

I 985 Januar.
Februar
üErz ...
Aprll .
riai ...
Junl ..
Jull ..
Auguat .........
septenber ......
Oktober
Novenber .......
Dezember ......,

1 ,3215 1 ,71

1,6059
1,6693
1 ,6328
1 ,5830
1 ,5390
1,551 5
1,2691
1,08r2
1,0447
1,0127
0,9355
0,957r

85
79
79
76
74
72
70
68
56
6{
62
58

waren qnd
Di enstlel-

atungen für
Bi Idung s-

und Unter-
haltmgB-

zwecke

EIektr i-
zltät,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
l{a Bse r

0bri9e
I{aren und
DlenEtlei-
atungen
für die

Eaushalta-
f ilh r ung

waren unal
DienstIel -

stungen für
verkehrs-

zrecke,
Nachrichten-

über-
nlttlung

waren md
Dlen Etlei-
Etmgen
für ilie
Kör[Er-

unal
'Gesundheita-

pfIege

Leben6-
haltung

lEgesmt
Nahrungs-

ual
cenußmlttel

KIeIdung,
Schuhe

verbraucher-
gelalpar ltät

nach
tleutschen

verbrauchaschena

Devl Benkur s

Erltuterungen slehe S. 78
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1 965
1 966
1967
1 968
1 969

1970
1971
1972
1973
197 4

1915
1 975
1977
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rr
t': !

I verbrrucharacldDrritltcn
1.3 Langfrlrtlge Relhen

IIIBAIIIA (Dara!.rlm)

Afrlk!

Pere6n-
llche Au!-
rtattungi
!on!tl9r

l{arGn und
Dlenat-

lel.tungen

llltt.lrart

orlEl
( nach

1 965
ete )

lnalb€rEhnung lür
8luptgruppcn ohnG

Ecptember
fohnungsDl

Var-
brruchs-
rchGn!

ilrhr
llonat

dautrchea

753.12

57.13

lfigung.rnt.lIG ln to

35,01 7r,22359, 3 5 10E,12

62,1 1

BarcchnunglGrgcbnllae 100 EAs

t8,3 1 68.97 a 5,0 5

a5,ar 5t ,17 15 ,71 31,07

Dlt

61 ,35 61,29 { 8,5{ 71,13

AbBelchung dcr verbrruchergeldparltEt
vdl DavIlenkur!

nach
dcut.ch.ü | osta!rlttan

va rbrruchB!chaEa

4 7,8

48,5

nücl- btr. Fortrcchnung d.s GGarEtcrgebnlacea

vcrglclch s.ptelber 1965 (ohrc fohnungületc)

9,t3

0,93

t
r 965
1 956
r 957
1 968
1 969

r 9?0
197r
1 972
1 973
r 97{

1975
r 976
1977
r 9?r
1 979

1 980
t 9Et
1 902
1 903
1 9ta

55, 0{
55,0a
55,67
55 ,75
51.72

97.o7
56,14
53,90
52,91
5!.24

+ 2,2
+ 0,5
- 3,2
- 5,1
- 2,6

50 ,96
a9,1 3

14,32
31 t87
35,94

51.23
54 ,90
521t2
52r03
la.7 6

+ 6,{
+ 11,7
+ 18,6
+ 31,t
+ 21.5

33,34
2 9,85
28,03
25,t9
2211I

37,5O
,6.77
31,23
31,49
28,97

+ 12,t
+ 23.2
+ 22,1
+ 21 .6
+ 30,8

23,17
20, o8
I6r60
r 3,80
11,t8

5.2
26.5
3 6,4
r 0,0
t0 ,5

irtnuar ......
lebruar .....
IErz ........
Aprll . .. .. . .
Iri .. .....,.
irunl .. ......
irult .. . ,. ...
Auguat ..,...
aaptcnbcr ...
Olttob.r .,..,
fogeEbcr ....
DazeEbrr ....

22,tO
27.317?
26,tolt
22.9971
1 t ,7932

16.6277

17 3367
17,93t1
17.20t1
17.t267
1 7,41 50
17.2719
r6,t931
t6,a532
15,9055
r 5,8042
I 5r 3940
ra,9t65

+

1 985

1 985

rllren unat
Di enstlel-

gtun9en
für d1e(örper-

und
c.sundhclta-

pfle9e

warcn und
Dl.enstlel-

atungcn für
BI lflungs-

und t ntcr-
haltung!-
zrecke

trahrung!-
undcrnuhlttcl

f,lGldung,
Bchuh.

Blcktrl-
tltlt,
Gaa,

Brann-
!toffr,
I!aaar

!tungen
für dle

0br19e
llrrcn und
Dl.nst IGi-

Eauahrltr-
!ührung

rlren und
Dlcn!tlcl-

Btungrn für
Vcrkehra-

zreckr,
NachrlchtGn-

übcr-
Elttlung

Lebena-
haltung

lnrgeaant

Dcvl!enhurs nrch I

I ortafrthan. Iluch.rchelr 
I

v.rbr!uch.rg€ldpar ltlt

Iltt.lrertdeutsch.D
Vcrbri

t lrlluterungen alcbc s. 69 (l) unal s. 78
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Af r ika I Varbraucherqelalparlteten
1. 3 Längf rlstlge Relhen

fOGO (Lond)

orlglnalberechnung Junl 1972
(nach BaupEgruppen ohne lrbhnung3niete )

nägungsanteile In lo
91.96 57.29 128,33 111,77

Berechnugaergebniase I 000 CFA-Prances = ... Dil

| 1,96 3,88 ',t3.00 10,02

Rück- bzw. Fortrechnung dea cesantergebnlEaes

Ver-,
braucha-
achur

deutschea

912,30

1 0,36

39 r ,09

11,t1

33,49

10 ,21

Peraön-
liche Aus-
atattung i
sonstig e

waren üritl
Dl enat-

Ieistungen

50, 42

21,80

Jahr
Monat

42.95

12,87

Abreichmg
der

verbraucher-
ge lalpar ität

vm
Dev I Benkur E

I 965
1 966
1967
I 958
1 959

1970 ...
t97l . ...
1972 12.65

r1,95
10.77

5,553

10,27
10,57
t0,24

6,06

18,8
11,5
4,9

19?3 .... ....
1974.....,..
19?s...
1976...
1977 . ...
1978...
1979 . ..

11, {8
10.55
9, {5
8,92
8,62

9 .31
8,98
7,69
7 ,79
7, 58

18,{
l{,9
18,6
12,7
12 .1

r 980
r9g1
1982
1 983
1 984

8,60
8,33
7,40
6,71
6,5r{

7 ,12
6 .32
5,86
5 ,52
5, 84

17,2
24 .1
20,8
17,1
10,3

r985...... 7,5

1985 Januar
Februar
üärz ..

, 53{
,5{{
,5{5
,553

6.11
6.2O
6,17
6,02
5,98
6,02
6,03
6,03
6.O7
6 .17
5, 9g
5,97

Aprll.
559

, 560Junl ..
Jull ..
4ugust.........
*Irt6ber......
Ottobcr
Novenber .... ...
Dezenber .. ,....

575
548
5s5
558
562
539

waren ud
Dienatlel-

atungen fEr
Bi latungs-

und Unter-
haltugs-

zwecke

Leben6-
hlltug

Insgesant

Nrhrunga-
und

cenulnlttel
xleidung,

schuhe

EIektrI-
zItlt,
cag,

Brenn-
atoffe,
Waa!er

atungen
fEr dle

Baushalts-
f ilhrung

0ur 19e
llaren ud
DlenatleI-

l{aren md
DlenstleI-

stungen für
verkehr6*

zwecke ,
Nachrichten-

0ber-
mlttl un9

l{rren Md
DlenatleI-
atungen
für die
Xö rperr

unal
Ge BundheltB-

pflege

verbraucher-
gelttprr ltEt

nach
aleutcchem

ve rbrauchsschena

Devl aenkur B

BrlEuterungen Blehe S. 78
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'I Verbrauchergeldpariteten
1,3 Langfrlstlge Reihen

TUNESIEN (Tuni9)

Originalberechnung für Dezenber 1983/Januar
(nach Bauplgruppen ohne Wohnungsntete)

wägungEanteile in to
65,00 86.00

1 984

Af rika

Pe rsön-
liche Aus-
stattung i
sonst i9e
I{aren und

Di enst-
leistungen

79.00

4,14

ve rbr auc ha -
!chema

deutsche s

3r7,00 1 03, 90

3 157

967,0O

3,59

170 ,20

1,82

DI,l

93, 60

3. 69

Jahr
tlo nat

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebnisaes

7 ,6632
7, 6518
7,6r85
7 .5966

BcrechnungaergebniBse 1 tD

3,18 A,1O 2,81

6,9656
6,6't69
6,6447
6,3t8',|
5. 9300

3, {85

8.19
8,'t't
8, 05
1.98

6,9
6,8
5,8
5,0

5r,30

3.93

Abwe ichung
der

ve rbrauche r-
geldpar 1tät

von
Devlgenkurs

10, 9

verglelch November 1961/ApriI 1952 (einschl. wohnungsmiete)

1965....
1966 ...
1967...
1968 ..,

+
+
+
+

vergleich Selrtenber 1969 (ohne l{ohnungsmiete)

7 .4594 6 ,65

6. 88
6, I't
1,06
7 ,25
't ,46

- 1,2
+ 2.4
+ 5,6
+ 14t7
+ 25,8

6,123
5,850
5,378
4,801

'1, '198

7 .18
1 ,09
6,87
6,63
6,49

17,3
21 ,2
2't ,7
38, 1

44 ,3

+
+

+
+

+

Vergleich Dezenber'1983/Januar 1984 (ohne wohnungsmiete)

t98l
1982
r983
t 984

4,497
4,57 |
{, t03
3,760
3,661

4 .37
4,27
3,95
3,72
3 ,49

2,8
6,6
3,1
1,1
4,1

1985

1985 ,ranuar
Februar
März .. .
Aprll . .. .......
Mäl ....
Juni .... .......
Jull . ..
August .
September'......
Oktober
November . ... ...
Dezeßber ..,....

3,628
3 ,645
3, 596
3,596
3, s95
3,591
3 ,196
3. 489
3 .346
3.30r
3 ,286
3 ,252

3,35
3,36
3,38

3,38
3,35
3, 31

3,24
3,2s
3,24

7,1
1,8
6,0
5,7
6,0
6,4
5,3

2,9
t,8

Lebens-
haltung

i nag eaamt

Nahr unga-
untl

Genuß-
nittel

KIeidung,
Schuhe

Elektri-
z Ität,
Gas,

Brenn-
atoffe,
vfaa se r

übri9e
waren md
Dienstlei-

Etung en
für die

Ha ushalts-
füh r ung

waren unal
.DienEttei-

atungen für
Ve rkehr E-

zgecke,
Naqhr lchten-

über -
mitt 1 ung

waren undDienstlei-
atungen
für ilie
Kö rper-

unal
Ge s und-

he ltspfleg e

t{aren und
Dienstlel-

st ungen
für

BiIalungE-
unal Unter-
halt un9 s-

zwecke

Devlsenkura

ve rb rauche r-
geldpar ität

nach
tleutschem

ve rbrauchsschema

Erläuterungen slehe S. 78.
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1970
191 1

197 4

19'15
197 6

1977
1978
1979



Amerika I verbrauchergeldparitaten
1.3 LangfriBtige Reihen

ARGENTINiEN (BuenoE Airea}
inalberechnung ftlr Novenber 198,|
Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

orig
( nach

Ve r-
brauchs-

schema

51.30 93,60

2r9,08 162,23

Persön-
Iiche Aua-
stattung i
sonstige

waren und
Dl enst-

lel st ungen

72,10

131 , 08

deutaches

985,10 3r7,00

203,31 276,22

Wagungsanteile in to
l 03 ,90 58,40 r 1 9 ,00 17O ,2O

Berechnungsergebniaae I 000 000 argentf = . .. DM

240,65 2O4,O7 272,16 lil4'04

Rück- bzw. Portrechnung tles Geamtergebniase§

Vergleich September 1960 (einschl

23.70a) fi ,Gg

Jahr
Monat

Abwe Ichung
der

Ve rb raucher -
geldpar ität

von
Devi senkur s

1955 ......

wohnungsniete )

25 ,4

vergleich ApriI 1956 (ohne wohnungsniete)

r 966
1967
r 968
1 959

1970
197 1

1972
191 3

t9,3Oa)
l2.ooa)
I t,4Oa)
11.204)

97O,OOa)
852,20a\

19, r3
't4,83
12,84
12. 18

- 0,9
+ 23,6
+ 12,6
+ 8,8

I 08, 75

s61,54
576,29
396, 78

340,6',|

4,595
2t498
1 ,422
0,990

125,48
23,83
10.19
3.s8
't ,44
o,75
0.39

43,3
1,3

24,2

+ 14,3

1975
197 6

1977
1 978
1979
1 980
1981

1982
1983
I 984
19 85

+

+

Vergleich November'198,| (ohne wohnungsmiete)

28,53
5.784

65,22

119,09
30, 75

5,02
56 ,45

7,8
13,2
13,4

20.3
23 ,0
22,5
11 ,1

+

+
+

r 985 Januar.
Febr uar
llürz ....... .,..
April ..
Mal ... .... .....
iruni ...
JuIi ...
Auguat .
Septenber ...,..

I57,51
13s,94
107 ? 41

11 t68
s9,04
41,82
16.28
34 .85
35,38
32 t9A
32 ,37
31 ,31

125 .46
1 04 .62
83,26
54,39
51,56
39,5'l
37.11
.35,78
35r09
34,39
33,64
32, s8

oktober
Novmber
Dezember

12

5

2

0

4

3

?+

a) Gerundete l{erte.
Erläuterungen siehe S. 79.

Lebens-
haltung

inagesmt
Nahr ung s-

und
cenußnittel

Kleitlung,
schuhe

Elektri-
2ität,
cas,

Brenn-
stoffe.
Wa sse r

Ubrige
waren und
DieDstlei-
st ungen
ftlr dle

Eaushalta-
führung

waren und
Dienstlei-

stungen ftlr
verkehrs-

zwecke.
Nachr ichten-' über-
nittl- ung

waren unal
Dienstl ei -

Etun9 en
fEr die
Kö rper-

und
Geauntlhe its-

pfleg e

waren und
Di enaclei -

stungen für
Bi Idungs-

und Unter-
haltung a-

zeecke

ve rbraucher-
geldpar Ität

nach
deutachem

verbrauchsschema

Dev i senkur s

a
I

-56-
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v1ll

Ve r-
brruchs-

Schema

BerechnungsergebnlEse l0 000 cr$
't 53, 46 330, r 7 17 3 ,20 232.44

Rilck- bzs. Fortrechnung ales GesamtergebnisBea

1 verbraucherqeldparltäten
1.3 Langfristlge Relhen

BRASILIEN (Rio tle JaneTTO)

origlnalberechnung Novenber 1 981
(nach HauptgruplEn ohne wohnungsmiete)

0.181
1 47 ,219
111 t226
96,28O

wägungaanteile in to

58.40 r19,00 '17 0 ,20

0,18
143t52
121 , 41

101,79

vergleich JuIi 1970 (ohne wohnungsmiete)

51 .30 93,60 5s, 30

160,82 1 24,89 1 16,29

waren und
Dienstlel-

stungen für
Bi ldung s-

unal Unter-
haI tungs-

zwecke

Äme r lka

Pe rEön-
liche Aua-
Btattung i
sonstige

waren untl
Dlenst-

Ielatungen

alautsches

9't8,70

180,33

317,00 1 03. 90

202,49

Jahr
Monat

Abweichung
der

ve rbr aucher -
geldpar 1tät

vm
Dev I aenkur s

3,2
22t7
'16,2

+ 64,8

1965 . ...., .

vergletch Mai,/Juni 1959 (einEchl. wohnung6niete)

0,211. 0,24 + 13t7

vergleich AprlI 1966 (ohne wohnungsmlete)

1 966
1967
1968
1969

r970
r97l
1972
197 3
191 4

197 5

197 6

1977
1978
1979

0,
2.
3,+

+

6

79 ,31't
65, 85 I
53, 68{
43,292
37. 616

73,28
53,56
56. s0
53.09
43,'12

+
+

+

30, 208
23,431
1 6, 366
1 0.990
7,039

36,58
21,84
20.18
14,93
't0,10

+ 21 ,1
+ 18,8
+ 23.3
+ 35,9
+ 43,5

r 980

Mai . ....
Junl ....

I

JuIl ....
August .,
Septmber
Oktober .
November
De zenbe r

Yergleich Novenber 1981 (ohne wohnungamlete)

3,490

250,8123
1 {0, 00 87
50.3s1 3

1 6,9951
5,4439

229 ,65
121,56
53, 80
18,53
5,80

4

I
0

5

8

13

6

9

6

+

+

9, 4393
8, 79l il

7,9291
5,5558
5,9528
5 ,3129
4,6829
{, I 628
3 t7454
3 ,2157
2,9069
2,5421

9, 30
8.31
't ,54
7 ,08
6, 6l
5,.97
5,30
4,66
4.28
3.96
3,51
3,03

1,5
5.5
1,9
8,0

'I 1,0
11.7
13 ,2
11,9
13,1
22,4
20,1
19.2

+

+

+

+

+

+
+

+

+

ßIeldung ,
schuhe

Elekt r i-
zltät,
Gaa,

Brenn-
atof fe ,
Wasser

übr ige
Waren und
Diena t1e 1 -
Etungen
fur dle

Hauahalta-
führ ung

vlaren untl
Dienstlel-

atungen filr
verkehrs-

zwecke ,
Nachr ichten-

libe r-
mittl ung

waren ud
Dienstlei-
atungen
fllr die
Körper-

und
ce Eundhe its-

pflege

Lebens-
haltung

i nsgesant

Nahrungs-
und

cenu 0ml tte I

Deviaenkura

ve rbr auche r-
gelalpar ltitt

nach
deutschem

ve rbr auchsschema

100 bzw. 't 0

ErlButerungen Biehe s. 79

-57-

1981

1982
1983
1984
1985



Anerlka I Verbraucherqetdparltäten
1.3 Langfrlstige Relhen

CEILE (Santlago)

Originalberechnung Uärz'1974(nach EauptgruptrEn ohne Wohnungsmiete)

Wägungsantelle ln lo
113,70 57,29 129,33 101152

Berechnungsergebnlsse I 000 chilE8c E ... DM

4,62 5,30 3,5r 2,15

Rück- bzw. Fortrechnung des cesämtergebnisges

Ver-
brauchs-
rcheEa

47,16 51,38

6j47 2.11

Pe r,aön-
Ilche Aus-
atattung i

sonst ig e
waren und

OI en st-
lei Etungen

46, 45

3,34

tleutschea

931 .17

{, 06

384, 34

5,53

Jahr
!lonat

Abwe lchung
der

ve rbraucher -
geldpar ität

von
Dev i senk ur s

r965.....
Vergleich Dezenber 1957 (elnBchl. wohnungsniete)

. I 302,31

Verglelch Mai 1966 (ohne ulohnungsmiele)

792 ,66
675 ,7 9
537 , 46
421,06

324,90
281 ,69
r 56, 05

Verqleich Mlirz 197{ (ohne Wohnungsmiete)

197 4

1 975
197 6
1 977
19 ?8
1979

1980
1981

1982
1983
1984

2,40
54t19
18 t28

9 ?94
7 ,40
5, 87

9,64
6 ,29
4,90

1,820

't7 ,6
t9,I

+

4. 65
5, 80
4,94
3, 20
2,868

4 .63
4.14
4, 00
3,22
2,73

4.0
28 ,6
t9,0
0,5
4,8

+

2,13 + t7,0

1985 Januar
Februar
MErz .. .
April ..
Iilal ....
Junl ...
Juli ...
August.
Septenber,.....
oktober
Novenber .... ...
oezember.......

2. t43
2,289
2,099
2.075
1,999
1,955
1 ,669
1,583
t,505
r.466
1,{10
1 ,352

2, 37
2t 34

2.28
2,23
2,19
2. 10
2,06
2,03
2 t01
1,99
1 ,96
1,94

- 3,0
+ 2,2
+ 9,6
+ 7,5
+ 9,5
+ 7rl
+ 23.4
+ 28r2
+ 33,6
+ 35,7
+ 39,0
+ {3,5

Lebena-
haltuhg

i nBgesmt
Nahrungs-

und
GenußmltteL

KIeidung,
Schuhe

E1 ektr i-
ZItEt,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
Waager

übrl9e
waren und
Dlenstle I-
stUngen
filr die

BaushaltB-
führung

waren unil
Dlenstlei-

stungen für
verkehrE-

zwecke,
Nachr ichten:

libe r -
mIttl un9

waren ud
Dienstlei-

st unge n
für die
Kö rper-

und
ce sundheits-

pfIege

Waren und
Dlenstlei-

stungen für
Bl ld ungs-.und Unter-
ha].tungs-

zsecke

Ve rbrauche r-
geltlpar itat

nach
ileutachen

ve rbräuchs Echema

Devlsenkurs

Erl6uterungen !lehe S. 80.

-58-

1970.,..

r 966
1957
1 958
I 959

19 71

1972
1973

t985.,.



Ve rbraucha-
EChema

1 Verbraucheroeldparltäten
I,3 Langfristlge Reihen

DOIiIINIKANISCf,E REPUBLIK (santo Domingo)

0riglnalberechnung März 1961
(nach Bedarfsgruppen einachl. Wohnungsniete)

Anerika

Reln i-
9un9,

Körpe r-
und Verkehr

Gesund-
he its-
pf Ieg e

142 ,40 50,48 81,99 52,51

2,78 2 t22 2,7O 2,70

Abwe I chung
der

Ve rbra uche r-
9e Idpar i tät

von
Devisenkurg

de ut sche s

1 000 385,00

2,91

wägungsanteile in to

54, 80 102 ,62 46 ,27

BerechnungsergebnlsEe I ilom$ =

2,63 1.39 3.33

83,93

.. Dlt

2,272,50

1 985

1985 Januar .....
Februar . ...
März .......
April . ... .,
Mai..'.....
Juni
JuIt....,..
Augugt .....
September .,
oktober . ...
November ...
Dezenber . ..

Fortrechnung dea Gesamtergebnisseg

r .81 58
2,2610
2 , t287

0,9297

Jahr
Iilonst

1 965
r 966
1967
r 968
r 969

3,9943
3,9982
3,9866
3,9923
3,9244

2,52
2,62
2,62
2,66
2 ,11

35,9
34, 5

34,3
33 ,4
30,9

1 970
1971
1972
197 3
191 4

3, 6453
3 ,4195
3,1889
2,6s90
2,5897

24,9
21 ,5
r6.0
6,0
8,9

1975...
1976 ...
1977 ...
1978 ..,
1919 ...

2,4631
2,5111
2,3217
2,0084
1 ,8330

2,ts
2,12
1 ,95
1 ,93
r.85

11,5
15,8
16 ,0
3,9
0,9

r 980
r 98',|

1982
1 983
1 984

1,66
I ,64
I ,61
I ,58

14

73

68
50
36

2

2

2

2

2

+

8

27
33

6

5

1

0.1
3,2

0, 9805
1 ,0076
0,9302
o,9597
0, 9854
0,9937
0.9373
0 i 9288
0,891 5

o,8723
0, 8366
o.9322

1,05
1 ,01
1 ,00
0,99
0 ,95
0 ,9{
0,93
0,93
o,92

7,1
o,2
7,5
3,2
2,6
5,4
0,8

+

+

+
+

+
+

I nsgesant Er-
nährun9

Get ranke
und

Tabak-
wa ren

wohnung
(r,tiete )

Belzung
und

Be Ieuch-
tung

Il au s-
rat kle idung

Be-
Bl 1dun9,
Unter-

ha Itung
untl

E rholung

. Ve rbraucher-
9e ldpar 1t ät

n ach
deutschem

Ve rbr auchEschena

Devl senku r s

Erläuterungen siehe S. 80

-59-
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Anerlka I verbrrucherqeldparltäten
I.3 IÄngfristige Reihen

KANADA

Origlnalberechnung für septenber 1962
(nach BealarfagruptEn einschl. wohnungmiete)

verbrauch6-
achma

deut3ches.
kanadlBchea

979 ,31
907,00

2,89
3 ,64

3,2e

38s,00
253,00

3,3{
3,7 3

3,53

83, 93
72 tOO

... Dü

2, 66
2t83

2 t79

'I 32, 40
99,00

2,52
2,69

28,2

49,t3
93, oo

53, 58

45,00

Verkehr

51,61
r38,00

3,14
{,85

wägungsantelle ln lo

6{,80 102,62 46.21
75,00 88,00 4{,00

Berechnüngaergebniaae 1 kan$ -

3,61 1,96 4.37
1t76 2,O5 5,06

4.25 2,01 4,77

2,46
3 .32

2 ,83
3,35

deutlchea .
kanadlscheg
Iillttelrert
aus belalen

irrhr
llonat

t 965
1 956

Fortrechnung tlea GeEantergebnisses

2, l0 1,83

2,64 2.91 3,13 {,01

Abwelchung der verbrauchergeldparität
vom Devlsenkurg

nach
deutachen I kanadlsähem

ve rbrauchBach('na
Iilittelwe rt

1958 ...

3,705{
3 ,11 t5
3, 696 l
3, 7054
3.6446

2 ,57
2.57
2,52
2,45
2, 41

3,46
3, 46
3,39
3.31
3,25

3,02
3,02
2,95
2.88
2,83.

30, 6
30, I
31,8
33, 9

33,9

3,26
3,33
3, 35
3,35
3.23

2.84
2,90
2,93
2,92
2,81

30, I
28 ,3
22 ,7
5,8
9,4

6,8
3,4

25,9
22.0

18,5
18,5
20,2
22 ,3
22,4

18,8
15.8
9,0
9,8
6,1

3, 49 65
3, {459
3,2200
2 ,6599
2,6486

2,1577

6l
6,
8,
0,
0,1 969

I 970

1970

1975 ..
r976 ..

2. 4218
2,5541
2, I 850
1,7649
1,565t

2,69
2 r62
2,52
2,37
2,27

- 5.{
- 12,7

+ t4r5
+ 21,3

+ 27.6
+ 17,8
+ 32.2
+ 54,1
+ 66,1

2,29
2,23
2,14
2, 02
1 ,93

lt,1
2,6

r 5,3
34,3
45,0

1,5542
1 ,8860
1.9691
2,07 38
2, 1 979

2, 49
2, 35

2,23
2t17
2.13

2 ,1'l
2 ,05
't,94
! .89
1 ,86

'7,7

16,2
22t4
28,t

60,2
24,6
13.2
a,6
3, 't

39, 6

8,'l
'| ,5
8,9

15,4

3 t09
3.0r
2,89
2,72
2 ,60

2,42
2.47
2,49
2, 48
2,40

1,85
1,74
1,65
't ,61
1,58

+

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

1 980
1 981
1962
1 983
'I 984

+ r9,0

I 985

Februar . ..,.
üärz ........
Aprtl .,... ..
Mal ....,....
irunl ........
iIull .....,..
.Auguat......
September ...
oktober .....
November ....
Dezember ....

't ,s5 2,7 15 ,2

2,3944
2, 4175
2,39O6
2,2605
2,2632
2,2409
2,1 573
2,0569
2.0720
1 ,9354
1 ,8843
1 ,8028

't r57
1.5?
1 ,57
1 ,57
1 ,57
1,56
1,55
1,5i1
1,54
1 ,5{
1 ,54
1,53

2t 12

2, t2
2t t2
2t12
2,11
2, l0
2t09
2, oa
2, 08
2 ,08
2 ,08
2 ,07

1.85
1,85
1.85
1,85
1 ,8{
I ,83
1,52
1,81
1,81
1,81
1,81
1,80

34 ,4
35.5
3t,3
30, 5

30,6
30, 4

28,2
25.1
25,7
20t1
18, 3

l5,l

'I 1,5
't3,0
1',t ,3
6.2
6,8
6,3
3, r

1,1
0, 'l
7,5

10,il
1{,8

22,7
24,1
22 ,6
18.2
18,7
18.3
15,6
12.O
12.6
6,5
3.9
o,2

+
+

+

+

wo hn ung
( ttlete )

Helzung
und

Beleuch-
tun9

Eaua-
rat

Be-
kI e lal ung

Re in i-
9un9 'xö rpe r-
und

ce s untl-
heits-
pfleqe

Bi ldung ,
Unte r-

haItsg
und

Erho lung

InEgesmt Er-
nEhrung

cetränke
und

Taba*-
wa ren

nach
I kanadischem

,uchaschema
I'iittelwe rt

ve rbrauche rgeldpar ltet

deutschem
verbra

Dev I senkurs

BrlEuterungen rleh€ s, 80
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"T-l

Ibr-
brarEhs-
tch@

I

dl.ut!cheg

1 000,00 3l 7r0o

7,31 E, 35

1 VcrbrruchGrE.Iilprrlttten
1.3 Lngfrlttlgc nelhen

Or
( nlch

llBXtto
lglDrlberGchnung NoveEber 1981

Baup'tg ruppen ohne lGhnungamlete )

Itgunguntell. ln to

103,90 66,00 r 19,00 17o.2o

E.rechnmg..rgcbnllle 100 aex$ . ... D[l

5,92 5.92 6,13 10,09

R§ck- bzr. lortrshnung dc! ceamtergebnlssea

Vcrgl.lch Novober 1958 (.Inschl. gtohnungsnletc)

93, 60

5,48

Änerlka

Pers6n-
llche Aua-
!tlttung,
aonrtlgc

flarGn und
Dlenst-

lelatungcn

79, 00

5, 63

irehr
ilonat

5t,30

7.12

Abrelchung
tla r

verbraucher-geldparltlt
vm

DevlaenkurB

16,3

0

1965 . .. 32,O07
32,022
3t,9ra
3r,958
31 r272

vargl.lch Noyaubar l98l (ohne [ohnunglollte)

9.21

32,28
12,13
31160
3r,04
30,78

0,9
0,3
1r1
2,9
1,6

29, 1 90
27.733
25, 51 5
21.235
20,607

30,31
30,80
30,62

'28,80
2a.52

3,8
1t,1
20.O
10, 9
19,0

19,77O
l7r3l{
10,1789
t.75
t,00
7,95

22,22
20,00
16,t6
1{,aa
12,80
10, 58

+ 12.1
+ 15,5
+ 61.7
+ 65r0
+ 60,0
+ 3t,3

+
+

r967
1 968
r959

r 970
19?1

1972
1973
19?a

r9?5
1976
19??
197t
r 979
I 980

+
+
+
+
+

19E3 . ..
198a . ....
1985 . ..

I 981

1985 irlnulr
Fcbrurr
üIr! ...
Aprll . .........
ilal ....
,runl . .
aruli ..
Augu.t .
S€ptabcr . .....
oktob.r
llovmbar .......
DarcDbcr.......

7,13
5.37
2,61
1,61
1 ,03

+ 55,7
+ 5,3
+ l,a

1,596
1.529
t,0t55

1,t7t
t,509
tr!62
tr353
1,295
1.231
0,7835
0,8335
o,7227
0,5503
0, st 89
0, 5469

1,23
1,18
1,1{
1,I
1,09
I ,05
1,03
0, 98
0,9 4

0,91
0, 88
0, 82

16r6
21 '8
16,3
18,0
15,8
11,3
31,5
17 ,6
30, 1

55, t
59,5
49, 9

+
+
+
+
+
+

Lcbcna-
haltug

lnagel!!t
Nlhrunga-

ual
ccnulolttel

RI.lalung,
Bchuha

81.ktrI-
tltlr,
Gtr,

BrGntr-
atof fG,
lh!!ar

6rlgefarcn üd
DlanBtleI-
rtungan
fEr dle

Eaurhrlta-
fUhrmg

tsaren unfl
Dlenstlei -

atungen fur
verkehrr-
zrccte,

llrchrlchten-
0ber-

nlttlung

atungen
fOr ille

lhren ud
Dlen.tIGl-

IörtEr-
und

GcrunalheltB-
pflege

llaren und
Dlenstlel-

stungen for
Bl Idung!-

und Unter-
haltung!-

zrccke

Vcrbraucher-geldparltlt
nach

aleutach.n
verbrauch!scheEa

Detlrantur!

- 6'l

Brltutcrungcn .l.hc 8. 8l



ADerlkä 1 verbraucherqelall[rltlten
l. 3 IÄngfrlstige Relhen

PBRU (Llma)

orglnal.berechnung für Juni 1970
(nlch EauptgrüplEn ohne fohnungEnlete)

tßgungcantelle In lo
100,60 42,95 75.91 37,80

BerechnungBergebniaae 1 000 S,/. . ... Dll

65,70 124.53 68.92 90,66

Rilck- bzr. Fortrechnung des Geamtergebnlsaes

Verglelch Junl 1952 (elngchl. wohnungsnlete)

Ve r-
br!uchs-
!char

deut.chcs

776,39

8t,75

50.27

51 ,37

PeraOn-
llche Aua-
atattung i
ronstlge

llaren unal
DlenBt-

lelrtsgen

3s,06

77 ,1O

382.01

9t,t6

Jahr
üon!t

sl,76

72, t6

Abwelchung
der

verbraucher-
geldpar lt lt

von
DcvI !cnkur 6

zt+, s1955 .. t 48,304)
1 {8,30a)
t32,9Oa)

12,8;.)
8,07

2.6867

I 07, 45
r 02, 30

93r05
79,29
76,70

80, 99
79.74
75.86
77.59
71,15

60,r8
16.29
31.12
22,05
13,62

3r,0
30,0

+ 72.3
+ 68,8

1967...
1958...
1969 ...

r 970
l9 7l
1972
1973

verglelch Juni 1970 (ohne wohnungsEicte)

I 975
I 9?6

I 978
I 979

1 981
t9a2
r 983
r 98{

6.28
5,31
3, 48
1,62
0,8395

9,10
5.15
3,51
1,8I
0,87

+ ,04, 9

+ 2,6
+ 0,9
+ lt,7
+ 3,5

3, 45 + 28,8

1985 Januar
FGbruar
lrlrz . . .
APTII .
l,lal ........,...
irunl ...........
,rull ..,
Augult .........
Septaber......
oktob.r
Novdbar.......
Derenber .... ...

,1r 8594
t. 47 37
3 r1291
3, 121e
3, 1 33{
2,72X4
2r 3033
t,6a56
1,5118
1,5092
1 , r593
1 , a3t3

5,38
4.91
4.57
{, 08
3, 58
1,29
2,9e
2 r67
2.59
2.51
2,15
2.34

+ '10,7
+ t0,2
+ 22,5
+ 19,2
+ 17.4
+ 20,8
+ 29,1
+ 62.2
+ 67.3
+ 66.4
+ 57,9
+ 65,9

ltungen für
Bi Idunga-

flren sd
DIenstIGI-

und Unter-
hrltugs-

u Ecke

Lebena-
haltug

ln19ea!ot
Nahrungs-

ud
cenuß[lttel

xleldung,
schuhe

Elektri-
zl tf,t,
Gas,

Brenn-
!toffe,
l{äaaer

0brl9e
waren md
DlenBtleI-

Etungenfor die
Eauahalta-
fllhrung

atungen für
verkehr!-

l{aren und
DIenatleI-

zrecke,
Nachrlchten-

über-
nittlung

f,örp€r-
und

cesundheltB-
pflegc

I{aren und
Dienstlel-
atu9en
für dIG

DevlBenkurs

ve rbrauche r-
getdpar lttt

nach
deutachem

ve rbrauchrschama

000 bzr. l0I

r) G.rundete f.rtc.
Erltutcrungen rlehe 8. 81
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"TÜ

Vo r-
brrucba-
tchaoa

d€uttchaa
uerlkan,

tleutachGs ,.
rmerlkan. ..
IillttGluart
aus beltlen

T1' tj ,P

1 Verbraucherqeltlparltf,ten
1.3 Lrngfrlstlge Relhen

VERBINIGTE STAATEN yon A$erlka (Washlngton)

Orlglnalberechnung für üEi 1973
(nach HaupEgrup[pn ohne $ohnung8nlete )

Amerlka

PersEn-
llche Aus-
stattung i
aonEtlg e

I{aren Bti
Dlenst-

lel8tu9en

929.27
757.92

365,03
261,67

1t8,26
99, 59

114,77
93, a3

64.67
62.20

59,01
11,70

wägungsantelle ln to
32,60 127,06
52,60 9r,97

l{rren üd
Dienstle l-
st ungen
für tlle
xörp€ r-

und
Ge Bunilhelts-

pf1 e9e

47.87
88.76

2,87
3,85

B€rechnmgsergebnlsge 1 US-$ .
2,11 3,98 2,31
2,31 {,8r 2,54

2,
4.

2,21 4, l0 2,44 3, 18

Rilck- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnlsses

Verglelch lltrz 1953 (elngchl. t{ohnungsmlete)

Verglelch ttai 1973 (ohne tlohnungsnlete)

2,69

3,36

Abwelchug der Verbrauchergeldparltät
von Devlsenkurs

nach
aleutBchen I uerikantsch

Vg rbrauchaachena
Mi ttelwe rt

DIiI

2,70
3,57

3,21
4, 00

3,63

2.03
3, 06

2,55

2,17
2.75

2,46

94
03

3,13

Jahr
llonat

1 955
't966

1961
1 968
1 969

197 5

197 6
1977
I 978
1979

1 980
1 981
r 982
1983
't 984

31,7
3l,2
32, 0

33,9
3{, 3

18,1
17,7
18,5
20.8
21 ,3

3,9943
3 t 9982
3, 9866
3,9923
3,9214

2,73
2,75
2,71
2r64
2,58

3, 81

3, 8t
3,79
3, 59
3, 60

3,21
3,29
3,25
1, 16

3, 09

2,52
2.51
2.60

3.52
3, 55
3,63

3 ,02
3, 01
3t12

30, 9

27.0
18,5

4,
4,
4,
't,
8,

t 970
1971
19't2

1973..........
1974..........

3,55
3,41

3,12
3,00

17,2
12,5
2,2

+ 33,5
+ 31 ,7

+ 17,3
+ 15,8

3, 6463
3,4795
3, 1 889

2,6590
2,5897

2,9 424

2,

1,97 2,61 2,29 33,0 t't ,3 22,2

+
+

2

4

1,
0,

+

58

2. 1631
2.5173
2.3217
2,0084
't , s330

2,52
2.50
2,13
2,33
2.22

2,93
2 ,91
2, S2

2,70
2.58

+ 2,3
- 0,7
+ 4,7
+ 16,0
+ 21 ,1

+ 35,5
+ 31,5
+ 38,3
+ 53,4
+ 60,4

+ 19,0
+ 15,6
+ 21,5
+ 34,a
+ 40,8

1,8158
2,261O
2, 4287
2,5552
2,8456

2. 11

2, 08
2 r01
2r03
1,99

2,79
2.75
2,71
2.69
2,63

2,45
2,12
2, 11

2,36
2,31

53 ,7
2t ,6
12,8
5,3
7,6

34,9
7,O
0,8
7,6

18,8

3,3{
3,31
3,21
3,08
2,94

2.61
2,60
2,59
2,59
2,58
2,58
2,3A

+ t6
8

1{
20
30

+

+

+
+

+
+

r 985

1985 Januar ..
Februar.
März ....
Aprll . ..
MaI .....
,JunI ....
Jull ....
August ..
Septenber
oktober .
November
Dazember

3,1677
3, 2921
3, 3090
3,0830
3,1139
3,063r
2.9168
2,79O0
2r 8401
2,6144
2,5924
2,51 45

1,99
1,99
1.99
1,98
I ,98
1,97
1,91
1,95
1,96
1,95
1,95
1,95

2.31
2.31
2,31
2, 30
2,30
2,29
2 t29
2,28
2,28
2,27
2,27
2.27

37,2
39, 6

39, 9

35, I
36, 4
35,7
32.5
29.7
31,0
26,3
24,8
22,4

17.O
20. I
20,5
15,0
15,9
14,8
10,9
7,2
8,8
2,4
0,5
2,6

27 ,1
29.8
10.2
25, I
26, 1

25,2
21 t5
18,3
19.7
1 1,2
12, 4

9,7

2,63
2,63
2,61
2,62
2.62

+

Lebena-
hr1tm9

I nagesmt

Nahr ung 8-
ual

Genulelttol
xIeIdung,

Schuhe

BIektr l-
iltät,
Gas,

Brenn-
6toffe,
lfr aae r

0brrge
waren untl
Dlen stlel -
gtungen
für dla

Hauahalts-
filhrung

Etungen für
verkchrs-

waren und
Dlenstlei -

zwecke,
Nachr Ichten-

über-
mitt lung

stungen für
Bi 1dun9E-

und Unter-
haltmgs-

zwecke

l{aren unil
Dl enstlel-

nrch
aleutscheD I anerlt-taniach.

VerbrarchaBchema

V. rbrauchergeldpar ltät

üIttelsertDev laenkurs

ErltutGrungen slehe S. 81
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ü

A!icn I vrrbrauchcrqcltlparltlten
1. 3 Langf rlstlge Rclhen

IRAN (Teheran)

orlglnalberechnung ftir ilärz 1975
(nach EauptgruplEn ohne wohnungsmiete)

Ve r-
braEh.-
achma

63,99

2,85

Persön-
llche Aus-
Btrttung ircnstlgc
ldaren md

DIenBt-
IelEtungen

54,0r

3.22

dcutaches

912,1 5 361,25

3, 66 3,21

1965.

I 985 .ranuar.
Februar
lltrz...........
Aprll ..........
üal ....
,runl . . .. .... .. .
irull ...........
Augu8t ....,....
8eplaber . ... ..
oktob€r
llovmber ..,....
DezGmber .......

. wEgungsantelle ln lo

117,34 57.29 125,81

BerechnmgBergebnlsae 100 R18

3,67 7 ,96 3, 5 1

83,11 46, 35

4,61

Jahr
tilo nrt

7.12

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnlsaea

3, 5700
3,2723
2,SAto

t ,20

Abselchung
tler

verbraucher-
geldpar ltEt

vü
Devl senkur s

2,0
16,3

1965......

1966 ... .....
1967........
1960.,......
1969.
1970......
197r .........
1912 ... ......
1973 ..,......
197{.........

1 981
1902
1 983
1 984

1976 , ..
1977 ...
1978....
1979...

3, s0
2,7 4

2,52
2r38

1975......,

t980 . ,. .. ... .. OB

78
58
35
23

1,21
1,19
lrlE
1 .17
1,19
1,19
1,21
1.21
1.21
1,21
1,20
1,r8

Nrhrunga-
unal

cenußnlttel
RleIdung,

Schuhe

Elektr l-
zttlt,
ca8,

Brenn-
stoffe 'faager

brige
waren und
DIenstleI-

stungen
ftlr dle

Haushalt6- .

fEhrung

l{aren und
DIcnctlel-

stungen for
verkehrs-

zwecke,
Nachrlchten-

Eber-
nlttlung

l{aren mtl
Dlen stlel -

stungen
fEr dle
R6rper-

untt
Gesundhelts-

pflege

stungen flir
Bildungs-

Haren und
DlenEtlel-

und Unter-
haltug!-

zsecke

Lebena-
haltung

lnsgesut

verbrlucher-
geldpar ltät

nach
tleutschen

verbrrrch!!chema
DevlEenkura

Erltuterungcn sI.hG g. 81
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tl
l'

Var-
brauchs-

gchema

ileutadhes
israel. .

t
I

1 970
r 971

1972
r 973
197 4

I 975
1976
1 977
r 978
1979

1980 .
1981 .
1982.
r983.
l9E4 .

103,90
7e,25

t7o,20
't50,{1

As Ien

Pe r sön-
liche Aus-
stattung t

Eonst lge
waren untl

Dl enst-
teistungen

79,00
53,63

31 7, 00
3{6,87

42.52
s9,03

50,78

51,30
73,51

12,83
111 ,5s

72,19

i,'

1 Verbrauchergeldprrltäten
1.3 hngfrlatlge Relhen

ISRABL

Orglnalberechnung Jahreldurchschnitt I 980
(nach EauptgruptEn ohne wohnungsniete)

1 000
1 000

Berechnungsergebnlsse

45,59 56,39
35.20 65,58

50, {O 60,99

Bägungsanteile ln to
66,00 1 19,00
67,30 1{4.85

100 rs .
23,26
51,?3

37 t50

24,7 4

5',1 ,15

93, 60
85,18

29,07
62,29

45,58

4s,74
55,6{

55,69

+ 1,8

+ 8,0
+ 13,8

Dl,t

deutsches.
lsrael. . . .
l.tittelrert

aus. belden

34,00
61 ,42

41,71

Jah r
Monat

t33,tot)
t a3, zo")
tzg,to'l
t tl,oo")

I 1 5,60
1il,11
1t0r87
110,t9

112r15
111.20
136,9t
1 35,07

129 ,',18
124, 1 6

123,89
123.13

- 13,1
- 16,6
-'t4,5
- 3,3

+ 7t3
+ 3,0
+ 5,5
+ 19,4

- 2,9
- 6,8
- {,5
+ 8,0

37,95

Fortrechnung dea Geamtergebniaaea

verglelch Novenber 1951
gchobene8 verbrauchsschea (eln5chl. wohnunglnlete)

nlttl
verglelch Januar 1959

verbrauchsachma ( ohne wohnungsnlete )

128,06 113.7999,52

Abyelchsg iler verbrauchergeltlparltet
vom DeviBenkurB

näch'deut8chel I lsraelischen
ve rbrriuchs schena

llIttelwert

r968.

1959.,.. 1 1 I ,8Oa)

1 04, 1 Oa)
92,60a)
75,90a)
63,2lal
58,30a)

38,70r)
3t, {ot)
22,ilOal
11,30a)

7 ,17

- 1l,o + 14.5

90,29
92r17
87,99
79,6s
62.29

126, 49
118,61
113,23
1O2.49
80,r6

1 12,39
I 05,39
I 00, 6l

9'l ,07
71,22

6
5

5,
0.

+ 21,5
+ 28,1

+ 6,8 + 37,5 + 22t2

46,23
36, 34
27 ,40
18, 55

11,51

59, 50

16,76
35,25
23,87
t{,81

52,87
t1,55
3r,33
21 t21
13,16

+ 19,5
+ 15,7
+ 20,2
+ 64,2
+ stl, I

+ 53,7
+ 48,9
+ 5tlr6
+ 111.2
+ 98,3

+ 35,5
+ 32t3
+ 17,4
+ 87,7
+ 76,2

36, 96b)
20,54
10, 47
5,03
1,261

36,19
17,47
8.71
3,76
0, 98

65,38
31,55
15 ,79
6, 78
I .77

50, 79
21 ,5',1
12,27
5.27
1,38

- 2,1
- t{,9
- 16,5
- 25,2
- 22.3

+ 76,9
+ 53,6
+ 50,8
+ 34,8
+ 40,4

+ 37.4
+ 19,3
+ 1'l ,2
+ 4,8
+ 9,4

vcrglelch Jahre8durchgchnltt 1980 (ohne wohnungEmiete)

21 .44 38, 73 30, 09 - 23t4t985

1985 Januar ..
tebruar.
tlär2....
April ...
l{!i .....
Juni ... .
iluli ....
August ..
9eptembe r
Oktober.
Fovenber
Dezember

a) Gerundete werte.
b) irD 1980 in Is.
Erläuterungen slehe s. 82.

27 .971 + 38,{ + 7,6

47,7078
45 ,7 491
40,{381
33,8360
31,2885
26,917O
1 9, 568
18,791
19, t 00
I 7,869
17,531
1 6,91 I

37,59
33,18
29 .66
25,21
23,63
20,26
1 5,81
1 5, '16

1 {,59
1 1,O2
11. 12

r t, 0'r

67,90
59, 9l
53,57
a5,50
42,68
36, 60
28,56
27 ,38
26 .36
25,32
25,50
25,31

s2,7 5

{6, 55
4t ,62
15,42
33,16
28. 43
22,19
21,27
20, 48
19 .61
l9.81
19, 66

- 21 .2
- 2715
- 26t7
- 25,4
- 25,5
- 24,4
- 19.2
- 19,3
- 23,6
'21 ,5
- ,l9,5

- 17,2

+ 42.3
+ 31,0
+ 32,5
+ 34,8
+ 36,4
+ 36,0
+ il6,0
+ 45t7
+ 38,0
+ 4l t7
+ tl5, tl

+ 49.7

+ 10.6
+ 1,8
+ 2,9
+ 417
+ 6,0
+ 5,5
+'t3,4
+ 13t2
+ 1,2
+ l0,l
+ 13,0
+ 16,3

Lebens-
haltung

Inagegmt
Nahrunga- .

md
cenußnlttel

xleldung,
schuhe

EIektr i-
zltät,
Gns,

Brenn-
sto ffe ,
WaaEer

übr ige
Waren unal
DienstLe 1-
stun9en
filr dle

Ha u6haItB-
fUhrung

waren md
Di enstlel-

stungen fEr
ve rkehra-

zrecke,
Nachrichten-

über-
mlttlung

wa re n ual
Dienst Ie i-

atungen
fur die
KörIEr-

unal
ceaundhe lta-

pfI ege

waren md
Di enBtlel-

stungen für
Bi lalung B-

und Unter-
haltungB-

zwecke

Dev i se nkurs nrch
aleutachen I laraelischeE

verbrarchaachen!

verbrarchergeldpar Ität

ilittelwe rt

't0
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Au6tralien unal Ozeanlen 1 verbraucherqeldparlteten
1.3 Iängfrl6tlge Relhen

AUSTRAIIEN (Sldney)

orlginalb€rechnung fllr Januar 1976
(nach EauplgrupEEn ohne wohnungsmlete )

Ve r-
braucha-

achena

tleutsches.
ruatral. ..

Jahr
ilonat

Per 6ön-
llche Aus-
stattü9 i
sonEtlge

waren mal
Dlenat-

le lstungen

8aI,35
779,65

2,84
3, 88

3, 36

325,88
362,56

3, {5
4r7 |

{, 09

98,90
125,20

83,1 I
75,74

2.90
3,74

4tt04
28,04

2,93
3 ,52

64,67
59,78

2t35
2,60

{8,80
18 ,12

16

52
2

2

{8
84

2

2

tdEgungBantelle ln to
5a,34 123,61
17.12 63,07

Berechnmgaergebnlsse t iA . Dlt

3.92
{, 50

2,
2,

deutaches ..
rustral. ...
ilItte1rert
au8 belden 2,34

1 965
1 965
1957
1 968
1 969

1 975
1977
1 978
1979

8,9206
t, {545
{, aa94
1, t172
t.3632

l, 0678
1.0257
3, 81 81

3.7727
3, 6780

3,2231

3, 03 68

2, 5708
2,2798
2,0360

2,0892
2',5940
2,1543
2,3087
2, 5000

2,O215

9,03
4.52
4,12
{,3s
4,32

r0,68
5,3s
5.23
5,la
5,11

1,2
1,5
0,7
2,2
't,0

+ 19,7
+ 20,1
+ '17,5
+ 15,6
+ 17,1

+ 10,5
+ 10,7
+ 8,6
+ 6,6
+ 8,2

{,33
1,29
t.29
1,21
1,92

1,72
{, 68

{, 68
l, 59
1,28

+ 6.1
+ 6,6
+ 12,4
+ ll,6
+ 6,5

+ 25,6
+ 25,9
+ 33,1
+ 31,7
+ 26,2

+ 16,0
+ 16,3
+ 22,6
+ 21,1
+ 16,4

2,66 1,21 3.32

Rück- bru. Fortrechnung des Gesmtergebnisaes

vergleich .runi 1965 (ohne nohnung8mlete)

3, 53 4,29 3, 96

vergleich ,ranuar 1976 (ohne vbhnungsmlete)

1,76 2,41 2,09

1,82 2,48 2.15

t.7g 2.11 2, l1

1,74 2.38 2,06

2,lt

3,23 2, 48 2.46

Abuelchung aler Verbrauchergelilparltät
vm Devisenkura

nach
tleutachem I austrat..

verbrauchaschmä

9, 85
4,93
4, 63
t.7 4

4,72

+
+

illttelwert

+ 22,9

't970...
1971 ...
1972
1973
197 1

5

5

5

{
{

I1
o7
08
97
64

;97
88

,73
,5{
52

1975 .., + 12,5

12 ,9

23.1

11,8

10, I

+ 33,1

+ 4,5

+ 19,2 + 3,{

2,72
2r52
2,39
2,28

1,71
3,4{
1,26
3,11

1,22
2.94
2,83
2,69

10,4
2,0
{,8

12,o

+ 22,2
+ 33,8
+ it3,0
+ 52,8

+ 6,0
+ 15,9
+ 24,1
+ 32,1

2. t8
2r 11

2.00
1,85
1,84

2,57
2,50
2.17
2,20
2 ,18

+ il,3
- 18,7
- ,t8,5

- 19,4
- 26.4

+ t2,2
+ t1,0
+ 11.2
+ t0,0
+ 0,8

23.0
3,6
3, {
4,7

12,8

+
+

+

1981 ....
1982....
1983....
198t,...

I985....

1 985 iranuar . .....
Februar .....
ItIrz ..,.....
Aprll..,....
ü!I.........
irunl ........
Ju1l........
Augult......
Septmber ...
Oktober ,....
NoveDber ....
D€renber ....

2,5820
2,3565
2,1759
1 ,9976
2.0361
2,019t
2,01 14
1 ,9488
1,8932
r,8415
1.7265
1.5670

9,4

+ 2O,9

+ 22,0

+

+ 4.6

+ 5,6

+ 16,3

Elektri-
zt ter,
Gas,

Brenn-
Btoffe,
l{a g3e r

0urr9e
waren und
Dl enstle I-

atungen
für dle

EaushaltB-
fqhrung

waren ual
Dien stlel -

atungen fUr
verkehra-

z?ecke ,
Nachrlchten-

0ber-
nittlung

waren untl
Dlenstlel -
atu9en
f0r tlie
Kö rper-

und
cesundhelts-

pfl e9e

llaren md
DIenstlel-

atungen fUr
Bl ltlungs-

und Unter-
haltung!-

zrecke

Lebena-
haltmg

lnsgesrot
Nahrung!-

und
cenüßEItteI

xleldung,
Schuhe

Devl!enkurs nach Ideutcchen I auBtral. Iverbrauch6schena 
I

ve rbraucherg eldpar ltet

üittelve rt

ErllutcrungGn slehd §. 59 (t) und s. 82

1 r71
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li.$rF

I Verbr!ucheroeldparltäten
'l .3 Langf rl.§tlge Relhen

NEUSBEIAND (ilEIIlngton)
OrlgInalberechnung fEr Junl-Septenber 1975(nach EauptgruptEn ohne tyohnung8mlete )

Australien und Ozeanlen

Pe rBön-
Iiche Aus-
Btlttungi.

sonBtlg e
waren mal

Dlenst-
Ielstungen

47 r73
50, 50

Var-
brluchs-

tchema

drutaches ..
nou!äe1änd.

388
368

08
50

59
29

88
30

965,88
770,60

3,26

2.97
4, 40

3,69

il8,19
r 30,80

2,20
2,39

2,25
2 tg9

2,,88
3, 08

Berechnung6ergebnlsae 1 Nz$ . ... D!.t

ff,gung8anteile in lo
5a.15 132,59
25,90 53,40

2 .15
2.60

t21,50
72,80

4t,'t6
39,40

2,82
4 ,14

doutsches ..
nausealänil.
t{lttelwe rt
aus belalen

2,68
3,83

4, t2
5, 50

4, 81

2,79
{,63

3 ,71 3,t8 2,57 2,98

Abwelchmg der verbrauchergeldparltät
vom Devlaenkura

nach
deutschen I neuseeläntl

ve rbrauchBachena
llittelt ert

+ 55.4 + 32,5

+ 21.9

2 .30 2.38

Rück- bzw. Fortrechnung ales Gesantergebnlsses

Jahr
Monat

Verglelch JunI '1955 (ohne Wohnung8miete)

{,15 l, 90 1,52 + a0,t

Vcrglelch Junl - Septenber 1976 (ohne Wohnunggnlete)

1?21 1,79 .l,51 13,7

1,30 1,86 1,58 11,6

1.25 1 ,79 1.52 tt,2

1 t22 1,71 t, a8 11 ,4

I 1 ,099
1 r ,093
5,19r7
4,{513.
{, 3881

11 .17
1l,24
5,3t
5, 17

5,03

t3,20
r3,28
6, 3l
6,15
5,95

12.t9
12,26
5,83
5,51
5, {9

+ 0,6
+ I,3
+ 2,9
+ 15,9
+ 14,6

+ 18,9
+ 19,1
+ 21 ,5
+ 37,0
+ 35,6

+ 9,8
+ 10,5
+ 12,3
+ 26,1
+ 25,1

{ ,0 794
3,9688
3, E005
3, 5963
3,587t

4,59
4t62
1t 60
a, 50
1,47

5,78
5. {6
5,43
5, l3
5,28

t,3{
5, 0{
5,02
5.01
4.87

+ r9,9
+ 16, il
+ 21,0
+ 27,9
+ 21,6

+ 30,9
+ 27,O
+ 32,1
+ 39,3
+ 35,8

+

+

+

+

+

41,7
31 ,6
42 ,9
51 ,0
a1 .2

1976
1977
1 978
1 979

r 980
r 981
1 982
| 983
I 9E4

2,9632

2, t789
2,2172
2,07,17
1 ,8609

1 ,4364

2.67
2. to
2tl8
1,97

3, 81

3,43
3,11
2,et

3;2t
2 t91
2,65
2.39

53,1
52.6
50. I
51,0

+ 30,7
+ 29,5
+ 21,9
+ 28,4

1,7771
I ,9519
r,E137
1,7082
1,6r98

1,75
1,62
I,{9
't ,{5
1,40

2,50
2,31
2.11
2,07
2,00

1,5
17,0
17,8
15, I
r3,6

+ 40,7
+ 18,3
+ 17.1
+ 21,2
+ 23.5

+ 19,9
+ 0,9
- 0,2
+ 3,0
+ 5,0

+

+

+
+

+

+

+

+

7,1
6,5
5,2
5,9

2 ,13
1 t97
'I ,81
1.76
1,7o

r 985

'l985.ranuar ......
Februar . ....
Ilf,rz ........
Aprll . .. .. ..
IaI . .. .. .. ..
iluni ........
itrull ,........
August , .,...
September ...
Oktober .... .

November . .. ,

D€zember . . ..

1, t870
1,48{l
I ,4390
r,4003
1 , 3805
I,l{r4
1 ,4770
1 ,500r
r ,453E
1,5175
I,{3t6
1,2244

+ 26,5

+ 27,2

+ 5,1

+ 1,5

+ 8,0

+ 0,2

+ 4,9

+ 17,8

L€bens-
haltung

lnsgesut
NahrungE-

unll
cenu!nlttel

xleldung,
schuhe

Elektr I-
zltät,
Gaa,

Brenn-
stoffe ,
l{ä6aer

0br 19e
Waren und
Dlenstlei-
atungen
tur ore

BaushaItB-
fEhrung

l{aren und
Dien atl el-

stungen für
verkehre-

zrecke ,
Nachrlchten-

liber-
mlttl un9

Wa ren md
Dienetlel-

stungen
für dic
Körper-

untl
ce sundheits-

pflege

waren und
Dlenstl ei-

atungen für
Bi ldungB-

und Unter-
haltü96-

zwecke

Dev i 6enkure nrch
aleutschen I neueeelänit

verbrauchr!ch@a

ve rbraucherg eldpar ltät

l.littelue rt

Erltuterungen Blehe s. 59 (i) unal S. 82

1,20 1,12
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1968 ...
't969 . . .

r 970
r 971
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't974 . . .



2 Rel3eqeldurltlten (RGP)r) und DevlBenkur8etr)
DH le anErocbene Elnhelt au8lfndlrcher wlhrunq

Gegenstand
der Nachrel3ung soMer l96a l{tnter 198{/85 Somer 1985 rlnter 1985/86

Df,NBtARx 100 Dtnilche ßroncn (dkr) - ... D|,

Parltf,t
DGv I !e ni( ur !
Abrclchung dcr RGP

voD Devlaankur3 ln t .

Parltlt
D.vlaenkura
rbrclchung dcr RGP

voD lr,!vl!!nkur8 ln t .

Devlrenlur3 ......
Abrclchug d.r RGP
Y6 D€vlrenkure ln t .

Parltät
DcYlrenkur!
Abmlchung aler RGP
Ym Devllenkura ln I .

Parltf,t
DeYl!ankur!
Abslchung der RGP
vo[ Devlrenkur! ln I

Prrltlt

tbrctchung tler RGP
v@ De"lrenkqrs ln I .

Parltlt
Davl!€nturB
Abt.lchug dcr RGP
Ycü Dcvlscnkura ln I ..

Prrltft
Davl!an!(ur!
Äbil.lchug dcr RcP
Yu Davllcnkura In t .,

Parltlt
DGvlaenl(urB
Abrelchung dcr RGP
vd Devlacnlura ln t ......

I E,6 20; 5

FRÄNXREICS 100 Franz. Erancr (EF) . ... Dü

31.67
32,577

+ 3,4 + 2,t

GRoSSBRIIANNIEN I Pfund sterllng (I) . ... Dtl

3, {8 3, 16
3,791 3,577

- 8,2 - 3,3

ITAIIBN 1 000 ltal. Llre (Llt) - ... Dt{

1 r 80 1,76
1,621 1,626

+ 11,0 + E,2

LIrXE!{BURG lOO Luxaburg. Franc! (Ifrs) . ... o,n

22,32
27 , t33

22,22
21,990

91.71
88, 523

r3,15
't 1r 210

21,88
27.615

20,s

32r11
32,719

21,E6
27.276

19, I

12,36
32,590

o,7

3,32
3,482

t,?

1,65
t ,4663

12,5

33, t4
32.669

0,8

3,36
3, 66

13, t

1,69
1 ,1917

+ 25,5 + 25,2

NIEDERLANDE 100 EoU. Gulden (hfI) . .., Dll

6,23
{,9?8a)

+ 13,3

+

5,10
1,8 78r )

25.1

6 ,12
1,82gal

6,15
a,9oa)

13,{{
1 a, 238

+ 26.7

90, 91

88,667

+ 2.3

90r91
88, E92

13,35
1 t.231

6,2

87, 68
121.716

25,0

91 ,71
E8.725

3,4

13,23
11.222

7,O

97,37
il8,157

26, 1

+ 2,5 + 3,5 +

o8rsnngrcs 100 schllltng (s) ' ... Dü

- 5,6 - 5,5

8CErBL l00 Schrelzer Frankcn (afr) . ...

88.79 88, {6
119,366 119,290

- 25,6 - 25,0

SPANIEN 100 P.reta! (Ptü8) . ... Dtl

1,75 1,72
1 .756 r ,8r 0

- 0r3 - 5,0

r,68
1 ,701

1,2

1,60
1,598

Dlt

+ 0,1

Allga.lm Erllutarungen !l.he 8. 70 ff.r) bthodllchG crundlagen alcr RGIlcgelilparltlten slehc
8. 1l ff., 'lflrtlchaft untt Statlltlh', B.ft. 6/1969,
8. 337 ff. und EGft 1/1970' s. 15.

rr) Dle Dcvllenkurlc bczlchen rlch luf Augult bzw. Januar ln
Jcrclltgcn B.rlchtszcltrrra.

a) Flnanzkurlc.
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Deviaenkurse und Vergleichswerte, zusammen-
ge6tellt bzw. errechnet aus den von der Deut-
schen Bundesbank zur Verfügung geatellten
Unterlag en.

a) vergleichsrerte, errechnet über clte. im je-
weiligen l,and festgdgtellten Devisen-lilit-
telkurse für den US-DoIlar in Verblndung
mit der mit dem Internationalen währunge-
fonds ( IWF) vereinbarten US-$,/DH-Parltät:

vom 6. März 1951 ble 26. Oktober 1969
t us-$ = 4;oo DM

vom 27. Oktober 1959 bis ApriI 1971
1 us-$ = 3,66 Dl,t

b) Antliche Devisen-lrlittelkurse an der
Frankfurter Bärse.

c) Errechnet aus den Devisen-Mittelkursen für
die Deutsche Mark in dem betreffenden Iand.
Der aus Dtl-Vergleichgrerten (- rezlproken
Werten) errechnete ilahresdurchschnitt l8t
nicht identisch mit dem reziproken litrert
des in dem jeweiligen Iande festgestell-
ten JahreEd urchgchnittskur sea.

d) Vergleichswerte, errechnet über daa Hbrt-
verhältnis zum Pfund Sterling in Verblndung
mit den amtlichen Devleen-Mittelkureen für
das Pfund Sterling an der Frankfurter
Brjrse.

ANHANG

1 Erläuterunoen und.Quellenhinweise
1. 1 Allgemeine Hinweise

e) Vergleichswerte, errechnet über die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mit-
telkurse für den US-DoIIar in Verbindung
mit den amtlichen Devisen-Mittelkursen fllr
den US-Dollar an der Frankfurter Bärse.

f) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhäItnis zum französischen Franc in ver-
binclung mit den amtlichen Devieen-Mittel-
kursen für den französischen Franc an der
Frankfurter Bärse.

g) Vergleichsererte, errechnet über das I{ert-
verhältnis zum US-DolLar in Verbindung mit
den amtlichen Devisen-Mittelkursen für den
US-DoIIar an der Frankfurter Börse.

h) Vergleicheberechnungen lassen vermuten,
daB die Verbrauchergeldparität für clieseg
Iand nicht mehr als ausreichend sicher
gelten kann. Der tilachweis soll wieder auf-
genommen werden, sobald geeignetes Preis-
material für eine neue Originalberechnung
beschafft werden kann.

i) Die Vierteljahresergebnisee werden im mitt-
leren Monat dee jeweiligen Vlerteljahres
nachgewiesen, dementsprechend wircl dle Ab-
weichung der Verbrauchergeldparität vom
[tittelwert der Devieenkurse errechnet.

j) Die Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs in t konnte nicht gerech-
net werden, da sich der ilahresdurchechnitt
des Devisenkurses oder der Verbrauchergeld-
parität auf wenlger als 12 Monatscrerte be-
zieht.
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1.2 Blnxcllc zu den elnzelnen Ländarergebniasen

ErIäu terungen
zu den Iabellen

ouellenhlnveiBe und Anzahl
dlr vemendeten PrelBrelatlonen

Siehe 'AIlgcneine ltlnyelse', b) -
Durch3chnltte

Sleh. rAllgcmelne Hlnweise', b) -
DurchBchn lt ta

BIs Jull 1972 Blehe rAllg.n.ine Elnrelse', c) -
iurac !n tlonltaande
Ab Augutt l9?2 slchr 'Allgan"lne Blnret3e', b)-
DurchBchnitte

Europa

BelEfen

Preisangaben zun Vergleich Juli 1953: von Institut de
Rechercheg Econoniquea et soclales de lrunlversit6 Catholigue
de Luvain aowle aug Internatlonal Labour Revier, Statlstical
Supplenent (DurchBchnitt der Städte Antrerpen, Brilsael und
Lüttich), ferner Preisemlttlmgen durch Hltarbeiter dee Strti-
Etlschen BundeBmtea in den glelchen Städten, in3gesamt Prel8e
für 123 tlrren und Lelstungen der Lbenshaltung (iliete Altbau).

qreisangaben zum Vergleich Oktober 1972r von StatiatlBchen
Arnt der Europäischen Gcneinschaften in Zuaa8üenarbelt mit den
t{inl8täre des Affalres Econonlques in Brüssel erhoben, insge-
smt Prelse für 305 tlaren und t€lstungen der Lebenshaltung.

Dänenark

Preisangaben zun VergleIch itärz 1958r PrelaeEnl ttlungen eine8
Mltarbeitera de6 Stätlstlachen Bundegamtea unter uitxlrkung
der amtlichen dänlschen Dlen8tstellen ln mehreren St,ädten des
Lande6 sowie auB Statlstiske Eftcrrotnlnger und äus Delall-
prlser, Statlstlske Departnent, Kopenhagrn, lnsgesamt Prelse
für 319 vlaren und l€lseungen der Leben8haltung (üiete Alt-
und Neubau).

Prelaangaben zm Vergleich Septenber/Oktober 1975: vom Stati-
stlachen Ant iler Buropälschen cenein8chaften in ZuaammenlrbeIt
mit Damarts Statlstik, KolEnhagen, und dem Statistischen
Bundeamt erhobeni insgesant Prel8e filr 483 tfaren und Lei-
Btungen der lcbenshaltung.

Piei8angaben zu den Relsegeldparltäten3 von deutEchen, däni-
achen und internationalan Verkehrsäntern, Reiaebüro8 und Reiae-
unternehneni inagesant Preiae für 228 Waren und l€istungen.

FinnI and

Prelsängaben zun Vergleich Februtr,/l,lärz l96l! aus Tila6tokat-
aaukaia und soaiaalinen Aiklkauskirja soule be3ondeEe Angaben
der Eandelavertretung der Bundasrepublik Deutsch}rnd In Hel8lnki
und aua Unterlagen dea BundeBvercaltungBantea - Amt für Aus-
wanderung - ßölnt inlgeslmt Prelse für 219 tlaren und [€latungen
der Lebenshaltung (ltiete Neubru).

Prelsanqaben zum Verqlelch Jahresdurchschnltt 1980! \ron Stati-
atlachen Amt der Europäischen ccmelnBchaften, den öEterreichi-
Bchen Stallsti6chen Zentralet, Wl,en, und den Central Stäti-
atical Offlce of F1nIand, Eelslnki, in Rahmon dea Internatto-
nalen vergleichsprojckts (ICP) der Verelntan Nltlonen erhobeni
lnagesant 1{9 Preisrelatlonen, errechnet auB ca.600 Elnzel-
prelscn für Waren und Lelstungen der Lebenahaltung (Landesdurch-
schnltt ) .
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Erlluterugen
zu ilen Tabcllen

si.he 'Allg€[eln. Elnrrcl.e', b) -
Durchachnitte

t
sl.he nAllgenelne HlnreI3e', c) -
Du rchrchn i tte
Ab oktober 1969 Kurle m llonat.renda
D 1959 Biehe iAllgenelne Elnrelscr, a) -

Slehc iAttgaelne Blnselse', b) -
Du rchachn i tte
Ab 15. Februer 1971 Dezlnrlslhrung

Quellenhinreise md Anzahl
der versendeten PreiErelatlonen

Frankrelch

Prelsanqaben zm verEleich Juli 1952: aug BuIletin lGnauel de

Statlstlgue, BulIetln Eebdmadaire de Statiatique, Inst1tut
Nrttonal de Ia statistique et dea atudes i:conomlquea, Parla.
ErgEnzende PrelEerDlttlungen alurch llitarbeiter deE StatlsEl-
achen Bundesmtes in Parls und straßburgt inagesut Prelae
fllr 125 Irlaren und Lelstungen aler Lebenshaltmg (liliete Altbau)

Prelaangaben zun velqIelch oktober^ovenber 19583 Prei8ernltt-
lsgen elnes Mitarbeiter8 dea statlBtlschen BundeEmtes ln
Parls, Lyon und Strrßburi unter ilitwirkung der mtllchen
französlschen Dienatatellen und teilselse der deutschen Aua-
IanalavertretungeD. zuaetzliche Angaben von den StatiBtischen
Äntern In Paria, Lyon und straoburg und auB deren veröffen.t-
llchungen, lnagesant Preiae für 470 waren und Lelstungen der
I€benshaltung (t{lete Alt- und Neubau).

Prelsanqaben zun verqleich Oktober 19723 vm StatlBtlschen
Amt der Buropäirchen Genelnachaften in zusmmenarbeit nlt alem

rnstltut Natlonal de Ia statlstique et des Etudes tcononlquea
(INSBB), Parle, erhobeni insgesaEt Preise für 359 waren und

I€I8tungen aler l€benahaltung.

PrelBanoaben zu den Reisegeldpariteten: vm StatlsElschen Ant
der Buropelschen Geneinachafteni deutschen, französlachen und

Internationalen-Frendenverkehrsäntern, ReisebEroa und Relseun-
ternehment inagesant Preiee für 242 t{areo unal Leistugen'

c r lechenland

PrelBanqaben zu verole+ch Oktober 1960: von tler Deutsch-
crlechlschen Brndelckmmer in Athen, aosie Angaben aua tler
veröffentllchung ates statistlshen Antes in Athen (üonthly
Statistical BuIletln) und aua Unterlagen des äundeaverraltungs-
utea - Ant für Auawanderug - KöIn, insgesmt Preise für
30O waren unal Lelstungen tler Lebenahaltung (illete Neubau).

Prelganoaben zun verElelch Oktober 1973: von der deutachen
Auslandavertretung ln Athen erhoben aosie aua [onthly Statl-
Btical Bultetln, Natlonal Statlstlcal service of Greee,
Athen, und Bulletin of rÄbour statistics 1973, ILO, G€nf,
inagesmt Preise fur 304 wrren und Leietungen der Lebena-
haltmg.

PreiBanqaben zum verqleich Jahresdurchachnitt 1980! vo
Statl!tI!chen Ant der Buro[ü18chen Gemeinachaften in zu-
smenarbeit nlt den Nacional StatlEtical Servlce of Greece,
Athen, erhobeni lnageaant Preise für 596 vlaren unil Lelstungen
aler LebenEhältung (Landesdurchschnltt).

G rolbr ltannlen

Prelsanqab€n zum vergteich Juli 19533 voD Mltarbeltern dea
Stetlrtlschen Bundeamtes iD nehreren Stadten des Landea er-
hoben sorle amtllche Prelsangaben auB Food antl Nutritlon,
ilinlBtry of Food bze. aus ülnistry of Labour Gazette, ltlnl-
ltry of Labour, Iondoni inagesant Preiae für lta waren ud
I€latungen der I€benshaltung (ttiete A1tbau) .

Prelaangab€n zu verqlelch Aprll,/ltai 1951 ! Prelsernlttlungen
von llltarbeitern des SEatlstischen BundeEmtea ln London,
BirEinghm und oxford unter üitrirkuog der utlichen en91l-
shen Dienstacellen qnd teilweise der deutschen Aualandaver-
tretmgeni lnBgeaamt Prcise für a80 l{aren unA Leiatsgen der
I€benshaltung (Mietse Alt- und Neubau).
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Erlauterungen
zu dan Iabellen

Slahc 'Allga.lna Blnrcllei, c) - xurae m llonatlend.
tb tttrr 1979 !1.h. rAllgocln. ElnreIsc', b) -
Durch.ch[lttG
D 1979t bl. 12. tllrr l-Sterllng-f,urle elnbezogen (t f . t
Dcr lrlacha vcrbrtuch€rpr.lelndcr rlrd Dur fllr dlc t'bnate
labrulr, tl,al, Augult md [ovab.r elncr Jcden Jahrer be-
rachnat und Ycröff.ntllcht.
D 198ar Rurr und verbrluchergelilparltät aus oblgen llo-
nattErtan arrechnrt.

8lchc 'Allg@clnc BlnreIte', b) -
Durch!chnlttc

ouellenhlnreIre und Anzahl
der verrerdeten Prelarelatlonen

Prelaanoaben zu Verqleich Oktober^ovenber 19753 vo Stati-
!tlBchen ADt der Europälrchen cenelnachaften In zusmnenrr-
bett nlt d@ central statistlcal Office, Iondon, und d@ Strti-
Btlrchen Bundesut erhobeni lnagesant Prelse für 535 waren
ud Lelatungen der Lebenshaltung.

Prallanqabcn zu den ReiseEeldparltäten3 von ültarbeltern de8
Statlstllchen Bundeaütea ln verachledenen Städten erhoben aowle
von deutschen, engllschen und internatlonalen Prsdenverkehraär
tern, ReilebUroa und Reisemternchnen, In8geaant Preise für 175

lleren und Lelgtsgen.

I r1lnd

Irl)

Prelllnqabcn zuh veEglelch oktober 1975r von st.atiatiachen AEt
der EuropäISchen cenelnlchaften ln zuaanenarbelt mlt aq
Centr.l StatlBticB Office, Dublin, und den Statlstl*hen Bun-
deauE erhobeni in3ge8üt Preise filr 525 waren und Le1stu-
gen der Lebenshaltung.

I tal len

Preilrngabcn zun verqleich April 1952r aua Norme per rileeazione
tlel prezzl al nlnuto e calcolo degIl lndlci del co8to della
vlta, Iltituto Centrale di Statistlca, RqL für den Landesdurch-
schnltt, ferner von deutschen luetandsveStungen ln Italien
gowle von der Canera ali Comerclo in Genua. weltere Prelsanga-
ben aua Statlstical Papera. Seriea M, No. 1{, United NationE,
Nes York 'l 952; lnageamt Prelae filr 135 Waren und Leistsgen
aler LebenBhaleung (iliete Al.tbau).

Prelsanoaben zun Verqleich April 19673 von SCatistischen Ant
der Eurolülschen Geoelnschaften Ln Zusmnenarbeit mlt ds
I6tltuto centrale di stätlstica (ISTAT) in Ron erhoben Bowle
rus den Nachrelaungen der utllchen verbraucherpreis8tatistlk
de3 ISTAT, Rom (für den Landeadurchrchnitt), beaondera zur
Verf0gmg gesteltti lnageailt Prelae für a06 tlaren und Lei-
Btungen der Lebenahaltung.

Prelsanqaben zu Verqlelch Oktober 19728 vm Statistischen Ant
tlcr Europälschen ceßeinschaften ln zuaümenarbelt mlt dem

Iltituto Centrale dl Stätlstlca (ISTAT) in Rom erhobeni insge-
amt Prelae für 353 ilaren untl Lelstungen der Lebenshaltung.

Prelranolban zu den Reiaegelalparitlten3 vm Statlstlschen Ant
aler EuropEllchen cenelnachafteni deutschen, itallenlschen und
lnternatlonalen Frendenverkehraentern, Reisebüros und Relseun-
tarnehmen, Somer 1969r Prel8e fur l1'l t{aren mil Lelstungen,
für itle folgeDden Berechnungen Jeveilc Preise für 185 t{aren unal

Le I ltungen .
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ErIäuterungen
zu _den Taballen

61.he rAllgmelne Einrel*', c) -
Duschachnitte
An 1 . .ranuar 1965 Währug8ustellung ln VerhäItnls
100 Dln (alt) . 1 Dln (neu)

Der luxsburgiache Franc ist ßit da belglschen Frmc
parltätisch, slehe 'Allgenelne BInElse', b) -
Durchachnitte ( für bfre)

Pinezkurs ü.ber 'üarch6 Llbre' , Brüssel,
Durchrphnitte

Si.he 'AIlgüelne Elnrelaer , b) -
Durah.chnitte

ouellenhlnrelse und Anzahl
der verwenaletsn Preiarelatlonen

,ruqoalawlen

Prei3angaben zun verqleich Aprll 195{i au8 Inaleka, Saveznl Zavod
za Statlstlku, Beograd aowle PreiBernittlungen von Mitarbeitern
deB Statistlachen Bunalesmteai insgesamt Prelse für tl2 Waren
untl Lelstungen iler I€benshaltung (ltlete AItbau) .

Preisanqaben zun verqlelch Dezenber 1959r aua Indeks, Savezni
Zavod za Statl8tlku, Beograd und aua Unterlagen des Bundegver-
waltungsmtes - Ant für Auasanderug - KöIni lnageaant Prelae
für 215 Waren und Leistungen der Lebenahaltug (ltiete Alt- und
Neubau).

Prelsangaben zu verqleich Jupi 1971 ! von der aleutschen Aua-
lantl8vertretung in Belgrad erhoben rcwie auE Indeks, Saveznl
Zavod za StatlEtlku, Beogradt insgeaamt Preise für 250 Waren
unal Lelstungen der I€ben8haltung.

PrelsanErben zu Verqlelch Jrhreldurchschnitt 1980! vm Stati-
atishen Amt ater Europälachen GeBelnschaften, den österreichi-
lchen Statistirchen Zeotrrlmt, Wlen, und dem Savezni Zavod
za Statlstiku, Beograd, In Ratmen dea Internatlonalen ver-
glelchaprojekt8 (ICP) der Verelnten Nationen erhobeni iDage-
sant la9 Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 Elnzelpreieen
für l{aren mil Lei8tungen der Lebenshaltung (Landeadurchschnitt).

Prelaangaben zu den RelBeqeldparltaten! von deutachen, Jugo-
alariachen und internatlonalen Pradenverkehrsämtern, ReIsebü-
roa und Relsewternehoen. Zusetzllch Angaben aus Indeks, Savezni
Zavod za Statl8tlku, Beograd, inEgeaut PrelEe für 233 waren
und I€Istungen. Verglelchaberechnungen lassen vernuten, daß dle
Relsegeldparitet für dIeses Land nicht mehr ala auareichend
alcher gelten kann. Denzufolge rurde dle Fortrechnung der
Relaegelalparltät ab wlnter 1982/83 elngestellt. Eler NachreiE
Bo11 sleder aufgenomen reralen, aobäIal geelgnete8 Prelamaterial
für eine neue Originalberechnung beachafft rertlen kann.

Lurenburq

Prelaanqaben zu Verglelch Auqust 19553 vm Office de la Statl-
stigue G6närale du Grand-Duch6 de Luxabourgr lnagesant
Prelae für 177 waren ud Lel6tungen der Leben8haltung (Uiete
Neubau).

Prel8anqaben zun VerEleich Oktober 19723 v,m Statlatischen Am!
der EuroISiBchen Gemelnschaften in Zuaumenarbelt mlt alen Ser-
vlce Central de la Statlstlgue et des Etutlea EcoDoniques ln
Ixx@burg (Stadt) erhobeni lnsgeaant Preiae flir 305 waren und
I€latungen der I€benahaltung.

Prelsuoaben zu den ReiaeqeldDariteten: von Statiatiachen Amt
der Euroltischen cemelnachafteni deutachen, Iuxqburgischen md
internatlonalen Fradenverkehraentern, Reisebüros und Relseunter-
net[eni lnsgeaamt PreIse firr 225 lfaren und Leistungen.

Nlederlande

Preisuqaben zm Verqlelch JuIl 1953: aus Cociale [taandatati-
atlck, Centraal Bureau voor de Statistlek, 'a-Gravenhäge, fEr
2l Städte und Genelndeni von einm li{itarbelter des StatlstlEchen
Bundesetea in Den Eaag erhoben gowle aus Internatlonal Labour
Reeleu, Statistlcal Supplqent für 3 Städte, insgeaamt Preise
ftlr 122 waren und Leistungen der LebenEhaltung (ltiete Altbau).
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Erllut.rungcn
ru dcn Tlb.llcn ourllenhlnrelle ud Inzahl

der venEndetan PrelErelatlonen

PralsanErben zum verElelch Novenber 19608 aua verbrulk en de
PrlJzen, Centraal Bureau voor de Statlstlek, von prlvaten Er-
hebarn sorle üItarbeltern de8 Statlstl5chen BundesuteB In
6 nlcdcrllndllchcn gtädten erhobeni lnsgeset Prelle fllr 302
lEren und Lelstmgen der Lcben3haltung (fllete AIt- und Neubau)

Prclranqabcn rum Verqlelch April 1967s v6 Statlstlehen ämt
der EurottlBchen cemelnschaften In zusunenarbelt mit dm sta-
tlgtllchen Bundeamt ln Den Haag und Änsterdm erhob€n sosle
von Centraal .Bureau voor de Statistlek, ra-Gravenhage, zur
vcrfilgung 9e3te11tt lnsgesmt Prelse für 452 waren und Lel-
stungen der Lebenshaltung.

Preilanqlben zum VerElelch septenber 1975s vm Stati!tlschen
Amt der Europtl3chen Gemelnschrftcn ln Zuaenenarbeit nlt den
StatlEtl8chen Bundeamt ln Ansterdm erhobeni Insgeset Prelse
filr {79 l{aran und Leiatugen der Leben8haltung.

Prellangrben zu den Reiseqeldprrltätenr voB statlatlshen Ant
der Europtlschen Genelnachaften i deutschen, nleilerländtschen und
lnternatlonalen FradenverkehrEentern, Relsebür06 untl Re lgeunter-
nehneni In3gesant Prelse filr 250 waren und Lelstmgen.

81.hc 'AllgGoclne Blnnlrc'r b) -
DErch.chnltta

gl.hc'Allgco.lnG BlnFl.cr, b, -
Durch.ch$lttc

Norrcqan

ö:terrclch

Prelsanqlben rm Verqlelch Septenber 1954! aua StatlstlEke
Ueldlnger, Statlstlsk Sentralbyra, OBlo, für 53 Genelnden soele
Prclrcmlttlungen eon üItrrblltern de8 Statlstlschen Bundeamtes
ln nehreren städten dcs LrndeSt inageaant Preise für 153 tfaren
und LelltugGn der Lebenlhrltung (ohne üIete).

Prel$nqaben zum verqlelch .runl 1960r aus statistlske lteldinger
rorle aus Internatlonal Lrbour Revies, statiatlcal supplenent
ud aus Unterlagen dea Bundeavermltungamteg - Amt für Aussande-
rug - f,öIn, lnlgesrnt Prelse !ür 201 waren und Leiatungen aler
Ißbenlhaltung (ülete Alt- und Neubau).

Prelranqaben zum verglelch Februar 1974: von der deutachen Aua-
landlvertretug ln Oalo erhobent lnsgesmt Prelse für 307 waren
und Lelltugen der Lcbcnlhaltung.

PrcllanEaben ,un vergleich AoriI 195{! Preiaermlttlungen von
Iitarbeltern des Stätlstlschen Bundeamte3 in Salzburg. Prela-
ugaben aus Stlttstlsche Nachrlchten, öcterrelchlsches Stati-
stl3ches ,entrllmt in üflen, für Wien und Prelsangaben der Ar-
bcltlklmer ln Graz f ür craz au3 n6chentl lche Lebenshaltungs-
koaten md Lebenshaltungskostenlnder für elne a-köpflge Arbei-
terfellle ln der Stelernarkt lnagcsant Prelle für 117 Waren
und Leletung.n aler l€benshaltung (tileEe Altbäu).

PrelSanoaben zun verolelch Jlnuar 1950: Belondere Preisangaben
ate! olterrelchllchen Statiatlschen zentralrntes, wlen, fllr lO
Ettdt€, Inlgc8amt Prelae fur 246 l{lren und Lelstmgen der Le-
benshaltung (filete AIt- und N.ubau).

Pr.llanEab.n zm Verqlelch Auqult/SepteBber 1968s von liitlrbel-
tcrn de! Statlstl€chen Bundesutea ln Wlen crhoben ao§le vo
östcrrclcirtrchen lentralut (gtatlstl3che Nlchrlchten l968/1Ol
zur Verfligug 9erte11t, In3gclant Prellc f§r 800 9laren md
I€lstungen Acr I€benlhlltung,
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!fli
Erltuterungen

zu den Tab€llen

von FGbruar 1978 bls Dezenber 1981 rurden alle zu-
gelasa€nen Devlsentranaaktlonen zu S§ezlalkurs ab-
gerechnet? siehe nAIIgemelne Hinselse', c) - RurE u
Iilonataende.
D 1978 Kurs errechnet auB den ltrten Februr bls De-
zerber, aiehe iAllgeoelne Hlnrelle', J) - Ab Januar 1982
si.he rAllgenelne HlnreIse', c) - Kurse m llomtaende,
ab ilrnuar 1983 - Durchlchnltte.
ab Januar 'l 985 slehe "Allgaeine Elnrelae', t )

siche 'Allgenelne Blnrei8e', b) -
Durchachn itte

si.he iAIlgenelne Hinrei!e', b) -
Durch.chnitte

Q:ellenhln$eIse und Anzahl
der verrentleten Prelarelatlonen

Prelsangaben zun Verqleich Jahre6durchschnltt I980: vm Statl-
stlschen Ant aler BurolEischen ceneinschaften, ds österrei-
chiEchen Zentralet, Wlen. in Rahnen des Internationalen Ver-
gleich8projekts (IcP) der vereinten Nationen erhobeni insge-
smt 149 Prelsrelationen, errechnet aus ca. 600 Elnzelprellen
für tlaren und Lelatungen der l€benahaltung (Landeadurchschnttt)

Preiaanqaben zu den Reiaegeldparitetenr von tilitarbeltern alea

Statlsti8chen BundeaMteB ln verBchletlenen Städten erhoben,
von deutschen, öaterreichischen und internatlonalen Frqden-
verkehrsentern, ReIsebüroa und Reiseunternelmeni somer 1969!
Preise für 297 waren unil'Leiatungen, tlinter 196910 und Somer
1970: jeweils Preiae für 277 narea und Leistmgen, wlnter
1970/71, Sommer l97l bzw. Winter 1971/72 jereLls Preise für
275 Wären und Leiatungen.

Prelaangaben zun verqlelch ADriI '1956! von prlvaten stellen Bo-
sle aua Biuletyn statystyczny, Gt6wny Urzgd staty8tyczny,
lfarazawa. weltere Angaben aua tGtal Bu1letln, Metal rnformatlon
Bureau Linited, NeH York, und aug anderen wlrtgchaftszeitungeni insge-
Eant Prelse for 197 waren und Lelstungen der Lebenshaltung
(üiete AJ.tbau).

Prel8angaben zun vergleich ilahrestlurchschnltt 1980r vom statl-
atlschen Nnt der Europäischen cemelnachaften, dem österreichl-
rchen Statlstlachen Zentralmt, Wien, untl den Gl6wny Urztd
statyatyczny, warazam, lm Rahnen des rnlernatlonalen vergleicha-
projekts (IcP) der vereinten Nationen erhobeni ln8gesn! 149
Prelsrelatlonen, errechnet lus ca. 500 Einzelprelaen filr naren
untl Leistugen der Lebenshaltung (Lantlesdurchschnltt).

Polen

Portuqal

schweden

Prelaanqaben zu vergleich AuEuat 1957: von der deutachen Aua-
Iandsvertretung in LlsBabon erhoben, ferner auE Boletlm l,tensal
de Estatlstlca, Instituto Naclonal de E8tatlstlca, Lisboa und
aus Internationrl Labour Revlep, statistlcal Supplmenti lnoge-
smt Preise für 28{ waren und Lelstungen der LebenEhaltung
(ttlete Alt- und Neubau) .

Prelaanqaben zum verglelch Noeenber/Dezember 19663 von lilltarbel-
tern des statlsti8chen Bunilesmtes ln Liasabon, Porlo und B€Ja
erhoben aowie aua Boletim trlenaal de Estatlstlca, lnsgesamt
Preise für 755 vlaren und Lelstungen der Lebenahaltung.

Prelaangaben zu vergleich Novenber '1974! von der tleutachen
Auslmdavertretung in Liasabon erhoben eowle aue BoIetIm Men-
Bal de Estatlsticai lnsgesamt Preise für 317 waren und Leistm-
gen der Lebenshaltug.

Preisangaben zm vefg lelch geptember 1952: von Kung1. SoclaI-
styrelaen, Stockholn, für 60 Genelntlen, der deutachen Ausled8-
vertretung ln schseden filr stockholn untl aus International La-
bour R.vleu, Statlatlcat Supplenent für { Stedter inageset
Prelse für 127 9Iaren und LelBtsungen der Leben8haltung (Mlete
Altbau).

Prelsanqaben zu verqlelch Dezenber 1959s vm xungI. Social:
styreleen, stockholn, für 70 Stätlte md Bezlrkei lnadesut
Prelse für 213 waren und LelsEungen aler Lebenahaltung (l,tiete
Alt- und Neubau).
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Er 1äutcrungGn
zu den Tlbellen

stchG rAllgeneine Hlnu.l3Cr, b) -
Durchachni tte

Sl.hG 'AllgeneinG tllnr€llr', b) -
Durchscbnltte

Bla .rull 1970 8l.hr rAllgcuclna Hlnyll3e', c) - Durchschnitte
Von Augu.t l97O bl. irulI 1973 dlflcrcnrlert.a Kurs.yatcn
- rl.h. 'AIlgcEGInc Elnrclsa., J) -
Ab AuEu.t 19?3 .i.h. 'AllgenelnG Htnycl3e', c) -
ßuraa r[ llonat3cndc
Voo 12. arunl 1979 bl. 24. irrnuar l9E0 dlfferen-
al.rgaa trur!ryrt.n
lb irtnutr 1980 sl.h. rAIIg.B.InG Elnrrl.e., c) -
f,uraa rD lionatlanda, rb lili 1981 Duachachnltte
lb irrnurr t985 ,urda dla DarBC.llung dGr D.vla.nkur3e und der
VarbEruchcrgeldprrltltGn von 100 tL. auf l0 000 AL. geänttert.

guellenhlnwelse und Anzahl
der versendeten Preiarelationen

Preiganqab€n zun verqleich Novenber 19843 von der deutschen
Aualandavertretung in stockholm für Stockholn erhoben bzr. aua
Konsunentprlaer och indexberäkningar. statistika Centralbyrän,
Stockholn, filr Schweden (LandeEdurchBchnittspreise)i inEgeaant
Prelse für 527 waren und I€iatungen der t€benshaltung.

Schweiz

span ien

TUrksl

Pralsänqlben zun verqleich iIuli 1952r von einem Mitarbeiter des
Stati6tiBchen BundeEamteE in verachiedenen stäoten der schceiz
erhoben, ferner Angäben aus Die volksrirtschaft, Eidgenössiachee
volksulrcschaftsdepartement, Bern, für 34 GeDeinden, in6geEamt
PrciBe für 100 llaren und l€latungen der Lebenshaltung (ltiete
Altbau).

Prelaangaben zun verqleich Jul1 1957s aus Die volkswirtschaft,
für 34 ceneinden und begondere Angaben voD Bundeamt für rndu-
stria, (brerbe und Arbeit, Bern, für die Stadt Berni inageaamt
Prelse filr 315 waren und I€latungen der L€benahaltung (ttiete
AIt- und Neubau).

Preiaanqaben zun vergleich Novenber 196{3 von der deuEachen
Aualandavertretung in Bern erhoben aowie aus Die volksxirt-
6chaft, für 3,0 cenetndeni insgesamt Preise für 3{6 waren und
Leistungen der Lebenahaltung.

Preiganqaben zum vrrgleich Novenber 197{./u.i 1975s von den
d€utachen Au6landBvert,retungen in Bern bzw. Genf erhoben Eowie
auE Dle volksuirtschaft, für 36 ceneindeni in8geamt Preiae
für 536 waren und I€istungen der Lebenshaltung.

Prelaanqaben zu den Reiaeqeldplrltäten: von deutaehen, schuei-
zeriachen und internationalen Fremdenverkehrsämtern, Rersebüros
und Reiseunternehneni Somner 1969r Preise für 236 waren und Lei-
atungen, Itinter 1969/70 und sonner 1970 jewells Preise für t88
liaren und LeisLungeni liinter '1970,/71! Preise tür 203 v{aren und
I€ tatungen.

Preiaanqaben zutr velqleich Aprll 19533 von MiEarbeitern des
Statistischen Bundeaamtea in nehreren städten spaniens und
den deutschen Auslandsvertretungen in Madrid und in Barcelona
erhoben aosie aua International Labour Revieu, statiatical
§upplenentt insgegant Preise für 134 waren und Leistungen der
Lebenshallung (ülete Altbau).

Preiaanqaben zum Verqleich Dezember 19663 von üitarbeitern
de8 Stati8tischen Bundeamtes tn l{adrid, Bilbao und Barcelona
erhoben, inagesmt Preise für 759 haren und I€iatungen deE Le-
benshaltung.

Prelsanqaben zum Verqleich Oktober 19753 vom Statistiachen Arnt
der EuropälEchen cemeLnEchaften in zuaamenarbeit mit den
Instituto Nacional de eatadlstica, Madrid, erhobeni insgesant
Preise für {45 waren und I€lstungen der I€benshaltung.

Prelaanqaben zu den Reiaeqeldparltäten3 von deutschen. spani-
schen und internrtionalen Fremdenverkehrsämtern, Reisebüros
und Reiaeunternehnen, somer 1959! Preige für 233 l{aren und
I€istungen, fllr dle folgenden Berechnungen jeuelIE Preiae für
219 9laren und taiEtungen.

Prel3anEaben zun verqleich Juni 1958! aua Month Iy BuIletin of
StatIBtic8 Nr. 53, Prlme lilinistr!', Central St.tlBtical Officet
ßonjonktür, Serl A, ltlnistäre de l'Econonie et du Comerce,
Anklrarsorie au! Internationrl Llbour Revieu, Statlatical
SuPplementt insgesant keise filr 12{ tlaren und I€lstungen der
Lebenshaltung (Miete Altbau).

Prel8anqaben zun Verqleirh Aprll 1977r von der aleutachen Aua-
Iandavertretung in Ankära erhoben Eorie aua Aylik Fiyat
IndelBlerl Billtenl, insgesant Prelse für 286 ttaren und Lei-
atungen der l€benchaltung.
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Brlluterung
ru_den Tabel

en
1en

Bls gegtaber 1981 dlfferenzlertes trursayaten
Ab Oktober l98l slehe iAllgcnelne Elnurlse', c) -
ßurae an Monataende, rb .ranur 1982 Durch8chnltte

S1ehe iÄIlgemeine ElnreIre'r c) -
Rurra & tltonataende
D 1971r Kurs aus wenlger als 12 llonatcn errechnet
- slch€ iAllgaeine Elnrelle', J) -
BIE 20. Septenber 1975 lthf
Ab 21. Septmber 1976 EIrr (Br),
Itth$.1s;

Slehe iAllgaelne Elnrelser, f ) -
Durchschnitte

Siehe 'Allgmeine 8lnreI&', f ) -
Durchrchnitte
D der VGrbrauchergeldparltltcn fllr
aI. l2 llonaten errshnet
- slehe 'AIlgselne HlnEle', J)

1970 aus Enlger

Bls 13. septenber 1966 EA.
Ab 1a. g€ptenber, 1966 Renla-Schl1lln9 (x.8h.);
lEA..1K.6h.
BIB 8elrtenber 1971 slehe 'Allgaclne Elnrclle', al) -
Ab Oktober 1971 siehe 'Allgaelne Etnrel!.', e) -
Ab Janurr 1977 slehe 'Allgcnelne EinGlre', c) -
Ab 1972 Kurse @ llonataende
Die Bercchnung der VerbrauchergeldparltEten nrch
ostafrlkrnischem Schena erfolgt. nach den Ver- ,

brarchagbwohnheiten für Europäer ln f,€nla.

Slehe 'Allgqeine ElnreIse', c) -
Kurac m MonaEsenile
Bls 16. Februar 1970 Rl, rb 17. Februar 1970 RhodeBIBcher
DoIIrr (R$), 1 Rr - 2 Rf (Dczlna1Tährung)
Ab 2. rot r98o slnbabue-Dollar (2.$), I n$.1 3.3
Dle Bercchnug der verbraEhergetdEf,rlttt€n nrch slnbabrl-
acha Schena erfolgte nach den verbraEhsgerchnhelten fllr
Eurotües In Sinbabre.

ouellenhlnElse und Anzahl
der verrendeten Preiarelatlonen

Unqarn

Prel8rnqaben zu Verglelch 1963s vm Institut für RonJunktur-
Bd lrarktforschmg, Budape8t und prlvrten SEelIent lnEgesant
Prelse für 23{ Waren üd Lel8lungen der Leben8haltung.

Prelsamaben zun Verqleich .rrhrc8durchBchnltt 1980: voo Statl-
Btlrchen Imt der Eurogtlachen cenelnachaften, da österrelchi-
Echen St.atlat.iachen Zentralut, Wien, und ds Kozpontl Sta-
tisztlkai Bivatal, Budatpst, in RahEen dea Internatlonalen Ver-
glelchsprojekts (ICP) dtsr Verelnten Nationen erhobeni inagerant
149 Prelarelrtionen, errebhnet aua ca.600 Einzelpreieen ftlr
llaren unal Leistugen der Lebenahaltmg (Landeadurchschnitt),

Afrika

Athloplen

PrelsanEaben zu Verqlelch Februrr 1965: von der deutachen
Aualüdrvertretung und von llitrrbeltern des StatlBtirchen Bun-
deaa.&ter In Äddls Äbeba erhoben aowLe aus als Statistl6chen
.rahrbuch von Äthloplen 1965, insgeaüt Preise fEr 305 waren
und Lelltugen der I€benshaltug.

Blfenbelnl(üste

Prelsanqaben zu verqlelch Aprll 19753 von llltarbeltern dea
Statlstl*hen Bundeautea ln AbtdJm erhobeni in8geaut PrelBe
für 329 lfrren md I€latmgen der lßbenshaltmg.

XMerun

ElelElnorben ?rJE v9lq1!1§D.r4laflPeblqar 1970: von der deut-
schen Auslmdaeertretug in.ramde erhoben sosle aua l{ote
Trhestrlelle de St.atistique, Diretlon de la Statistique et
de 1! Conptabilltd Natlonale, für Jaude und Dualai lnsgeEet
Prei8e für 159 l{aren ud Leiatsgen der l€ben8haltug,

xGnia

PrellanEaben zu Verqlclch D€zepber '1958: vdr Strtlstlcal De-
Irrlrst, Nalrobli insgerut Prelse fEr 118 faren und Lelatugen
der Lban.hrltug (Ilete Neubäu).

Prelsanqaben zum verqlelch Jull '1965: von }lltarbeitern dea Sta-
tlltl8chen Bundesetes ln Nalrobl erhobeni lnEgesant Prelee für
366 wrren und I€istmgen aler Lbenahaltung.

Prelsanqaben zu Verclelch Novaber 1973: von der deutgchen Aus-
landseertretung In Nairobl erhobeni iDageaamt Prelse für 237
l{lren und I€latugeD der l€benlhlltung.

sinbabre

PreiBanEab€n zu Verqlelch Novenber 19593 von der aleutschen Aua-
Iandsvertretung In SaIl8bury erhoben aowle auB International
Iabour Review, statl8tlcal supplenenti inagesaEt Paelse für 182

Waren und Lelatmgen der I€benahaltmg (titiete Altbau).

Ab 18. fpru 1982 rurde dle EauptBtadt Slllsbury in llarare
rbenannt .
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Brläutcrung
ru den Tabel

en
l,an

BIa End! 1967 crrechnet tibar dlc Relrtlon daa Rand zu]
Pfuna! Sterllng in verblndung Elt d.n antllchln Devilen-
lllttclkur. flir dae Pfunal StGrIlng an .der FEankfurtsr
8613. unt€E B.rlickslchtlgung alnes Ab-- bry. Zu€chlages
Ab Jlnuar l95E ilGhc 'AllgeDeln. Elnyclsc', c) -
trur3a t! tonrtScnde

Bts 13. irunl 1966 EAs, ab la. irunl 1956 Tanaanir-
Schllllng (T.8h.)r 1 EAE . I I.8h.
El! ScDtcD!.r l97l slehc 'Allgcretnc ElnyGlser, d)
dlnach c) -
truraa !a llonltrande

^b 
.I!nu!r l9?3 .lehc 'AllgcDalne Hinrels.!, c) -

f,urra tü llonrtaende
Ab .rlnulr 1981 .l.hs 'AllgeDelne Hlnyelse., l) -
Dl. Barachnung dcr Varbrruchergrldparit8ten nach ost-
afrllanl.che! Schcoa .rfolgtc bl8 1960 nrch den ver-
brtuchagarohnhaltcn für BuroltGr ln Tansrnl!, rb D 1961
rurda rur Portrcchnung der Ergabnlaa. cln nrcb landesüb-
llch.r Varbrluchsstruktur b.r.chneter prGlatnd.r ftir dIe
Ißbcnahlltung varrcndGt ( ohna fohnungrnlet. ) .

8l.hr 'Allg.o.tn. Elnr.t3.', f) -
Durch.chnlttc

Bl! iranulr 1967 errcchnct auf dGr Easi5 das offlziellen
iuraaa zur franröatachrn wlhrung in veiblndung Dit der
Dll-Notl.rung ln PaEl.
Ab FGbrurr 1967 .lchc '4119€r.lnc ElN.l!.., c) -
f,uraa at llonltlGndc

quellcnhlnuel8e und Anzahl
der vcrrendeten Prelarelatlonen

Sliahf rlla

T!nganla

Toqo

luneB i en

Prelsanqaben zun Verqlelch AuEuet 1957! von der deutachen Aua-
landavertretung in Pretoria für Pretorta bzr. aus ltonthly Bulla-
tin of statlatlcs, Bureau of Census and statl6tlca, Pretorla,
flir xapstadt, lnsgeEmt ker,se ftlr 269 naren und Leistungen
der I€benshaltung (ltlete Neubau).

Preiaanqaben zun Verqleich .rull 1979i von der deutEchen Aua-
lrnd6vertretung ln Pretorlr filr Pretorla bzv. aua StatlBticat
Neva RelelBe, Departnent of Statistics, Pretortq, für 12 aus-
gesählte 8eädte, insge8ant Pre1ae ftlr 282 Waren und I€istungen
der t bcnehaltung.

Pr.lsanElben ,um verqleich Dezember 1959: von East Afrlcan
Statlstlcal Dapartment ln DarGgBaIm aowie au3 International
Iabour RGvley, gtatlstical Suppleoent und aus Unterlagen dea
Bundeaverulltungsantes - lot für Auasanderung - Kölni insge8ant
Preiae für 15{ Taren und l€istungen der t€benshrltung (l,tiete
Neubau ) .

Preisanqaben zum Verglelch September 1965! von der deutachen
Au3landavcrtretung erhoben sowle au3 Bulletln of Labour Statl-
stlcB (2. guartal 1966), insgesant Prel6e flir 383 waren und
I€istungen der l€ben8haltung.

Prelaanqaben zum Verqlelch Junl 19728 von der deutachen AuE-
Irnda$ertretung tn Ln6 soulc Bulletin üensu.I de Statistlque,
Direction de Ia Statlstique, Lom6l inageaant Pret8e für 293
Ilaren und l€istungen der l€benBhaltung.

Prelsanqaben zun Verqlelch November 1961/April 1952s von der
dcutschen Aualändsvertretung ln Tunis erhoben bze. aua
Bulletln llenauel de Statlstique, Secretarist d' Btat au plan
et asr Finances, Servlce dea St.atlstlqueg, Tuniai lnageaant
PreIsG flir 287 naren und Llltungen der t€benahaltung (t iete
Ncubau ) .

Prel8angaben ,un verqlelch Septenber 1969: Von der deutachen
Aualandavertrctung in Tunl3 rEhobsn aouie aua Bulletln t{enauel
de Statl3tique, Tunl3i lnagcsant prelse flir 33{ Haren und
I€lstungGn der t€benshaltung.

Prclaangabon zun.Verqleich Derenber 1983/Jrnuar 198a3 vs der
deutachen Auglandavertrrtung ln Tunl3 erhoben bzu. au3 Bullettn
l,tcnsuaI dG StatlstIque, Inatltut NaElonaI de IÄ Statlstique,
Tuniai inagcsut Preise filr 280 Waren und L€lBtungen der I€-
b€nshrltung.
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f'l
Erltutcrungen

zu .den Tabellen

Bla August 1971 sl.h. 'Allgenelne ElnrcI3e', c) -
Xurae o ltlonataende
Am l. ir.nuar 1970 rährug8üstellung
100 argcnt§ (alt) . 1 argent$ (neu)
D 1971r ßurB errechnet aus den $erten Jlnuar bls August,
.lcha rtllgenelne ElnrelBe', J) -
Ab 10. gepteDber l97l dlfferenzlerte! Xurllylta
Ab t. irull 1977 .Inhelt1lchei trurcly.ten
D 1977t xurs errechnet rua den t{erten ilull bl3 DezeBber,
slehc rAllgenelne ElnreIse', J) -
Ab ,rrnulr 1979 Blehe 'Allgeneine Elnrelae'1 c) -
Durchschnltte
voE 20. irunl 1981 bta 23. Dezenber 1981

und vm 6. JuII 1982 bt8 31. Oktober 1982
dIflarenziertes xurBayaten -
D t98l und 1982 entfallen.
Die ierte ab Neuberechnmg l98l surden von
1 000 000 argentS aufgrund elner wthrungaEatellung
m 1. .runi 1983 (lo OOO argent§. I fa) In glel,chen
verhlltnls auf 100 $a mgestelr.t.
Ab Jrnuar 1985 wurde die Dar8tellung der Dcvlsenkura.
und der verbrauchergelatpariteten von 100 fa auf 10 000 fa
gelnitcrt.
As la. iluni 1985 rurde aufgrund elner Wthrungsultellung
(loo0 la.JI) ln glelchen verhf,ltnls von lo OOo le auf
to auatrtr§ (I) mgeltellt.
D 1985 rGrte in + lngegebenj

Slehc'Allgmelne Elnrelse', c) -
KurBa a ltonataende
Ao 13. Fabruar 1967 wthrungswstellung
1 OoO crl = I Neuer cruzelro (Ncr$) brr. crf
(ab 15. Iäi 1970)
D 1967 errechnet aua alen llonaten Pebruar bla DozcEber
Ab iranuar 1979 slche 'Allgoelnc ElnElse', c) -
Durchachnltte

Quellenhineel8e und Anzahl
dar verxendeten Prelsrelatlonen

Anerlkr
Aroentlnlen

Prel8angaben zu8 vllglqlqLAprll I 955 : prlvater Erheber In
Buenos Alrea unil San Nlcolas aorie aua Boletln lenau6l de
Estadistica (Dtrecci6n Nacional de Eatadlstlca y Cenaoa,
Buenos Aire6)i inegeaut Prelse für 217 waren md I€lstungen
iler I€benshaltmg (tllete Altbau).

Prelaanqaben zu verqleich geptepber 1960: von der Deut8ch-
Argentinlschen Eandel8huer in Buenoa AI rea unal von fler
Dlreccl6n Nacional de Estatllstlca y censos, Buenoa Aire6, lns-
ge6mt Preiae für 297 waren ud I€latungen der I€benshaltmg
(tllete Neubru).

Prelsanoaben zu verglelch Aprll 1966! von llltarbeltern fles
statlstischen Bundeaamtes ln Buenoa Alres erhoben gosle aua
costo de Ia vida, Januar t967t Insgesmt PrelEe fllr ,105 wären
und l€Istungen der I€benshaltmg.

Prelaangaben zm veröleich Novepber '1981: von ttltarbeltern ilea
statl8tlschen BundesMtea In Buenos Alrea erhoben gosle utllche
Preise fllr Buenoa AlreB, ver6ffencllcht vm Inatltuto Nacional
de Eatadlatlca y cenaoBi Insgesmt Prelse fur 679 waren unal lel-
stmgen iter I€benahaltmg.

Bra!IlIen

Prei.anErben zm verqklch Januar l95l! eon betrleba- bz§.
yolksrlrt3chaftllchen Abtellungen aleutacher Flrnen ln B€Io-
gorlzonte erhoben sorle für RIo de Janelro und Sio Paulo aus
BolettD l3tatl3ttco Instltuto Braallelro de Geograflr e

Estatlstlca, Rlo de irlnelroi inBgeunt Prelse f[r 181 nrren
unal Llstugen der I€benshaltmg (lllete Altbau).

PralBanoab€n zu verolelch ].ial,/Junl 1959! von deutlchen AUB-

landlvertretungen fur Rlo de Janelro, sio Paulo soYie Plltze
ln tlen staaten Rio Grarde do gul, Paranä unal santo Catarlnai
ln.ge3et PreiBe für 283 waren ud l€l3tungen der l€benlhaltmg
(l,llete Alt- und Neublu).

Prelaenqlben zm verqleich Äprll 1966r von ilitarbaltern deB Sta-
tlatlsch€n Bundesütea ln Rlo de Janelro erhoben sowle aua BoIe-
tln E3trtlEtlcor In3gesmt Prelse für 380 tfaren und I€lstungen
der Lben3haltmg.

Prellanorben zm vorqlelch Jull 1970i eon }lltarbeltern äes sta-
tlstllchen BuntlesmteE ln Rlo de Janelro erhoben sorle auE In-
qu6rlto naclonal de Precosi lnlgeaant Preise fUr 3{t ülaren uil
I€l.tungen der I€bensh4lteg.

Pr.l3anqrben zu verElelch Novenber 1981t von llitarbeltern tles
statl3tllchen Bundeautes ln Rlo de Janelro erhobeni ln89e-
smt Prelle f0r 585 waren unil l€lltugen tler I€benahaLtsg.
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Erläuterungen
zu d€n Iab€ll.n

Ab 29. EepteDb€r 1975 chll.Peao, 1 000 c.tlllBBc -
Ab D 1975 tlerte ln chtll rngagebenen
Bls 7. .runl 1977 diffcrcnzierte. Xursayste[
Ab E. aruDl 1977 elnheitliches Kur3systcD
8lGhG rAllguclne Elnueisc', c) -

chtlf

D 1977r trurs errechn.t aua dcn lterten iruni bi6
DctcDb€r 1977 - sirhc rAllgenclne ElnreiBr', J)

Sleho 'Allger.lnr Elnrcl8.', g) -
Durch!chnltte
Ab .I!nu!r 1983 dlff.renzlerteE Kurasyaten
Ab 25. iranurr 1985 alnh.ttllchGa Kursaystrn
glch. 'Allgen.lnc Elnxel3.', .) -
f,urrC a! l{onat3ende

8lch. 'A119co.1ne Elnuclse', b) -
Durchachnlttc
?Ur Entrchadlgung3zrccka galt.n andere parltäten 11s
ln der llbrraicbt dtargcrt.lltl aic können bein statt8tl-
achGn Bundrlut arfrrgt rrrd.n.

Quellenhlnrelsa und Anzahl
der verrendeten Prelsrel!ttonen

chtle

Doniniklnlache Republ 1k

tranada

Prelaanqaben zu vorläuflqen verqlelch Dezenber 1952: aua
Statlstical PatErs, Serlea M, No. la, ADD l, United Nationg,
New York 1953; Internatlonal Labour Revier, Strtlstlcal Supple-
nent souie. Indices de Precio3 al Conauldor, Servlclo Nationrl
de EEtadlstica y Censos, Chlle, lnsgeaant Preise für 80 ilaren
und Leistungen der Lebenshallung.

Prelslnqab€n uum VerEl.lch Dezember 1957: auE Indice de preclos
al ConsuDldon StatiEtical Papera, Series !t, No. la, ADD 2,
United Natlons, Ner York 1958, Internatlonrl Lrbour R€vleu,
Statl8tlcal Supplenent, lnEgesant Iteiae ftlr 105 Waren und !Gi-
atungen tler Lebenahrltung (litlete Alt- und Neubau),

Prelsanqaben zu VerEleich ltai 1965: von ültlrbeltern des Statl-
gtischen Eundaaetes in santiago de Chile erhoben aorle auB
Boletin No. 7 b18 12/1965 vnd Bulletin of Llbour Strtlsttcg
1967, inBgesamt Preise für 387 waren und Leistungen der l€bens-
haltung,

Preiarnqaben zu Verqleich llärz l97a: von ltitarbeltern de3
Statistlschen Bundeaamtes in Santiago de Chile erhobeni inage-
6ant Preiae für 278 tlaren und Lel3tungen der Lbenshaltung.

a
Preiarngaben zun Verqleich t{ärz 19613 von der deutschen Aua-
Irndavertretung in santo Donlngo, ferner Erhebungen aualändi-
acher Dienststelleni lnageaant Preise füt 292 naren und I€i-
atungen der Lebenahaltung (Mi.ete Neubau).

Preiganqlben zun Vergleich Juni 19533 aug prices an lrrice
Inderea, Doninlon Bureau of StlttBCIc8, Otttya, ferner lua
Internallonal lJabour Reviey, Statl6tical Supplenent, inEge6ant
PreiBe für 'l{0 Waren und Leiatungen der Leben8haltung (ltiete
Ntbau).

PrelEangrben zup Verqleich SEptenber 1962! lus pricca an price
Indexaa, Donlnlon Bureau of St,lllstic8, Ott.ara und Internatlonal
Lrbour Revlew, Strtiatical Supplenenti lnsgeamt prelse für 342
Ihren und Iaistungen der LebenBhaltung (ltiete Neubau).
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ßrlluterutrgen
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Bl. irull 1971 Biehe 'Atlgdelne Etnnlae', 'c) -
Rurae ül Monataende
Ab Augu3t 1971 llehe rAllgemelne Elnrei*'r c) -
Rurae a l.lonatrende
Ab 6. AEgust 1982 allffcrenzlerEea xuraayateE
D 1t82 Gntfällt, e! Ilcacn nur l{erte fEr iranuar bi!
iIuIl vos.
Ab ,anuar 1983 elche 'Allgenelne ElnElae', c) -
EB nrdan dle xurß d.! üarktes angegeben, über den lna-
besond.re nlchtkomcrulelle Tranaak!lonen gosle zahlungen
lm Relrverkehr abgerochnet werden.
Xuraa rn I'lonataende

BIs Aprll 1968 Kurse u l,lonatsende
Ab llrl 1968 dlfferenzlcrte8 RurBayBtem
Ab t0. Oktober 1977 einheltltches Kurgaystem (abElchende
KurlG fEr Bankzertlflkateli llehe 'Allgaelne Elnrclae', c) -
Kurrc u llonat*nde
Ab Augurt 1985 dlfferenzlertes Kur!6lEtcn
Ee nrd.n die Kurac des llrrktes angegeben, Eber den lnsbe-
Bondare nlchtkomerzl.lle Irüsrktlonen aorlc lahlungcn ii
Relgaverkehr abgerechnet reralen.
Kuraa m llonataenale
Ab Janurr 1985 wurde dle DLrgtellung iler Devlaenkurae md
der verbrauchergeldparltlten von 'l 000 S,/. auf 10 000 S,/.
geend€rt.
wehrungamstellung m 1. Februar 1985 t 000 s/. - 1 Intl
(t/.1
ceaetzllche Unatellmg erat ab 1. Januar 1986.

vc relnlgte

slah. 'Allgmelne Elnrelse', b) -
Durchachnltte
For lntlchädigungszrecke gelten üderG Parlteten als
ln dcr obereicht dargestelltt aie k6nnen beln stattstl-
rchen Bundesmt ertragt rerden.

Ab iranuar 1975 slehe 'Allgcmelne Einrelte', c) -
Kurge m l{onataenda
D 1978t xurE errechnet au8 alen l{erten Januar bls Oktober -
slehe'Allgdelne Elnreirer' J) -
Ab Norrmb.r 1978 dlfferenz{.rtes Rurlay3ten

QuellGnhlnrelse und Anzahl
tler verrcndeten Prelsrelatlonen

Preiaänqaben zE verqlelch Noveober 1958! 
"oD 

secrrtarl! d€
Econmla, Direcci6n ceneral de Estadlstlca, Iierlko, Angaben
prlvater Erhebert lnageaMt Prelse fUr 255 waren und LeiBtungen
der Leb€n8haltung (üiete Altbau).

Prelaanqaben zun v!!9!e1§i Nq!g! von [ltarb€ltern de8
statlatlschen BundeamteB ln [exlko (stadt) erhoben sdLe aug
den Bulletln of Iabour statlstlc! dea Internationalen Arbelt!-
mtea in cenf für das Land tlexlko t lnsgesmt Prelse ftlr 587
waren ud Lelgtungen der Lebenahaltung.

PrelsanEaben zu vergleich iIunl 1952r aus stltlrtlcal Papers,
serie8 t{, No. '14, ADD l, unlted Natlons, Ncs York 1953, aus
BoletIn de Estadlatlca Peru6na, !'lInllterio ate Eaclenda Il
CoE6rcio LIma aowle Unterlagen des BundeaverEltunglmteE -
Ant f§r Aussanderung - KöInt insgeaant Prelce für 102 waren
Ed Lelltungen der l€benlhaltung (üiete Altbau).

Prelsüqäben zun verqlelch Junl 1970r von lritrrbeltern dee sta-
tlstlshen Bundesütes ln Llna erhoben aorle aur Indlces de
Preclos aI conamidor, offlclna Naclonal de Eltadllttca y
Cenaoai lnsgeaamt Prelae für 420 t{aren md Lelstmgen tler Le-
bensh!1tmg.

Yon Anarlkr

Prel.anErben zun verqleich ilerz 1953s von deutachen Au3laßdlvGr-
tretungen, aus R€tall Pood Prlcea by CttleE, U§-Depärtrent of
Irbour für ca. a6 Städte, aua Agrlcultural Prlcea, Us-Del»rtnent
of Ägrlculture flir 9 Landestelle rcrle aua Katälogen großer ver-
sandheuaeri lnsgesnt PreIBe f§r 235 waren und Lel8tungen der
Lbenshrltung (üiete Altbau).

Prelsanqaben zun verglelch ttal 1973s von l.lltarbeltern de8 Statl-
stlBchen Bunatesmtea in zusmnenarbelt mit iler deudechen Aug-
Iandlvertretung in wa8hington erhobeni lnEgesut Prelle für
560 tsaren und Lelstmgen der Leb€nEhaltung.

Prelranqaben zun VerElelch llär, 1976s von lrltarbeltern dea sta-
tlrtlschen Bundeamtea in Teheran erhobeni inBgeaut Preise für
263 tfaren ud Ielstungen der I€benshattug.

Iterlko

Peru

AsIen

I ran
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Brlluterungen
zu den IrbellGn

ouellenhlnsale und Anzrhl
aler vcrBandcten Preiarelatlonen

Bl! Dcz.Dbcr 1978 rteh. 'Allgeoclne ElnreiaG', c) -
Rurlc e llonat!€nde
F0r Novcnb.r ,l961 rurd. elne verbrauch.rgeldprrltät auf-
gruntl ncuer Prcllrmlttlungen bcrGchnct. Sle bezleht ltch
numahr uf etnc g.hobcn. V.rbrauchcrlchlcht' rEhrend bI8-
h.r nur nlttlcre verbruucherverheltnlt!. zugrunde 1a9en,
dlc nur tell$lla cln€D gahob€ncn verbrauch ang.palt xeren.
Aul Glne v.rblnilung bcldcr Brgcbnlt* ßug eerzlchtet r€r-
dcn.
D 1972 und 1973 alcr vcrbr.uchcrgeldFrltEt au! Enlger tl!
12 üonrtcn arrechnet.
sIGh. rAllg.oGlnc Btn$llre', J) -
lb ilanuar 1979 !1.h. 'Allga.ln€ Blnrelrc'r c) -
Durch!chnltte
Bl! 21. Fcbruar 1980 Ia, ab 22. FGbrulr 19E0 6ch.kel (Is)t
l0Ir.lIs
Ab D 1980 üertc ln IS rng.g.ben.
Ab irlnur 1985 rurd. dlc Drratellug dcr Devllcnkur.e und
dGr vcrbrauchGrgeldpärltetcn von 100 I9 auf 10 000 IS 9e-
f,nalcrt.
Bl! 3. 8.pteDb.r 19t5 IS, ab {. Septmbcr 1985 N.uer
Schckcl (NIg), 1 000 IS . I f,Is.
G.trtrllchc Uut.llug .r!t !b l. ilanuar 1986.
Für lntrchedlgugarEckc gelt.n mder. Plrltlten ala
ln iler oberrlcbt atargeltellt, al€ können belD Statlstlschen
Bundelrnt .rfrlgt Ycrdan.

I !rlel

Piellanqäben zun VerEIeIch iranuar 1957: von llltarbeltern dea
Statlltlschen Bundeamte! ln Tel Avlv ud ireru8al@ mter Hlt-
rlrkung aler mtllchen llraelischen Dlenltstellen crhoben Bowle
aua statlBtlcal Bulletln, Centralbureau of strtlltics rnd
Bcondrlc Rerelrch, JeruBaleni inageaaDt Prel3. für.247 frren
und LGlBtungen der Iebenshaltung (üIete Alt- und Ncublu).

Pralaangabe4 ?u Ieich Novenber l96l (Prelsverglelch geho-
bcne Verbrlucherlchlcht) : beaondere Prelsangaben deB Ccntrrl-
burelu of statlstlc. anal Econonlc Reearch, Jcru!el.E, lnlge-
sut Prelae fur 3{{ I{aren und Lelstungen der Lebenshaltung
(l,tiete Alt- und Neubau).

PrcllrnEaben zun Verqlalch Jlnuar .l969: von ültrrbeltern de!
Stltlrtllchen Bundesutes ln Tel Avlv erhobeni ln3geaut PreI-
ae für {85 l{aren md Lelstungen der Lebenshaltug.

Pralaanqaben zuE verqleich Jahrrsdurchschnltt 1980: beaonderc
Prellangaben de8 Central Bureau of Statlstlcs, Jcruaalen, er-
hoben ln Zus&nenarbllt nlt dm Stati.stlehen Ant aler Europe-
llchen Genelnschaften für Zrecke des Ineernatlonalcn verglelch!-
projekt! (ICP) der Vereinten Natlonen, lnsgesut Prelre fllr {12
lüren üd Lelstungen d.r lebenahaltung (Iandeldurchschnltt).

Australlen und Ozernien
AuBtrallen

8l.hc rAllg.rclnc Elnrcl!.', c) -
Xuraa e llonrtlcnde
B1. 13. labruar 1956 lA,
Ab la. F.brurr 1966
Au.trrllrchcr Dollar (lÄ), 1 n . 2 lA
Ab {ranur 1901 rtchc 'Al1grocln6 Elnrclre', i, -

PrelsrnEab€n zun verElaich Februar 19573 vm coBonEalth Bureau
ol Cenrua and Statistlcsr Canberrar sosie aua Internatlonll
Laboü Revlew, Statlstical Supplement, Insgesant Prelae für
17{ Warcn unil Lelstungcn der Lebenshaltug (ilIetc Alt- unal
Neubau).

PralslnEaben zm Verqlelch Junl 1965! von l,iltarb€ltern al.a Str-
tlatllch€n Bundesuta! ln Crnberra und sydney erhoben swle aus
Internatlonrl Lrbour Revler und Verbraucherprelae aua dcr et-
Ilchen Prela8tlttltlk, inrgelamt Preiae für 735 faren md Lcl-
stugen der Lebenlhaltung.

PrGisanqaben zum Verolelch Januar 1976r von der dcutBcheD Au!-
knd!:trertrctung ln gytlney und Verbraucherpreise aus ater utll-
chsn Prclrltatlstlk, lnsgelant Prelse für 260 tlaren und Lcl-
ltungcn der Leb€nahaltung.

BIr 1965 !l.hc 'Allgcn.lnc Elnrclecr, a) -
iurr. & llonltlandc
fb ,l966 .lch. rAllg.Grlnc Elnrclte'r cl -
XuraG u llonrtacnala
Blr f. ilull 1957 lf,.8., rb 10. arull 1967
§.u...1atri1-Do11ar ([sf), 1 rf,.r. . 2 }lrf
lb {rrnurr l98l .I.h. .4119@.1u. Alnnlrc., l) -

Nau!celand

Prelsanqaban zun VrrElalch ,rahresalurchachnltt 19563 aur ilonthly
Abttract of Statlstlca, Ir.Irrtocnt of Statlrtlc!, itelllngtoD,
fEr dle 8tädta Aucklrnd, relllngton, Chrlstchurch und Dun€dln
!dl. für Hblllngton au! Internltlonat Labour R6vler, gtatlstl-
cal SupplcDent, lnagesaDt Prclsa fllr 214 Wlrcn md Lclstung.n
dcr Leben3haltung (lllete Altbau).

Prcltrnqrbcn su Verqlelch ,lunl 1955! von üItrrb.ltern de! Sta-
tl.tlrchrn Bundesutee ln Welllngton erhoben aorie aus Uonthly
Abstract of Statlltlcr und eu! Internltlonal Labour Revle.u,
lnageeait Prelae für 382 ttaren und L€lBtungan der Lcbenlhal-
tmg.

Prcllangaben zun VGrEI.lch Junl-Septcnb€r 1975r von der deut-
lchcn Aullandleertretmg ln nllllngton und Verbrarcherprelse aus
der utllchen Prelrrtatlstlk, ln!g.!ut Prels! ftlr 258 waren md
IJcIltung"n der Lebcnahtltung.
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2 Erleuterunqen dar vaffepdetan wfhrunEskurzbeteichnunqrn

Lrnd

Europr

8 191.n .......
DIDGolrk ...,,.
FhnIaDd ... .. .
FraDIr.lch
Grlccbcnland
c!oabrlt!nnlen
Irllrd ...
It.llan ......

I{ährung

Be reichnug

BelgIscher Frmc
Dhiache f,rone
FlnnDark
Fru2OBIacher Franc
Drehne
Pfmd Sterllng
Irlsches Pfund
Itallenlshe Ll ra
Jugoslawlscher Dinar
luraburgllcher Franc
BbIlärdlscher culden
Norecg
schl lI
u loty
Eacudo

hlr€oburg .. . ..
Nlallerlüde .. .
I{ormcen.
öeterietch

bfr
ilkr
hk
FF
Dr.
E
Irtr
Lit
Din
lfr
hft
nkr
s
ZL
Bsc
Bkr
afr
Rbl
Pta
IGg
TL.
FE

llche Rrone
ing

Polen ..

SorJ etu Ion

Portugal
§chreden
scbr€!2.......
sprnl.n ..
T!cbcchosl omkel .
T'tlrkel
Ungarn

Afrlk!

Schsedlache Kronegchwelzer Franken
RubeI
Pe6eta
TschechoaloEklsche Xrone
mrkl sches Pf und
ForInt

Agyptca ......Athioplen ... .
El !enb.lnküste

19lptE
Br
CFA-Fruct
CFA-Früc
ß.st.
CFA-Fruc
t,l,
CFA-Frtnc
CPA-Frücz.f
R
r. sh.
CFA-Pruc
CFA-Fr anc
tD

Äglptlachee Pfund
BI rr
CPA-Frmc
Ced i
CFA-Fruc
RenIa-SchlI I ing
CFA-Fr rnc
ouguiya
CFA-Fr ec
CtrA-Franc
SlDbabre-DoIlar
Ränd
Iansanla-Schl I I ing
CPA-Pr mc
CFA-Franc
Tunealacher DInar

Argentlniecher Peaoa)
Bollvlanisher Peso
cr uze 1r o
Chllenlscher Peso
@sEa-RIca-co16n
DoDlnlkanllcher Peso
QueEzal
xanadlscher DoIlar
troI@blanlrcher PeBo
Rubmlscher PeBo
tlexikanlscher PeBo
Balboa
Guar an I
8ol b)
UruguaylBcher lleuer Peao
BoI I var
US-DoIl ar

Ghrna ...
ßr.Ler I
xeala ...
Irall ...
Itauret!nien
Nlger ..
sencgrl
SInbabre
Südafrlka
Trn!anla
ToEo .
I!chad
funealcn

ADerlta

Argantlnlen ..
Bollvlcn .....
Brulllen ... .
Chile........
Costa RLca ...
DoElnlk nishe ltepublik
Guatcnala
xlnrde .. .. ....
Rolunblen ....,

§a
äu
cr$
chilftdof
o
kan0
koIA
kubl
nex$
B/.
g
s/.
urugl$
Bg
us-l

Itexlko ..
Panulr ...
PrrrguayPeru...Uru9uay .,:.....
venazucla
ver.lnlgte staaten von Amerika

Aslen

Inallcn ..
Iran .,.
Isrlrl ...
irltEn ....
Phll lpplnen
srl Lanka

AultralleÄ und ozeanlen

Auatra]'len
Nc E.eImd

a) An t{. iruni 1985 wurde der argentlni3chc Peso ($!)
durch den Austral (l) eraetzti I 000 fa - 1 f.

b) Än l. Februar 1985 wEhrungsunstellug von soles (s/
IntI (I,/.) 1 OO0 S/. - 1 r/.

Indlsche Ruple
Rlal
schekelc I
Yen
Phillpplnl.cher Pes
Sr i-Lanka-Ruple

Aurtrallscher Dollar
NeuBeeI üd-Do1 Iar

c) An 4, S.ptember 1985 wurde aler schekel (IS) durch dln Neuen
Schekel (NIS) er3etztr 1 000 IS . 1 NIS.

§A
NZr

IR
Rl .
Is
T
P
S.L.Re.

f

Abkürzung

ruf
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